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18. Oktober 2021 

Entwurf eines Neunten Medienänderungsstaatsvertrages Hamburg / Schleswig
Holstein (9. MÄStV HSH) 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

unter Beachtung des Art. 28 Absatz 1 der Verfassung des Landes Schleswig-Holstein in 
Verbindung mit § 1 Absatz 1 des Parlamentsinformationsgesetzes (PIG) möchte ich Sie, 
wie bereits mit PIG-Schreiben vom 1. Juli 2021 angekündigt, über den Fortgang der Ver
handlungen der zwei Staatsvertragsländer Hamburg und Schleswig-Holstein zur Novel
lierung des Medienstaatsvertrages Hamburg / Schleswig-Holstein (MStV HSH) unterrich
ten. Die Staatsvertragsländer haben hierzu Verhandlungen durchgeführt und einen ers
ten fachlichen, synoptischen Vorentwurf eines 9. MÄStV HSH erarbeitet (Anlage). Den 
Betroffenen wird nun zunächst Gelegenheit zur Stellungnahme zum Vorentwurf gegeben. 

Hintergrund der geplanten Novellierung ist vor allem der Anpassungsbedarf, den der 
MStV HSH bezüglich der neuen Systematik und Terminologie des Medienstaatsvertra
ges (MStV) der Länder aufweist. Der vorangehende 8. MÄStV HSH hat hier lediglich die 
aus dem MStV resultierenden inhaltlich zwingend erforderlichen Mindestanpassungen 
vorgenommen. Da ein wesentlicher Aspekt der Reform eine grundlegende Anpassung 
der Vertragssystematik an die Systematik des MStV ist, um dem Anwender das Auffin
den und Abgleichen der sich gegenseitig ergänzenden Vorschriften des MStV der Länder 
und des MStV HSH zu erleichtern, wird ein vollständiger Neuerlass des MStV HSH beab
sichtigt. Die Neusystematisierung wäre durch eine bloße Änderung des bestehenden 
Vertrages nicht zu handhaben. Soweit möglich, unter Berücksichtigung der Spezifika in 
Hamburg und Schleswig-Holstein fachlich sinnvoll sowie der Verständlichkeit und Leser-
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lichkeit des Vertrages im Zusammenspiel mit dem MStV für den Anwender dienlich, ent
fallen dabei sachliche Doppelregelungen. Stattdessen wird in weiterem Umfang auf die 
Normen des MStV verwiesen. 
Gleichwohl sollen wesentliche Vorschriften, die sich bewährt haben, inhaltlich beibehal
ten und in den neuen Vertrag vollständig überführt werden. 

Inhaltlich sind neben notwendigen Anpassungen an das neue Telemediengesetz aus 
Sicht der Länder Hamburg und Schleswig-Holstein auch landesspezifische Anpassungs-
bedarfe vorgesehen. Insbesondere sind auch strukturelle und organisatorische Verände
rung hinsichtlich der Medienanstalt Hamburg/ Schleswig-Holstein (Aufgabenbereinigung, 
Verkleinerung des Medienrates, Ausschreibung der Direktorenstelle sowie Amtszeitbe
grenzung) geplant. 

Wesentliche Neuregelungen: 

• Modernisierung der Programmgrundsätze des privaten Rundfunks (§ 13 Abs. 2): 
Analog der Neuregelung des § 7 Abs. 2 S. 2 NDR-StV Einführung des Gebotes 
der Nachhaltigkeit (entsprechend dem Gebot der ökologischen, ökonomischen 
und sozialen Ausgewogenheit im Sinne der UN-Agenda 2030) zzgl. Natur und 
Umwelt. Das Gebot bezieht sich auf die Programmfragen und nicht auch die 
Strukturfragen in den Unternehmen. 

• Entfristete Zulassungserteilung (§ 14 Abs. 1): Künftig Entfristung der Zulassungs
erteilung für private Rundfunkveranstalter zur Stärkung der Standorte der Staats
vertragsländer und Entbürokratisierung. Die Möglichkeit von Rücknahme/Widerruf 
bleibt unberührt. Bestehende, bisher befristete Zulassungen werden den entfriste
ten gleichgestellt. 

• Zulassungsfreiheit für „Bagatellrundfunk" (§ 14 Abs. 4): Analog zum für bundes
weiten Rundfunk geltenden § 54 MStV, Regelung auch für landesweiten Rund
funk, wonach Rundfunkprogramme, die entweder nur eine geringe Bedeutung für 
die individuelle und öffentliche Meinungsbildung haben oder durchschnittlich weni
ger als 20.000 gleichzeitige Hörer haben (werden), zulassungsfrei sind. Davon un
abhängig ist bei linearem, terrestrischem Rundfunk die Notwendigkeit der Zuord
nung von Übertragungskapazitäten. Die bisherigen Regelungen zum Veranstal
tungsfunk/Sendungen in Gebäuden können entfallen. 

• Vergabekriterien für Übertragungskapazitäten (§ 22 Abs. 2): Bei der Entscheidung 
über die Zuordnung von Übertragungskapazitäten werden die Vergabekriterien er
weitert, sodass künftig das medienwirtschaftliche Engagement, die Bereitschaft 
zur Ausbildung und der Beitrag für die Kulturszene der Antragsteller berücksichtigt 
wird. 

• Sukzessive Digitalisierung (§ 22 Abs. 5): Entsprechend bundesweiter Verständi
gung werden die Möglichkeiten einer künftigen technologieoffenen Transformation 
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des analogen Hörfunks hin zu einem Digitalfunk evaluiert. Bereits im 8. MÄStV 
wurde die Laufzeit der Zuweisung an die 2. Landesweite Hörfunkkette in Schles
wig-Holstein auf 3 Jahre verkürzt. Künftig werden in Schleswig-Holstein freiwer
dende UKW-Frequenzen grds. nicht neu vergeben. Somit wird in Schleswig-Hol
stein eine stärkere Digitalisierung des Hörfunks unterstützt. 

• Sicherstellunq der Unabhängigkeit der Regionalfensterprogrammveranstalter (§ 
29 Abs. 2) und lokaler Hörfunkveranstalter in Schleswig-Holstein (§ 30 Abs. 3): 
Unter Berücksichtigung moderner Konzernstrukturen erfolgt eine konkretisierende 
Anpassung der Vorgaben zur Sicherstellung der tatsächlichen Trennung und Un 
abhängigkeit von Haupt- und Fensterprogrammveranstaltér, insbesondere auch in 
Bezug auf rechtliche oder tatsächliche personelle Verflechtungen. 

• Bereinigung der Aufgaben der MA HSH (§ 37): Entfallene und praktisch unbedeu
tende Aufgaben werden gestrichen (z.B. § 38 Abs. 2 S. 2 Nr. 2-alt; § 38 Abs. 2 S. 
3 Nr. 1 -alt). Durch andere Gesetze neu hinzugekommene bzw. veränderte Aufga
ben (z.B. durch § 16 TMG n.F.) werden aufgenommen. 

• Informationszugang (§ 38): Aufnahme einer umfassenden Regelung zum Informa
tionszugang entsprechend der Neuregelung in § 47 NDR-StV und in Anlehnung 
an die Bestimmungen des IZG. 

• Bereinigung der Zuständigkeiten des Medienrates (§ 39). 
• Anpassung der Regelung über Aufsichtsmaßnahmen an das Instrumentarium des 

MStV (§ 40): Die Norm wird dadurch verschlankt. 
• Geänderte Zusammensetzung des Medienrates (§§ 41. 42): Der Medienrat wird 

von bisher 14 auf 10 Mitglieder verkleinert. Um mehr geeignete Personen für den 
Medienrat zu gewinnen, wird die Anforderung, wonach Mitglieder bislang „Sach
verständige" auf einem der relevanten Gebiete sein „sollen", auf „sachkundige 
Personen" reduziert. Die Digitalwirtschaft wird explizit zusätzlich einbezogen. Auf
grund der reduzierten Mitgliederzahl muss künftig nur noch ein ,Mitglied die Befä
higung zum Richteramt haben, ein weiteres soll über diese Befähigung verfügen. 
Die Geschlechterparität soll besser gewährleistet werden. Um die reduzierte Mit
gliederanzahl aufzuwiegen soll den unterschiedlichen benennungsberechtigten 
gesellschaftlich relevante Gruppen, Organisationen oder Vereinigungen - insbe
sondere bei ähnlichen Interessenlagen - ausdrücklich die Möglichkeit gegeben 
werden, gemeinschaftlich Mitglieder zur Wahl vorzuschlagen. 

• Sitzungsmodalitäten des Medienrates (§ 45): Die Regelungen zur Sitzung des Me
dienrates werden ergänzt. Insbesondere wird die bislang nur in der Hauptsatzung 
aus Anlass der Corona-Pandemie eingeführte Möglichkeit der ausnahmsweisen 
Sitzung und Beschlussfassung im Wege der Video-/Audioschaltkonferenz entspre
chend der Parallelvorschrift im neuen NDR-StV gesetzlich normiert. 
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• Direktorin/Direktor (§ 47): Klarstellung, dass die Stelle der Direktorin bzw. des Di
rektors grds. ausgeschrieben werden muss. Im Falle der Wiederwahl kann der 
Medienrat mit 2/3-Mehrheit beschließen, von einer Ausschreibung abzusehen. Die 
Amtszeit des Direktors auf die Möglichkeit der zweimaligen Verlängerung bei je
weils fünfjähriger Periode begrenzt. Die Aufgaben des Direktors werden an den 
MStV und spiegelbildlich zur Aufgabenneuregelung des Medienrates angepasst. 

• Fakultatives Vorverfahren (§ 51): Zur Entlastung sowohl der Anstalt als auch der 
Betroffenen besteht künftig eine Wahlmöglichkeit dahingehend, entweder Wider
spruch zu erheben oder direkt den Klageweg zu beschreiten. 

• Redaktionelle Bereinigung. 

Wegen weiterer Details verweise ich auf die anliegende Synopse. 

Über die weiteren Verfahrensschritte werde ich Sie entsprechend den Vorgaben des PIG 
informieren. 

Selbstverständlich stehe ich Ihnen gern zur Erörterung, etwa im Innen- und Rechtsaus-
schuss, zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dirk Schrödter 

Anlage: Synopse: Vorschläge für Änderungen durch einen Neunten Staatsvertrag 
zur Änderung medienrechtlicher Vorschriften in Hamburg und Schleswig-Holstein 
(Neunter Medienänderungsstaatsvertrag HSH - 9. MÄStV HSH) 
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in
 

§ 
23

 
de

s 
Ju

ge
nd

m
ed

ie
ns

ch
ut

z-
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

. 
 

(3
) 

Fü
r 

di
e 

Zu
w

ei
su

ng
 

vo
n 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

fü
r 

bu
nd

es
w

ei
te

 
Ve

rs
or

gu
ng

sb
ed

ar
fe

 
ei

ns
ch

lie
ßl

ic
h 

de
re

n 
R

üc
kn

ah
m

e 
un

d 
W

id
er

ru
f 

ge
lte

n 
di

e 
Vo

rs
ch

rif
te

n 
de

s 
§ 

10
5 

Ab
s.

 1
 S

at
z 

1 
N

r. 
13

 in
 

Ve
rb

in
du

ng
 m

it 
§§

 1
02

, 1
08

 A
bs

. 1
 N

r. 
2,

 A
bs

. 
2 

N
r. 

2 
so

w
ie

 
§ 

10
7 

Ab
s.

 
2 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s.
 

  (4
) 

Fü
r 

di
e 

Zu
or

dn
un

g 
vo

n 
dr

ah
tlo

se
n 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

fü
r 

bu
nd

es
w

ei
te

 
Ve

rs
or

gu
ng

sb
ed

ar
fe

 s
ow

ie
 d

er
en

 W
id

er
ru

f 

Be
st

im
m

un
ge

n 
in

 
de

n 
§§

 
53

 
bi

s 
58

 
de

s 
M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tra

ge
s,

 
 

5.
 

üb
er

 
di

e 
or

dn
un

gs
w

id
rig

en
 

H
an

dl
un

ge
n 

na
ch

 §
 5

2 
di

e 
Be

st
im

m
un

g 
in

 §
 1

15
 d

es
 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
so

w
ie

 
in

 
§ 

24
 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
, 

 
6.

 ü
be

r S
tra

fta
te

n 
na

ch
 §

 5
3 

di
e 

Be
st

im
m

un
g 

in
 

§ 
23

 
de

s 
Ju

ge
nd

m
ed

ie
ns

ch
ut

z-
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

. 
 

(3
) 

Fü
r 

di
e 

Zu
w

ei
su

ng
 

vo
n 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

fü
r 

bu
nd

es
w

ei
te

 
Ve

rs
or

gu
ng

sb
ed

ar
fe

 
ei

ns
ch

lie
ßl

ic
h 

de
re

n 
R

üc
kn

ah
m

e 
un

d 
W

id
er

ru
f 

ge
lte

n 
di

e 
Vo

rs
ch

rif
te

n 
de

s 
§ 

10
5 

Ab
sa

tz
 

1 
Sa

tz
 

1 
N

um
m

er
 1

3 
in

 V
er

bi
nd

un
g 

m
it 

§§
 1

02
, 

10
8 

Ab
sa

tz
 1

 N
um

m
er

 2
, 

Ab
sa

tz
 2

 N
um

m
er

 2
 

so
w

ie
 

§ 
10

7 
Ab

sa
tz

 
2 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s.
 

 
(4

) 
Fü

r 
di

e 
Zu

or
dn

un
g 

vo
n 

dr
ah

tlo
se

n 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
fü

r 
bu

nd
es

w
ei

te
 

Ve
rs

or
gu

ng
sb

ed
ar

fe
 s

ow
ie

 d
er

en
 W

id
er

ru
f g

ilt
 

                 



 
 

 

4
 

 

gi
lt 

di
e 

Vo
rs

ch
rif

t d
es

 §
 1

01
 A

bs
. 2

 b
is

 6
 d

es
 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s.
  

 (5
) 

Fü
r 

Te
le

sh
op

pi
ng

ka
nä

le
 g

el
te

n 
an

st
el

le
 

de
r 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

s 
Zw

ei
te

n 
Ab

sc
hn

itt
s 

di
e 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

s 
I.,

 
II.

 
un

d 
IV

. 
Ab

sc
hn

itt
s 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s,
 

so
w

ei
t d

ie
s 

do
rt 

au
sd

rü
ck

lic
h 

be
st

im
m

t i
st

. 
  

(6
) 

Fü
r 

H
ör

fu
nk

pr
og

ra
m

m
e,

 
di

e 
au

ss
ch

lie
ßl

ic
h 

im
 In

te
rn

et
 v

er
br

ei
te

t w
er

de
n,

 
ge

lte
n 

di
e 

§§
 

52
 

bi
s 

58
 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s,
 

fü
r 

so
lc

he
 d

ie
 

vo
r 

de
m

 7
. 

N
ov

em
be

r 
20

20
 a

ng
ez

ei
gt

 w
ur

de
n,

 
gi

lt 
§ 

54
 A

bs
. 3

 d
es

 M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s.
  

 
(7

) 
D

er
 

St
aa

ts
ve

rtr
ag

 
gi

lt 
fü

r 
Te

le
m

ed
ie

na
nb

ie
te

r g
em

äß
 §

 1
 A

bs
. 7

 u
nd

 8
 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s.
 

 
(8

) F
ür

 ö
ffe

nt
lic

h-
re

ch
tli

ch
e 

R
un

df
un

ka
ns

ta
lte

n 
fin

de
t d

ie
se

r 
St

aa
ts

ve
rtr

ag
 n

ur
 A

nw
en

du
ng

, s
ow

ei
t d

ie
s 

au
sd

rü
ck

lic
h 

be
st

im
m

t i
st

. 

di
e 

Vo
rs

ch
rif

t 
de

s 
§ 

10
1 

Ab
sa

tz
 2

 b
is

 6
 d

es
 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s.
  

 
(5

) 
Fü

r 
Te

le
sh

op
pi

ng
ka

nä
le

 g
el

te
n 

an
st

el
le

 
de

r B
es

tim
m

un
ge

n 
de

s 
II.

 A
bs

ch
ni

tts
 u

nd
 d

es
 

II.
 

Ab
sc

hn
itt

s,
 

1.
 

U
nt

er
ab

sc
hn

itt
 

di
e 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

s 
I.,

 I
I. 

un
d 

IV
. 

Ab
sc

hn
itt

s 
de

s 
M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tra

ge
s,

 s
ow

ei
t 

di
es

 d
or

t 
au

sd
rü

ck
lic

h 
be

st
im

m
t i

st
. 

 
(6

) F
ür

 H
ör

fu
nk

pr
og

ra
m

m
e,

 d
ie

 a
us

sc
hl

ie
ßl

ic
h 

im
 In

te
rn

et
 v

er
br

ei
te

t w
er

de
n,

 g
el

te
n 

di
e 

§§
 5

2 
bi

s 
58

 d
es

 M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s,
 fü

r 
so

lc
he

 
di

e 
vo

r 
de

m
 7

. 
N

ov
em

be
r 

20
20

 a
ng

ez
ei

gt
 

w
ur

de
n,

 
gi

lt 
§ 

54
 

Ab
sa

tz
 

3 
de

s 
M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tra

ge
s.

  
 

(7
) 

D
er

 
St

aa
ts

ve
rtr

ag
 

gi
lt 

fü
r 

Te
le

m
ed

ie
na

nb
ie

te
r g

em
äß

 §
 1

 A
bs

at
z 

7 
un

d 
8 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s.
 

 
(8

) 
Fü

r 
öf

fe
nt

lic
h-

re
ch

tli
ch

e 
R

un
df

un
ka

ns
ta

lte
n 

fin
de

t d
ie

se
r S

ta
at

sv
er

tra
g 

nu
r 

An
w

en
du

ng
, 

so
w

ei
t 

di
es

 
au

sd
rü

ck
lic

h 
be

st
im

m
t i

st
. 
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 3.
  

§ 
2 

B
eg

rif
fs

be
st

im
m

un
ge

n 
 

  
(1

) 
D

ie
 

Be
gr

iff
sb

es
tim

m
un

ge
n 

un
d 

R
eg

el
un

ge
n 

in
 

§ 
2 

de
s 

R
un

df
un

ks
ta

at
sv

er
tra

ge
s 

ge
lte

n 
au

ch
 fü

r d
ie

 
An

w
en

du
ng

 
di

es
es

 
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

. 
Fü

r 
un

zu
lä

ss
ig

e 
An

ge
bo

te
 

un
d 

Ju
ge

nd
sc

hu
tz

 
ge

lte
n 

di
e 

Be
gr

iff
sb

es
tim

m
un

ge
n 

de
s 

§ 
3 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
.  

  
(2

) 
La

nd
es

pr
og

ra
m

m
e 

si
nd

 P
ro

gr
am

m
e 

m
it 

de
m

 in
ha

ltl
ic

he
n 

Sc
hw

er
pu

nk
t H

am
bu

rg
 o

de
r 

Sc
hl

es
w

ig
-H

ol
st

ei
n.

 L
än

de
rp

ro
gr

am
m

e 
si

nd
 

Pr
og

ra
m

m
e,

 d
er

en
 in

ha
ltl

ic
he

r 
Sc

hw
er

pu
nk

t 
si

ch
 a

uf
 b

ei
de

 L
än

de
r b

ez
ie

ht
; s

ie
 s

in
d 

ni
ch

t 
lä

nd
er

üb
er

gr
ei

fe
nd

e 
An

ge
bo

te
 im

 S
in

ne
 v

on
 

§ 
13

 
de

s 
Ju

ge
nd

m
ed

ie
ns

ch
ut

z-
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

.  
 (3

) 
An

st
al

t 
is

t 
di

e 
M

ed
ie

na
ns

ta
lt 

H
am

bu
rg

 /
 

Sc
hl

es
w

ig
-H

ol
st

ei
n 

(M
A 

H
SH

). 
 

 

§ 
2 

B
eg

rif
fs

be
st

im
m

un
ge

n 
 

  
(1

) 
D

ie
 

Be
gr

iff
sb

es
tim

m
un

ge
n 

un
d 

R
eg

el
un

ge
n 

in
 §

 2
 d

es
 M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tra

ge
s 

ge
lte

n 
au

ch
 

fü
r 

di
e 

An
w

en
du

ng
 

di
es

es
 

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
. 

Fü
r 

un
zu

lä
ss

ig
e 

An
ge

bo
te

 
un

d 
Ju

ge
nd

sc
hu

tz
 

ge
lte

n 
di

e 
Be

gr
iff

sb
es

tim
m

un
ge

n 
de

s 
§ 

3 
de

s 
Ju

ge
nd

m
ed

ie
ns

ch
ut

z-
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

.  
  

(2
) 

La
nd

es
pr

og
ra

m
m

e 
si

nd
 

Pr
og

ra
m

m
e 

m
it 

de
m

 i
nh

al
tli

ch
en

 S
ch

w
er

pu
nk

t 
H

am
bu

rg
 

od
er

 S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n.

 L
än

de
rp

ro
gr

am
m

e 
si

nd
 

Pr
og

ra
m

m
e,

 
de

re
n 

in
ha

ltl
ic

he
r 

Sc
hw

er
pu

nk
t 

si
ch

 a
uf

 b
ei

de
 L

än
de

r 
be

zi
eh

t; 
si

e 
si

nd
 n

ic
ht

 lä
nd

er
üb

er
gr

ei
fe

nd
e 

An
ge

bo
te

 
im

 S
in

ne
 v

on
 §

 1
3 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
.  

  
(3

) 
An

st
al

t i
st

 d
ie

 M
ed

ie
na

ns
ta

lt 
H

am
bu

rg
 / 

Sc
hl

es
w

ig
-H

ol
st

ei
n 

(M
A 

H
SH

). 
 

 

 

4.
  

   

II.
 A

bs
ch

ni
tt 

Al
lg

em
ei

ne
 B

es
tim

m
un

ge
n 

 
 

1.
 U

nt
er

ab
sc

hn
itt

: p
riv

at
er

 R
un

df
un

k 

  



 
 

 

6
 

 

 
§ 

3 
Pr

og
ra

m
m

au
fg

ab
e 

 
  (1

) 
R

un
df

un
kp

ro
gr

am
m

e 
na

ch
 

di
es

em
 

St
aa

ts
ve

rtr
ag

 s
ol

le
n 

in
 ih

re
r G

es
am

th
ei

t u
nd

 
al

s 
Te

il 
de

s 
du

al
en

 R
un

df
un

ks
ys

te
m

s 
zu

r 
In

fo
rm

at
io

n 
un

d 
M

ei
nu

ng
sb

ild
un

g 
be

itr
ag

en
, 

de
r 

Bi
ld

un
g,

 
Be

ra
tu

ng
 

un
d 

U
nt

er
ha

ltu
ng

 
di

en
en

 u
nd

 d
ad

ur
ch

 d
em

 k
ul

tu
re

lle
n 

Au
ftr

ag
 

de
s 

R
un

df
un

ks
 

en
ts

pr
ec

he
n.

 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

er
fü

lle
n 

da
du

rc
h 

ei
ne

 
öf

fe
nt

lic
he

 A
uf

ga
be

, 
da

ss
 s

ie
 N

ac
hr

ic
ht

en
 

be
sc

ha
ffe

n 
un

d 
ve

rb
re

ite
n,

 S
te

llu
ng

 n
eh

m
en

 
un

d 
Kr

iti
k 

üb
en

. D
ie

 S
en

du
ng

en
 d

ür
fe

n 
ni

ch
t 

ei
ns

ei
tig

 
ei

ne
r 

Pa
rte

i, 
ei

ne
m

 
Be

ke
nn

tn
is

, 
ei

ne
r 

W
el

ta
ns

ch
au

un
g 

od
er

 e
in

er
 s

on
st

ig
en

 
G

ru
pp

e 
di

en
en

. 
D

ie
 

Er
fü

llu
ng

 
de

r 
Pr

og
ra

m
m

au
fg

ab
e 

er
fo

lg
t 

in
 

ei
ge

ne
r 

Ve
ra

nt
w

or
tu

ng
 d

es
 R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
rs

.  
  (2

) 
D

ie
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
kö

nn
en

 
un

te
re

in
an

de
r, 

m
it 

de
n 

öf
fe

nt
lic

h-
re

ch
tli

ch
en

 
R

un
df

un
ka

ns
ta

lte
n 

un
d 

m
it 

so
ns

tig
en

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

un
d 

U
nt

er
ne

hm
en

 

 § 
3 

Pr
og

ra
m

m
au

fg
ab

e 
  (1

) 
R

un
df

un
kp

ro
gr

am
m

e 
na

ch
 

di
es

em
 

St
aa

ts
ve

rtr
ag

 s
ol

le
n 

in
 ih

re
r 

G
es

am
th

ei
t u

nd
 

al
s 

Te
il 

de
s 

du
al

en
 R

un
df

un
ks

ys
te

m
s 

zu
r 

In
fo

rm
at

io
n 

un
d 

M
ei

nu
ng

sb
ild

un
g 

be
itr

ag
en

, 
de

r 
Bi

ld
un

g,
 

Be
ra

tu
ng

 
un

d 
U

nt
er

ha
ltu

ng
 

di
en

en
 u

nd
 d

ad
ur

ch
 d

em
 k

ul
tu

re
lle

n 
Au

ftr
ag

 
de

s 
R

un
df

un
ks

 
en

ts
pr

ec
he

n.
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
er

fü
lle

n 
da

du
rc

h 
ei

ne
 

öf
fe

nt
lic

he
 

Au
fg

ab
e,

 
da

ss
 

si
e 

N
ac

hr
ic

ht
en

 
be

sc
ha

ffe
n 

un
d 

ve
rb

re
ite

n,
 S

te
llu

ng
 n

eh
m

en
 

un
d 

Kr
iti

k 
üb

en
. D

ie
 S

en
du

ng
en

 d
ür

fe
n 

ni
ch

t 
ei

ns
ei

tig
 e

in
er

 P
ar

te
i, 

ei
ne

m
 B

ek
en

nt
ni

s,
 e

in
er

 
W

el
ta

ns
ch

au
un

g 
od

er
 

ei
ne

r 
so

ns
tig

en
 

G
ru

pp
e 

di
en

en
. 

D
ie

 
Er

fü
llu

ng
 

de
r 

Pr
og

ra
m

m
au

fg
ab

e 
er

fo
lg

t 
in

 
ei

ge
ne

r 
Ve

ra
nt

w
or

tu
ng

 d
es

 R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

rs
.  

  (2
) 

D
ie

 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

kö
nn

en
 

un
te

re
in

an
de

r, 
m

it 
de

n 
öf

fe
nt

lic
h-

re
ch

tli
ch

en
 

R
un

df
un

ka
ns

ta
lte

n 
un

d 
m

it 
so

ns
tig

en
 

Ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
un

d 
U

nt
er

ne
hm

en
 

Ve
re

in
ba

ru
ng

en
 ü

be
r 

ei
ne

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 
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Ve
re

in
ba

ru
ng

en
 ü

be
r 

ei
ne

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 

in
  

al
le

n 
Au

fg
ab

en
be

re
ic

he
n 

ei
ns

ch
lie

ßl
ic

h 
ge

m
ei

ns
am

er
 

Pr
og

ra
m

m
ge

st
al

tu
ng

, 
Pr

og
ra

m
m

üb
er

na
hm

e 
so

w
ie

 
Pr

og
ra

m
m

zu
lie

fe
ru

ng
 

du
rc

h 
D

rit
te

 
ab

sc
hl

ie
ße

n 
un

d 
da

be
i 

au
ch

 u
nm

itt
el

ba
re

 
od

er
 m

itt
el

ba
re

 B
et

ei
lig

un
ge

n 
ei

ng
eh

en
.  

§ 
19

 b
le

ib
t u

nb
er

üh
rt.

  
 

in
 

al
le

n 
Au

fg
ab

en
be

re
ic

he
n 

ei
ns

ch
lie

ßl
ic

h 
ge

m
ei

ns
am

er
 

Pr
og

ra
m

m
ge

st
al

tu
ng

, 
Pr

og
ra

m
m

üb
er

na
hm

e 
so

w
ie

 
Pr

og
ra

m
m

zu
lie

fe
ru

ng
 

du
rc

h 
D

rit
te

 
ab

sc
hl

ie
ße

n 
un

d 
da

be
i 

au
ch

 
un

m
itt

el
ba

re
 

od
er

 m
itt

el
ba

re
 B

et
ei

lig
un

ge
n 

ei
ng

eh
en

.  
§ 

16
 b

le
ib

t u
nb

er
üh

rt.
  

 

5.
  

    
 

§ 
4 

An
w

en
du

ng
 d

er
 A

llg
em

ei
ne

n 
B

es
tim

m
un

ge
n 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tr
ag

es
 fü

r d
en

 p
riv

at
en

 
R

un
df

un
k 

 So
w

ei
t d

ie
se

r S
ta

at
sv

er
ta

g 
ni

ch
ts

 a
nd

er
es

 
be

st
im

m
t, 

ge
lte

n 
di

e 
al

lg
em

ei
ne

n 
Be

st
im

m
un

ge
n 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
fü

r R
un

df
un

k 
ge

m
äß

 §
§ 

4 
bi

s 
16

 in
 s

ei
ne

r 
je

w
ei

lig
en

 F
as

su
ng

. 

Kü
nf

tig
 N

en
nu

ng
 d

er
 a

nw
en

db
ar

en
 

Vo
rs

ch
rif

te
n 

de
s 

M
St

V 
in

 e
in

er
 

N
or

m
 s

ta
tt 

be
i d

en
 je

w
ei

lig
en

 
ei

nz
el

ne
n 

N
or

m
en

 m
it 

ei
ne

m
 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 V

er
w

ei
s 

au
f d

ie
 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

s 
M

St
V.

 
Ei

ne
rs

ei
ts

 V
er

sc
hl

an
ku

ng
, 

an
de

re
rs

ei
ts

 g
rö

ße
re

 
N

ut
ze

rfr
eu

nd
lic

hk
ei

t. 
Be

i a
lte

rn
at

iv
 

de
nk

ba
re

r k
le

in
te

ilig
er

er
 

Ve
rw

ei
su

ng
 fü

r e
nu

m
er

at
iv

 
au

fg
ez

äh
lte

 je
w

ei
lig

e 
R

eg
el

un
gs

be
re

ic
he

 a
uf

 d
ie

 
ei

nz
el

ne
n 

N
or

m
en

 d
es

 M
St

V 
be

st
ün

de
 R

is
ik

o,
 d

as
s 

be
i 

Er
gä

nz
un

g 
de

r V
or

sc
hr

ift
en

 d
er

 §
§ 
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4f
f. 

M
St

V 
um

 w
ei

te
re

 N
or

m
en

, 
di

es
e 

ni
ch

t m
eh

r e
rfa

ss
t w

är
en

. 
6.

  
§ 

5 
 

U
nz

ul
äs

si
ge

 A
ng

eb
ot

e,
 J

ug
en

ds
ch

ut
z 

 
  (1

) 
Fü

r 
un

zu
lä

ss
ig

e 
An

ge
bo

te
 

un
d 

Ju
ge

nd
sc

hu
tz

 in
 R

un
df

un
k 

un
d 

Te
le

m
ed

ie
n 

ge
lte

n 
di

e 
Be

st
im

m
un

ge
n 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
. 

§ 
13

 
de

s 
Ju

ge
nd

m
ed

ie
ns

ch
ut

z-
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

 
bl

ei
bt

 u
nb

er
üh

rt.
  

  (2
) 

Be
i 

ni
ch

t 
lä

nd
er

üb
er

gr
ei

fe
nd

en
 

An
ge

bo
te

n 
so

ll 
di

e 
An

st
al

t g
em

äß
 §

 1
4 

Ab
s.

 
2 

Sa
tz

 
3 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

ei
ne

n 
An

tra
g 

au
f 

gu
ta

ch
te

rli
ch

e 
Be

fa
ss

un
g 

be
i 

de
r 

Ko
m

m
is

si
on

 fü
r 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z 

(K
JM

) 
st

el
le

n.
 I

st
 d

er
 R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

ei
ne

s 
ni

ch
t l

än
de

rü
be

rg
re

ife
nd

en
 A

ng
eb

ot
es

 e
in

er
 

an
er

ka
nn

te
n 

Ei
nr

ic
ht

un
g 

de
r 

Fr
ei

w
illi

ge
n 

Se
lb

st
ko

nt
ro

lle
 

na
ch

 
§ 

19
 

Ab
s.

 
2 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

an
ge

sc
hl

os
se

n,
 v

er
fä

hr
t 

di
e 

An
st

al
t 

be
i d

er
 

Au
fs

ic
ht

 
en

ts
pr

ec
he

nd
 

§ 
20

 
de

s 
Ju

ge
nd

m
ed

ie
ns

ch
ut

z-
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

. 
§ 

21
 

§ 
5 

U
nz

ul
äs

si
ge

 A
ng

eb
ot

e,
 J

ug
en

ds
ch

ut
z 

 
  (1

) 
Fü

r 
un

zu
lä

ss
ig

e 
An

ge
bo

te
 

un
d 

Ju
ge

nd
sc

hu
tz

 im
 R

un
df

un
k 

un
d 

Te
le

m
ed

ie
n 

ge
lte

n 
di

e 
Be

st
im

m
un

ge
n 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
. 

§ 
13

 
de

s 
Ju

ge
nd

m
ed

ie
ns

ch
ut

z-
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

 
bl

ei
bt

 u
nb

er
üh

rt.
  

  (2
) B

ei
 n

ic
ht

 lä
nd

er
üb

er
gr

ei
fe

nd
en

 A
ng

eb
ot

en
 

ka
nn

 d
ie

 A
ns

ta
lt 

ge
m

äß
 §

 1
4 

Ab
sa

tz
 2

 S
at

z 
3 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

ei
ne

n 
An

tra
g 

au
f 

gu
ta

ch
te

rli
ch

e 
Be

fa
ss

un
g 

be
i d

er
 K

om
m

is
si

on
 fü

r J
ug

en
dm

ed
ie

ns
ch

ut
z 

(K
JM

) 
st

el
le

n.
 I

st
 d

er
 R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

ei
ne

s 
ni

ch
t 

lä
nd

er
üb

er
gr

ei
fe

nd
en

 A
ng

eb
ot

es
 

ei
ne

r a
ne

rk
an

nt
en

 E
in

ric
ht

un
g 

de
r F

re
iw

illi
ge

n 
Se

lb
st

ko
nt

ro
lle

 
na

ch
 

§ 
19

 
Ab

sa
tz

 
2 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

an
ge

sc
hl

os
se

n,
 v

er
fä

hr
t 

di
e 

An
st

al
t 

be
i 

de
r 

Au
fs

ic
ht

 
en

ts
pr

ec
he

nd
 

§ 
20

 
de

s 
Ju

ge
nd

m
ed

ie
ns

ch
ut

z-
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

. 
§ 

21
 

 Ab
sa

tz
 1

: D
ie

 V
or

sc
hr

ift
 b

ez
ie

ht
 s

ic
h 

w
eg

en
 d

er
 n

eu
en

 S
ys

te
m

at
ik

 h
ie

r 
kü

nf
tig

 
nu

r 
no

ch
 

au
f 

un
zu

lä
ss

ig
e 

R
un

df
un

k-
An

ge
bo

te
. 

En
ts

pr
ec

he
nd

e 
R

eg
el

un
g 

w
ird

 n
ac

h 
ne

ue
r 

Sy
st

em
at

ik
 

im
 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 

Ab
sc

hn
itt

 
fü

r  
Te

le
m

ed
ie

n 
au

fg
en

om
m

en
.  

 Ab
sa

tz
 2

: 
D

ie
 E

in
rä

um
un

g 
ei

ne
s 

gr
öß

er
en

 
Er

m
es

se
ns

sp
ie

lra
um

s 
er

sc
he

in
t 

zw
ec

km
äß

ig
. D

ie
 Ä

nd
er

un
g 

fü
hr

t 
zu

r E
nt

bü
ro

kr
at

is
ie

ru
ng

 u
nd

 m
eh

r 
Fl

ex
ib

ilit
ät

 d
er

 k
om

pe
te

nt
en

 
Au

fs
ic

ht
sb

eh
ör

de
. D

ie
 M

A 
H

SH
 

ka
nn

 b
ei

 U
ns

ic
he

rh
ei

te
n 

w
ei

te
rh

in
 

di
e 

KJ
M

 in
vo

lv
ie

re
n,

 o
hn

e 
ab

er
 

da
zu

 je
ns

ei
ts

 v
on

 a
ty

pi
sc

he
n 

Ko
ns

te
lla

tio
ne

n 
au

ch
 in

 F
äl

le
n,

 in
 

de
ne

n 
di

es
 n

ic
ht

 z
ie

lfü
hr

en
 o

de
r 

er
fo

rd
er

lic
h 

is
t (

w
ei

l g
gf

. i
n 

gl
ei

ch
la

uf
en

de
n 

Fä
lle

n 
be

re
its

 e
in

e 
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de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

gi
lt 

en
ts

pr
ec

he
nd

.  
 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 g

ilt
 

en
ts

pr
ec

he
nd

. 
 

ei
nd

eu
tig

e 
Sp

ru
ch

pr
ax

is
 d

er
 K

JM
 

be
st

eh
t),

 g
ru

nd
sä

tz
lic

h 
ve

rp
fli

ch
te

t 
zu

 s
ei

n.
  

 
7.

  
§ 

6 
 

B
er

ic
ht

er
st

at
tu

ng
, 

In
fo

rm
at

io
ns

se
nd

un
ge

n 
 

  D
ie

 B
er

ic
ht

er
st

at
tu

ng
 u

nd
 

In
fo

rm
at

io
ns

se
nd

un
ge

n 
ric

ht
en

 s
ic

h 
na

ch
 §

 
10

 A
bs

. 1
 d

es
 R

un
df

un
ks

ta
at

sv
er

tra
ge

s.
  

 

§ 
6 

 
B

er
ic

ht
er

st
at

tu
ng

, 
In

fo
rm

at
io

ns
se

nd
un

ge
n 

 
  D

ie
 B

er
ic

ht
er

st
at

tu
ng

 u
nd

 
In

fo
rm

at
io

ns
se

nd
un

ge
n 

ric
ht

en
 s

ic
h 

na
ch

 §
 

10
 A

bs
. 1

 d
es

 R
un

df
un

ks
ta

at
sv

er
tra

ge
s.

  
 

  S
tr

ei
ch

un
g 

–
 D

ur
ch

 V
er

w
ei

s 
au

f 
di

e 
An

w
en

db
ar

ke
it 

de
r a

llg
em

ei
ne

n 
Be

st
im

m
un

ge
n 

de
s 

M
St

V 
fü

r 
R

un
df

un
k 

üb
er

flü
ss

ig
. 

   
8.

  
§ 

7 
  

K
ur

zb
er

ic
ht

er
st

at
tu

ng
 u

nd
 

Ü
be

rt
ra

gu
ng

 v
on

 G
ro

ße
re

ig
ni

ss
en

 
im

 F
er

ns
eh

en
  

  D
as

 R
ec

ht
 a

uf
 u

ne
nt

ge
ltl

ic
he

 
Ku

rz
be

ric
ht

er
st

at
tu

ng
 im

 F
er

ns
eh

en
 ü

be
r 

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 u

nd
 E

re
ig

ni
ss

e,
 d

ie
 

öf
fe

nt
lic

h 
zu

gä
ng

lic
h 

un
d 

vo
n 

al
lg

em
ei

ne
m

 
In

fo
rm

at
io

ns
in

te
re

ss
e 

si
nd

, r
ic

ht
et

 s
ic

h 
na

ch
 

§ 
5 

de
s 

R
un

df
un

ks
ta

at
sv

er
tra

ge
s.

 F
ür

 d
ie

 
Ü

be
rtr

ag
un

g 
vo

n 
G

ro
ße

re
ig

ni
ss

en
 g

ilt
 §

 4
 

de
s 

R
un

df
un

ks
ta

at
sv

er
tra

ge
s.

  
 

§ 
7 

K
ur

zb
er

ic
ht

er
st

at
tu

ng
 u

nd
 

Ü
be

rt
ra

gu
ng

 v
on

 G
ro

ße
re

ig
ni

ss
en

 
im

 F
er

ns
eh

en
 

 
D

as
 R

ec
ht

 a
uf

 u
ne

nt
ge

ltl
ic

he
 

Ku
rz

be
ric

ht
er

st
at

tu
ng

 im
 F

er
ns

eh
en

 ü
be

r 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

 u
nd

 E
re

ig
ni

ss
e,

 d
ie

 
öf

fe
nt

lic
h 

zu
gä

ng
lic

h 
un

d 
vo

n 
al

lg
em

ei
ne

m
 

In
fo

rm
at

io
ns

in
te

re
ss

e 
si

nd
, r

ic
ht

et
 s

ic
h 

na
ch

 
§ 

5 
de

s 
R

un
df

un
ks

ta
at

sv
er

tra
ge

s.
 F

ür
 d

ie
 

Ü
be

rtr
ag

un
g 

vo
n 

G
ro

ße
re

ig
ni

ss
en

 g
ilt

 §
 4

 
de

s 
R

un
df

un
ks

ta
at

sv
er

tra
ge

s.
  

 

 St
re

ic
hu

ng
 –

 D
ur

ch
 V

er
w

ei
s 

au
f 

di
e 

An
w

en
db

ar
ke

it 
de

r a
llg

em
ei

ne
n 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

s 
M

St
V 

fü
r 

R
un

df
un

k 
üb

er
flü

ss
ig
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1
0
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§ 

8 
 

Ve
ra

nt
w

or
tli

ch
ke

it,
 A

us
ku

nf
ts

pf
lic

ht
 

un
d 

B
es

ch
w

er
de

n 
  (1

) 
D

er
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
is

t 
fü

r 
de

n 
In

ha
lt 

de
s 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
s 

ve
ra

nt
w

or
tli

ch
. E

in
 R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r, 

de
r 

ni
ch

t 
ei

ne
 n

at
ür

lic
he

 P
er

so
n 

is
t, 

m
us

s 
de

r 
An

st
al

t 
N

am
en

 
un

d 
An

sc
hr

ift
 

m
in

de
st

en
s 

ei
ne

r f
ür

 d
en

 In
ha

lt 
de

s 
R

un
df

un
kp

ro
gr

am
m

s 
ve

ra
nt

w
or

tli
ch

en
 

Pe
rs

on
 

be
ne

nn
en

, 
di

e 
ne

be
n 

de
m

 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

fü
r 

di
e 

Er
fü

llu
ng

 d
er

 s
ic

h 
au

s 
di

es
em

 S
ta

at
sv

er
tra

g 
er

ge
be

nd
en

 V
er

pf
lic

ht
un

ge
n 

ve
ra

nt
w

or
tli

ch
 

is
t. 

 
 (2

) 
Al

s 
ve

ra
nt

w
or

tli
ch

e 
Pe

rs
on

 d
ar

f 
nu

r 
be

na
nn

t 
w

er
de

n,
 

w
er

 
un

be
sc

hr
än

kt
 

ge
sc

hä
fts

fä
hi

g 
is

t, 
un

be
sc

hr
än

kt
 g

er
ic

ht
lic

h 
ve

rfo
lg

t 
w

er
de

n 
ka

nn
, 

ni
ch

t 
in

fo
lg

e 
R

ic
ht

er
sp

ru
ch

s 
di

e 
Fä

hi
gk

ei
t z

ur
 B

ek
le

id
un

g 
öf

fe
nt

lic
he

r Ä
m

te
r v

er
lo

re
n 

ha
t u

nd
 e

in
en

 S
itz

 
im

 
Ve

rs
or

gu
ng

sg
eb

ie
t 

de
s 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
s 

od
er

 
im

 
Fa

ll 
de

s 
lo

ka
le

n 
te

rre
st

ris
ch

en
 H

ör
fu

nk
s 

na
ch

 §
 2

8a
 

§ 
6 

Ve
ra

nt
w

or
tli

ch
ke

it,
 A

us
ku

nf
ts

pf
lic

ht
 u

nd
 

B
es

ch
w

er
de

n 
  (1

) 
D

er
 R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

is
t 

fü
r 

de
n 

In
ha

lt 
de

s 
R

un
df

un
kp

ro
gr

am
m

s 
ve

ra
nt

w
or

tli
ch

. E
in

 R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r, 
de

r 
ni

ch
t 

ei
ne

 n
at

ür
lic

he
 P

er
so

n 
is

t, 
m

us
s 

de
r 

An
st

al
t N

am
en

, A
ns

ch
rif

t u
nd

 E
-M

ai
l-A

dr
es

se
 

m
in

de
st

en
s 

ei
ne

r 
fü

r 
de

n 
In

ha
lt 

de
s 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
s 

ve
ra

nt
w

or
tli

ch
en

 
Pe

rs
on

 
be

ne
nn

en
, 

di
e 

ne
be

n 
de

m
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
fü

r 
di

e 
Er

fü
llu

ng
 d

er
 

si
ch

 a
us

 d
ie

se
m

 S
ta

at
sv

er
tra

g 
er

ge
be

nd
en

 
Ve

rp
fli

ch
tu

ng
en

 v
er

an
tw

or
tli

ch
 is

t. 
 

  (2
) 

Al
s 

ve
ra

nt
w

or
tli

ch
e 

Pe
rs

on
 d

ar
f 

nu
r 

be
na

nn
t 

w
er

de
n,

 
w

er
 

un
be

sc
hr

än
kt

 
ge

sc
hä

fts
fä

hi
g 

is
t, 

un
be

sc
hr

än
kt

 g
er

ic
ht

lic
h 

ve
rfo

lg
t 

w
er

de
n 

ka
nn

, 
ni

ch
t 

in
fo

lg
e 

R
ic

ht
er

sp
ru

ch
s 

di
e 

Fä
hi

gk
ei

t 
zu

r 
Be

kl
ei

du
ng

 
öf

fe
nt

lic
he

r Ä
m

te
r v

er
lo

re
n 

ha
t u

nd
 e

in
en

 S
itz

 
im

 
Ve

rs
or

gu
ng

sg
eb

ie
t 

de
s 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
s 

od
er

 im
 F

al
l d

es
 lo

ka
le

n 

    Ab
sa

tz
 1

 u
nd

 3
: 

Be
i g

rd
s.

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

n 
R

eg
el

un
gs

ge
ge

ns
tä

nd
en

 u
nd

 -
sy

st
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at
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en
 in

 §
 4

 M
St

V 
(g

ilt
 ü

be
r 

G
en

er
al

ve
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s 

in
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 Z
iff
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) 

ei
ne

rs
ei

ts
 u

nd
 d

ie
se

r V
or

sc
hr

ift
 

an
de

re
rs

ei
ts

 e
rfo

lg
t z

um
in

de
st

 e
in

e 
en

ts
pr

ec
he

nd
e 

An
pa

ss
un

g 
bz

gl
. 

ne
ue

r K
om

m
un

ik
at

io
ns

w
eg

e 
(i.

S.
v.

 
„A

n
g
a

b
e

n
, 
d

ie
 e

in
e
 s

c
h
n

e
lle

 u
n

d
 

un
m

itt
el

ba
re

 K
on

ta
kt

au
fn

ah
m

e 
un

d 
ei

ne
 e

ffi
zi

en
te

 K
om

m
un

ik
at

io
n 

er
m

ög
lic

he
n,

 e
in

sc
hl

ie
ßl

ic
h 

ih
re

r E
-

M
ai

l-A
d

re
s
s
e

 o
d
e

r 
ih

re
r 

W
e
b

s
e

it
e
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§ 

4 
Ab

s.
 1

 N
r. 

2 
M

St
V)

. E
rlä

ut
er

un
g 

in
 d

er
 B

eg
rü

nd
un

g 
zu

 A
bs

. 1
 u

nd
 

Ab
s.

 3
, d

as
s 

m
it 

Ko
nt

ak
td

at
en

 d
er

 
ve

rtr
et

un
gs

be
re

ch
tig

te
n 

Pe
rs

on
 

di
en

st
lic

he
 K

on
ta

kt
m

ög
lic

hk
ei

te
n 

ge
m

ei
nt

 s
in

d.
 



 
 

 

1
1

 
 

im
 

G
el

tu
ng

sb
er

ei
ch

 
di

es
es

 
St

aa
ts

ve
rtr

ag
s 

ha
t. 

 
  (3

) 
D

ie
 A

ns
ta

lt 
te

ilt
 a

uf
 V

er
la

ng
en

 N
am

en
 

un
d 

An
sc

hr
ift

 
de

s 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
rs

 
od

er
 

de
s 

fü
r 

de
n 

In
ha

lt 
de

s 
Pr

og
ra

m
m

s 
Ve

ra
nt

w
or

tli
ch

en
 m

it.
  

  (4
) 

Be
sc

hw
er

de
n 

kö
nn

en
 a

n 
di

e 
An

st
al

t 
ge

ric
ht

et
 w

er
de

n.
  

 

te
rre

st
ris

ch
en

 
H

ör
fu

nk
s 

na
ch

 
§ 

28
a 

im
 

G
el

tu
ng

sb
er

ei
ch

 d
ie

se
s 

St
aa

ts
ve

rtr
ag

s 
ha

t. 
 

 (3
) 

D
ie

 A
ns

ta
lt 

te
ilt

 a
uf

 V
er

la
ng

en
 N

am
en

 
un

d 
Ko

nt
ak

td
at

en
 d

es
 R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
rs

 
od

er
 N

am
en

, 
An

sc
hr

ift
 u

nd
 E

-M
ai

l-A
dr

es
se

 
de

s 
fü

r 
de

n 
In

ha
lt 

de
s 

Pr
og

ra
m

m
s 

Ve
ra

nt
w

or
tli

ch
en

 m
it.

  
  (4

) 
Be

sc
hw

er
de

n 
kö

nn
en

 a
n 

di
e 

An
st

al
t 

ge
ric

ht
et

 w
er

de
n.

  
 

10
.  

§ 
9 

 
Au

fz
ei

ch
nu

ng
sp

fli
ch

t u
nd

 
Ei

ns
ic

ht
na

hm
e 

 
  (1

) 
Se

nd
un

ge
n 

si
nd

 
vo

m
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
vo

lls
tä

nd
ig

 
au

fz
uz

ei
ch

ne
n 

un
d 

au
fz

ub
ew

ah
re

n.
 B

ei
 d

er
 

Ve
rb

re
itu

ng
 e

in
er

 A
uf

ze
ic

hn
un

g 
od

er
 e

in
es

 
Fi

lm
s 

ka
nn

 
ab

w
ei

ch
en

d 
vo

n 
Sa

tz
 

1 
di

e 
Au

fz
ei

ch
nu

ng
 o

de
r d

er
 F

ilm
 a

uf
be

w
ah

rt 
od

er
 

di
e 

W
ie

de
rb

es
ch

af
fu

ng
 

si
ch

er
ge

st
el

lt 
w

er
de

n.
  

  

§ 
7 

Au
fz

ei
ch

nu
ng

sp
fli

ch
t u

nd
 

Ei
ns

ic
ht

na
hm

e 
  (1

) 
Se

nd
un

ge
n 

si
nd

 
vo

m
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
vo

lls
tä

nd
ig

 
au

fz
uz

ei
ch

ne
n 

un
d 

au
fz

ub
ew

ah
re

n.
 B

ei
 d

er
 

Ve
rb

re
itu

ng
 e

in
er

 A
uf

ze
ic

hn
un

g 
od

er
 e

in
es

 
Fi

lm
s 

ka
nn

 
ab

w
ei

ch
en

d 
vo

n 
Sa

tz
 

1 
di

e 
Au

fz
ei

ch
nu

ng
 o

de
r d

er
 F

ilm
 a

uf
be

w
ah

rt 
od

er
 

di
e 

W
ie

de
rb

es
ch

af
fu

ng
 s

ic
he

rg
es

te
llt

 w
er

de
n.

  
  

 



 
 

 

1
2

 
 

(2
) D

ie
 P

fli
ch

t z
ur

 A
uf

be
w

ah
ru

ng
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 

1 
en

de
t 

se
ch

s 
W

oc
he

n 
na

ch
 d

em
 T

ag
 d

er
 

Ve
rb

re
itu

ng
. W

ird
 in

ne
rh

al
b 

di
es

er
 F

ris
t e

in
e 

Se
nd

un
g 

be
an

st
an

de
t, 

en
de

t d
ie

 P
fli

ch
t e

rs
t, 

w
en

n 
di

e 
Be

an
st

an
du

ng
 d

ur
ch

 re
ch

ts
kr

äf
tig

e 
ge

ric
ht

lic
he

 E
nt

sc
he

id
un

g 
od

er
 a

uf
 a

nd
er

e 
W

ei
se

 e
rle

di
gt

 is
t. 

 
  (3

) D
ie

 A
ns

ta
lt 

ka
nn

 in
ne

rh
al

b 
de

r F
ris

t n
ac

h 
Ab

sa
tz

 2
 je

de
rz

ei
t A

uf
ze

ic
hn

un
ge

n 
un

d 
Fi

lm
e 

ei
ns

eh
en

 
od

er
 

de
re

n 
un

en
tg

el
tli

ch
e 

Ü
be

rs
en

du
ng

 v
er

la
ng

en
.  

 
 (4

) W
er

 s
ch

rif
tli

ch
 g

la
ub

ha
ft 

m
ac

ht
, i

n 
se

in
en

 
R

ec
ht

en
 

be
rü

hr
t 

zu
 

se
in

, 
ka

nn
 

vo
m

 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

in
ne

rh
al

b 
de

r 
Fr

is
t 

na
ch

 
Ab

sa
tz

 
2 

Sa
tz

 
1 

Ei
ns

ic
ht

 
in

 
di

e 
Au

fz
ei

ch
nu

ng
en

 u
nd

 F
ilm

e 
ve

rla
ng

en
. 

Au
f 

An
tra

g 
si

nd
 

ih
m

 
ge

ge
n 

Er
st

at
tu

ng
 

de
r 

Se
lb

st
ko

st
en

 A
us

fe
rti

gu
ng

en
, 

Ab
zü

ge
 o

de
r 

Ab
sc

hr
ift

en
 v

on
 d

er
 A

uf
ze

ic
hn

un
g 

od
er

 d
em

 
Fi

lm
 z

u 
üb

er
se

nd
en

.  
 

(2
) 

D
ie

 
Pf

lic
ht

 
zu

r 
Au

fb
ew

ah
ru

ng
 

na
ch

 
Ab

sa
tz

 1
 e

nd
et

 s
ec

hs
 W

oc
he

n 
na

ch
 d

em
 T

ag
 

de
r 

Ve
rb

re
itu

ng
. 

W
ird

 in
ne

rh
al

b 
di

es
er

 F
ris

t 
ei

ne
 S

en
du

ng
 b

ea
ns

ta
nd

et
, e

nd
et

 d
ie

 P
fli

ch
t 

er
st

, 
w

en
n 

di
e 

Be
an

st
an

du
ng

 
du

rc
h 

re
ch

ts
kr

äf
tig

e 
ge

ric
ht

lic
he

 E
nt

sc
he

id
un

g 
od

er
 

au
f a

nd
er

e 
W

ei
se

 e
rle

di
gt

 is
t. 

 
  (3

) 
D

ie
 A

ns
ta

lt 
ka

nn
 i

nn
er

ha
lb

 d
er

 F
ris

t 
na

ch
 A

bs
at

z 
2 

je
de

rz
ei

t A
uf

ze
ic

hn
un

ge
n 

un
d 

Fi
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e 
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en
 

od
er
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n 
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en
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Ü
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en
du

ng
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en

.  
 

 (4
) 

W
er

 
sc

hr
ift

lic
h 

gl
au

bh
af

t 
m

ac
ht

, 
in

 
se

in
en

 R
ec

ht
en

 b
er

üh
rt 

zu
 s

ei
n,

 k
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n 
vo

m
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r i
nn

er
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lb
 d

er
 F

ris
t n

ac
h 

Ab
sa

tz
 

2 
Sa

tz
 

1 
Ei

ns
ic

ht
 

in
 

di
e 

Au
fz

ei
ch

nu
ng

en
 u

nd
 F

ilm
e 

ve
rla

ng
en

. 
Au

f 
An
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g 

si
nd

 
ih

m
 

ge
ge

n 
Er

st
at

tu
ng

 
de

r 
Se

lb
st

ko
st

en
 A

us
fe

rti
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ng
en

, 
Ab

zü
ge

 o
de

r 
Ab

sc
hr
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en

 v
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 d
er

 A
uf

ze
ic

hn
un

g 
od

er
 d

em
 

Fi
lm

 z
u 

üb
er

se
nd

en
.  

   
11

.  
§ 

10
  

G
eg

en
da

rs
te

llu
ng

  
§ 

8 
G

eg
en

da
rs

te
llu

ng
 

  



 
 

 

1
3

 
 

  (1
) D

er
 R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r i

st
 v

er
pf

lic
ht

et
, 

ei
ne

 G
eg

en
da

rs
te

llu
ng

 d
er

 P
er

so
n,

 G
ru

pp
e 

od
er

 S
te

lle
 z

u 
ve

rb
re

ite
n,

 d
ie

 d
ur

ch
 e

in
e 

in
 

se
in

er
 

Se
nd

un
g 

au
fg

es
te

llt
e 

Ta
ts

ac
he
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eh

au
pt

un
g 

be
tro

ffe
n 

is
t. 

D
ie

se
 

Pf
lic

ht
 b
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te

ht
 n
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ht
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w

en
n 

di
e 
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tro

ffe
ne

 
Pe
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on

, G
ru

pp
e 

od
er

 S
te

lle
 k

ei
n 

be
re

ch
tig

te
s 

In
te

re
ss

e 
an

 d
er

 V
er

br
ei

tu
ng

 h
at

 o
de

r 
w

en
n 

di
e 

G
eg

en
da

rs
te

llu
ng

 i
hr

em
 U

m
fa

ng
 n
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h 
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ch

t 
an

ge
m

es
se

n 
is

t. 
Ü

be
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ch
re

ite
t 

di
e 

G
eg

en
da

rs
te

llu
ng

 
ni

ch
t 

de
n 

U
m

fa
ng

 
de

s 
be

an
st

an
de

te
n 

Te
ils

 d
er

 S
en

du
ng

, g
ilt

 s
ie

 a
ls

 
an

ge
m

es
se

n.
  

  (2
) D

ie
 G

eg
en

da
rs

te
llu

ng
 m

us
s 

un
ve

rz
üg

lic
h 

sc
hr

ift
lic

h 
ve

rla
ng

t 
w

er
de

n 
un

d 
vo

n 
de

m
 

Be
tro

ffe
ne

n 
od

er
 

se
in

em
 

ge
se

tz
lic

he
n 

Ve
rtr

et
er

 u
nt

er
ze

ic
hn

et
 s

ei
n.

 S
ie

 m
us

s 
di

e 
be

an
st

an
de

te
 

Se
nd

un
g 

un
d 

Ta
ts

ac
he

nb
eh

au
pt

un
g 

be
ze

ic
hn

en
, 

si
ch

 a
uf

 
ta

ts
äc

hl
ic

he
 A

ng
ab

en
 b

es
ch

rä
nk

en
 u

nd
 d

ar
f 

ke
in

en
 s

tra
fb

ar
en

 In
ha

lt 
ha

be
n.

  
  (3

) D
ie

 G
eg

en
da

rs
te

llu
ng

 m
us

s 
un

ve
rz

üg
lic

h 
in

 d
em

 g
le

ic
he

n 
Be

re
ic

h 
zu

 e
in

er
 S

en
de

ze
it 

  (1
) 

D
er

 R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
is

t 
ve

rp
fli

ch
te

t, 
ei

ne
 G

eg
en

da
rs

te
llu

ng
 d

er
 P

er
so

n,
 G

ru
pp

e 
od

er
 S

te
lle

 z
u 

ve
rb

re
ite

n,
 d

ie
 d

ur
ch

 e
in

e 
in

 
se

in
er

 
Se

nd
un

g 
au

fg
es

te
llt

e 
Ta

ts
ac

he
nb

eh
au

pt
un

g 
be

tro
ffe

n 
is

t. 
D

ie
se

 
Pf

lic
ht

 
be

st
eh

t 
ni

ch
t, 

w
en

n 
di

e 
be

tro
ffe

ne
 

Pe
rs

on
, G

ru
pp

e 
od

er
 S

te
lle

 k
ei

n 
be

re
ch

tig
te

s 
In

te
re

ss
e 

an
 d

er
 V

er
br

ei
tu

ng
 h

at
 o

de
r 

w
en

n 
di

e 
G

eg
en

da
rs

te
llu

ng
 i

hr
em

 U
m

fa
ng

 n
ac

h 
ni

ch
t 

an
ge

m
es

se
n 

is
t. 

Ü
be

rs
ch

re
ite

t 
di

e 
G

eg
en

da
rs

te
llu

ng
 

ni
ch

t 
de

n 
U

m
fa

ng
 

de
s 

be
an

st
an

de
te

n 
Te

ils
 d

er
 S

en
du

ng
, g

ilt
 s

ie
 a

ls
 

an
ge

m
es

se
n.

  
  (2

) 
D

ie
 G

eg
en

da
rs

te
llu

ng
 m

us
s 

un
ve

rz
üg

lic
h 

sc
hr

ift
lic

h 
ve

rla
ng

t 
w

er
de

n 
un

d 
vo

n 
de

m
 

Be
tro

ffe
ne

n 
od

er
 

se
in

em
 

ge
se

tz
lic

he
n 

Ve
rtr

et
er

 u
nt

er
ze

ic
hn

et
 s

ei
n.

 S
ie

 m
us

s 
di

e 
be

an
st

an
de

te
 

Se
nd

un
g 

un
d 

Ta
ts

ac
he

nb
eh

au
pt

un
g 

be
ze

ic
hn

en
, 

si
ch

 a
uf

 
ta

ts
äc

hl
ic

he
 A

ng
ab

en
 b

es
ch

rä
nk

en
 u

nd
 d

ar
f 

ke
in

en
 s

tra
fb

ar
en

 In
ha

lt 
ha

be
n.

  
  (3

) 
D

ie
 G

eg
en

da
rs

te
llu

ng
 m

us
s 

un
ve

rz
üg

lic
h 

in
 d

em
 g

le
ic

he
n 

Be
re

ic
h 

zu
 e

in
er

 S
en

de
ze

it 

                          



 
 

 

1
4

 
 

ve
rb

re
ite

t w
er

de
n,

 d
ie

 d
er

 Z
ei

t d
er

 S
en

du
ng

 
gl

ei
ch

w
er

tig
 is

t. 
D

ie
 V

er
br

ei
tu

ng
 h

at
 in

 e
in

er
 

de
r 

be
an

st
an

de
te

n 
Se

nd
un

g 
en

ts
pr

ec
he

nd
en

 
au

di
ov

is
ue

lle
n 

G
es

ta
ltu

ng
 

zu
 

er
fo

lg
en

. 
D

ie
 

G
eg

en
da

rs
te

llu
ng

 
m

us
s 

oh
ne

 
Ei

ns
ch

al
tu

ng
en

 
un

d 
W

eg
la

ss
un

ge
n 

ve
rb

re
ite

t 
w

er
de

n.
 E

in
e 

Er
w

id
er

un
g 

au
f 

di
e 

ve
rb

re
ite

te
 G

eg
en

da
rs

te
llu

ng
 d

ar
f 

ni
ch

t 
in

 
un

m
itt

el
ba

re
m

 
Zu

sa
m

m
en

ha
ng

 
m

it 
di

es
er

 
ge

se
nd

et
 

w
er

de
n 

un
d 

m
us

s 
si

ch
 

au
f 

ta
ts

äc
hl

ic
he

 A
ng

ab
en

 b
es

ch
rä

nk
en

.  
  (4

) 
D

ie
 

G
eg

en
da

rs
te

llu
ng

 
w

ird
 

ko
st

en
lo

s 
ve

rb
re

ite
t. 

 
  (5

) 
W

ird
 

di
e 

Ve
rb

re
itu

ng
 

ei
ne

r 
G

eg
en

da
rs

te
llu

ng
 

ve
rw

ei
ge

rt,
 

en
ts

ch
ei

de
n 

au
f A

nt
ra

g 
de

s 
Be

tro
ffe

ne
n 

di
e 

or
de

nt
lic

he
n 

G
er

ic
ht

e.
 

Fü
r 

di
e 

G
el

te
nd

m
ac

hu
ng

 
de

s 
An

sp
ru

ch
s 

fin
de

n 
di

e 
Vo

rs
ch

rif
te

n 
de

r 
Zi

vi
lp

ro
ze

ss
or

dn
un

g 
üb

er
 d

as
 V

er
fa

hr
en

 a
uf

 
Er

la
ss

 
ei

ne
r 

ei
ns

tw
ei

lig
en

 
Ve

rfü
gu

ng
 

en
ts

pr
ec

he
nd

e 
An

w
en

du
ng

. 
Ei

ne
 

G
ef

äh
rd

un
g 

de
s 

An
sp

ru
ch

s 
br

au
ch

t 
ni

ch
t 

gl
au

bh
af

t g
em

ac
ht

 w
er

de
n.

 E
in

 V
er

fa
hr

en
 in

 
de

r H
au

pt
sa

ch
e 

fin
de

t n
ic

ht
 s

ta
tt.

  

ve
rb

re
ite

t 
w

er
de

n,
 d

ie
 d

er
 Z

ei
t 

de
r 

Se
nd

un
g 

gl
ei

ch
w

er
tig

 is
t. 

D
ie

 V
er

br
ei

tu
ng

 h
at

 in
 e

in
er

 
de

r b
ea

ns
ta

nd
et

en
 S

en
du

ng
 e

nt
sp

re
ch

en
de

n 
au

di
ov

is
ue

lle
n 

G
es

ta
ltu

ng
 z

u 
er

fo
lg

en
. 

D
ie

 
G

eg
en

da
rs

te
llu

ng
 m

us
s 

oh
ne

 E
in

sc
ha

ltu
ng

en
 

un
d 

W
eg

la
ss

un
ge

n 
ve

rb
re

ite
t 

w
er

de
n.

 E
in

e 
Er

w
id

er
un

g 
au

f 
di

e 
ve

rb
re

ite
te

 
G

eg
en

da
rs

te
llu

ng
 d

ar
f n

ic
ht

 in
 u

nm
itt

el
ba

re
m

 
Zu

sa
m

m
en

ha
ng

 m
it 

di
es

er
 g

es
en

de
t w

er
de

n 
un

d 
m

us
s 

si
ch

 
au

f 
ta

ts
äc

hl
ic

he
 

An
ga

be
n 

be
sc

hr
än

ke
n.

  
  (4

) 
D

ie
 

G
eg

en
da

rs
te

llu
ng

 
w

ird
 

ko
st

en
lo

s 
ve

rb
re

ite
t. 

 
  (5

) 
W

ird
 

di
e 

Ve
rb

re
itu

ng
 

ei
ne

r 
G

eg
en

da
rs

te
llu

ng
 

ve
rw

ei
ge

rt,
 

en
ts

ch
ei

de
n 

au
f 

An
tra

g 
de

s 
Be

tro
ffe

ne
n 

di
e 

or
de

nt
lic

he
n 

G
er

ic
ht

e.
 

Fü
r 

di
e 

G
el

te
nd

m
ac

hu
ng

 
de

s 
An

sp
ru

ch
s 

fin
de

n 
di

e 
Vo

rs
ch

rif
te

n 
de

r 
Zi

vi
lp

ro
ze

ss
or

dn
un

g 
üb

er
 d

as
 V

er
fa

hr
en

 a
uf

 
Er

la
ss

 
ei

ne
r 

ei
ns

tw
ei

lig
en

 
Ve

rfü
gu

ng
 

en
ts

pr
ec

he
nd

e 
An

w
en

du
ng

. E
in

e 
G

ef
äh

rd
un

g 
de

s 
An

sp
ru

ch
s 

br
au

ch
t 

ni
ch

t 
gl

au
bh

af
t 

ge
m

ac
ht

 
w

er
de

n.
 

Ei
n 

Ve
rfa

hr
en

 
in

 
de

r 
H

au
pt

sa
ch

e 
fin

de
t n

ic
ht

 s
ta

tt.
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  (6
) 

D
ie

 v
or

st
eh

en
de

n 
Be

st
im

m
un

ge
n 

ge
lte

n 
ni

ch
t 

fü
r 

w
ah

rh
ei

ts
ge

tre
ue

 
Be

ric
ht

e 
üb

er
 

öf
fe

nt
lic

he
 S

itz
un

ge
n 

de
r 

ge
se

tz
ge

be
nd

en
 

un
d 

be
sc

hl
ie

ße
nd

en
 O

rg
an

e 
de

s 
Bu

nd
es

, 
de

r 
Lä

nd
er

 
un

d 
de

r 
G

em
ei

nd
en

 
(G

em
ei

nd
ev

er
bä

nd
e)

 s
ow

ie
 d

er
 G

er
ic

ht
e.

   
   (7

) 
Fü

r 
An

bi
et

er
 

vo
n 

Te
le

m
ed

ie
n 

m
it 

jo
ur

na
lis

tis
ch

-re
da

kt
io

ne
ll 

ge
st

al
te

te
n 

An
ge

bo
te

n 
gi

lt 
hi

ns
ic

ht
lic

h 
de

r 
G

eg
en

da
rs

te
llu

ng
 

§ 
56

 
de

s 
R

un
df

un
ks

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
en

ts
pr

ec
he

nd
. 

 

  (6
) 

D
ie

 v
or

st
eh

en
de

n 
Be

st
im

m
un

ge
n 

ge
lte

n 
ni

ch
t 

fü
r 

w
ah

rh
ei

ts
ge

tre
ue

 
Be

ric
ht

e 
üb

er
 

öf
fe

nt
lic

he
 

Si
tz

un
ge

n 
de

r 
üb

er
na

tio
na

le
n 

pa
rla

m
en

ta
ris

ch
en

 
O

rg
an

e,
 

de
r 

ge
se

tz
ge

be
nd

en
 u

nd
 b

es
ch

lie
ße

nd
en

 O
rg

an
e 

de
s 

Bu
nd

es
, d

er
 L

än
de

r u
nd

 d
er

 G
em

ei
nd

en
 

(G
em

ei
nd

ev
er

bä
nd

e)
 

so
w

ie
 

de
r 

G
er

ic
ht

e.
  

 (7
) 

Fü
r 

An
bi

et
er

 
vo

n 
Te

le
m

ed
ie

n 
m

it 
jo

ur
na

lis
tis

ch
-re

da
kt

io
ne

ll 
ge

st
al

te
te

n 
An

ge
bo

te
n 

gi
lt 

hi
ns

ic
ht

lic
h 

de
r 

G
eg

en
da

rs
te

llu
ng

 
§ 

56
 

de
s 

R
un

df
un

ks
ta

at
sv

er
tra

ge
s 

en
ts

pr
ec

he
nd

. 
 

 Ab
sa

tz
 6

 - 
An

pa
ss

un
g 

an
 §

 2
0 

Ab
sa

tz
 4

 M
St

V 
      Ab

sa
tz

 7
 –

 S
tr

ei
ch

un
g,

 d
a 

R
eg

el
un

g 
du

rc
h 

Ve
rw

ei
s 

im
 

Ab
sc

hn
itt

 z
u 

Te
le

m
ed

ie
n 

ni
ch

t m
eh

r 
er

fo
rd

er
lic

h.
 

12
.  

§ 
11

  
Eu

ro
pä

is
ch

e 
Pr

od
uk

tio
ne

n,
 E

ig
en

-, 
Au

ftr
ag

s-
 u

nd
 

G
em

ei
ns

ch
af

ts
pr

od
uk

tio
ne

n 
im

 
Fe

rn
se

he
n 

  Fü
r e

ur
op

äi
sc

he
 P

ro
du

kt
io

ne
n,

 fü
r E

ig
en

-, 
Au

ftr
ag

s-
 u

nd
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

pr
od

uk
tio

ne
n 

im
 F

er
ns

eh
en

 g
ilt

 §
 6

 d
es

 
R

un
df

un
ks

ta
at

sv
er

tra
ge

s.
  

 

§ 
11

  
Eu

ro
pä

is
ch

e 
Pr

od
uk

tio
ne

n,
 E

ig
en

-, 
Au

ftr
ag

s-
 u

nd
 

G
em

ei
ns

ch
af

ts
pr

od
uk

tio
ne

n 
im

 
Fe

rn
se

he
n 

  Fü
r e

ur
op

äi
sc

he
 P

ro
du

kt
io

ne
n,

 fü
r E

ig
en

-, 
Au

ftr
ag

s-
 u

nd
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

pr
od

uk
tio

ne
n 

im
 

Fe
rn

se
he

n 
gi

lt 
§ 

6 
de

s 
R

un
df

un
ks

ta
at

sv
er

tra
ge

s.
  

 

St
re

ic
hu

ng
 - 

D
ur

ch
 V

er
w

ei
s 

au
f d

ie
 

An
w

en
db

ar
ke

it 
de

r a
llg

em
ei

ne
n 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

s 
M

St
V 

fü
r 

R
un

df
un

k 
üb

er
flü

ss
ig
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 13

.  
§ 

12
  

In
fo

rm
at

io
ns

pf
lic

ht
  

  D
ie

 In
fo

rm
at

io
ns

pf
lic

ht
 g

em
äß

 A
rti

ke
l 6

 A
bs

. 
2 

de
s 

Eu
ro

pä
is

ch
en

 Ü
be

re
in

ko
m

m
en

s 
üb

er
 

da
s 

gr
en

zü
be

rs
ch

re
ite

nd
e 

Fe
rn

se
he

n 
ric

ht
et

 
si

ch
 n

ac
h 

§ 
9 

Ab
s.

 1
 S

ät
ze

 2
 u

nd
 3

 d
es

 
R

un
df

un
ks

ta
at

sv
er

tra
ge

s;
 d

ie
 

re
ch

ts
ve

rb
in

dl
ic

he
n 

Be
ric

ht
sp

fli
ch

te
n 

zu
m

 
R

un
df

un
k 

ge
ge

nü
be

r z
w

is
ch

en
st

aa
tli

ch
en

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

od
er

 in
te

rn
at

io
na

le
n 

O
rg

an
is

at
io

ne
n 

ric
ht

en
 s

ic
h 

na
ch

 §
 9

 A
bs

. 3
 

de
s 

R
un

df
un

ks
ta

at
sv

er
tra

ge
s.

  
 

 

§ 
12

  
In

fo
rm

at
io

ns
pf

lic
ht

  
  D

ie
 In

fo
rm

at
io

ns
pf

lic
ht

 g
em

äß
 A

rti
ke

l 6
 A

bs
. 

2 
de

s 
Eu

ro
pä

is
ch

en
 Ü

be
re

in
ko

m
m

en
s 

üb
er

 
da

s 
gr

en
zü

be
rs

ch
re

ite
nd

e 
Fe

rn
se

he
n 

ric
ht

et
 

si
ch

 n
ac

h 
§ 

9 
Ab

s.
 1

 S
ät

ze
 2

 u
nd

 3
 d

es
 

R
un

df
un

ks
ta

at
sv

er
tra

ge
s;

 d
ie

 
re

ch
ts

ve
rb

in
dl

ic
he

n 
Be

ric
ht

sp
fli

ch
te

n 
zu

m
 

R
un

df
un

k 
ge

ge
nü

be
r z

w
is

ch
en

st
aa

tli
ch

en
 

Ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
od

er
 in

te
rn

at
io

na
le

n 
O

rg
an

is
at

io
ne

n 
ric

ht
en

 s
ic

h 
na

ch
 §

 9
 A

bs
. 3

 
de

s 
R

un
df

un
ks

ta
at

sv
er

tra
ge

s.
  

St
re

ic
hu

ng
 - 

D
ur

ch
 V

er
w

ei
s 

au
f d

ie
 

An
w

en
db

ar
ke

it 
de

r a
llg

em
ei

ne
n 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

s 
M

St
V 

fü
r 

R
un

df
un

k 
üb

er
flü

ss
ig

. 
 

14
.  

§ 
13

  
B

es
on

de
re

 S
en

de
ze

ite
n 

 
  (1

) 
D

er
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
ei

ne
s 

La
nd

es
vo

llp
ro

gr
am

m
s 

od
er

 
ei

ne
s 

Lä
nd

er
vo

llp
ro

gr
am

m
s 

od
er

 
ei

ne
s 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 P

ro
gr

am
m

te
ils

 h
at

 P
ar

te
ie

n 
un

d 
Ve

re
in

ig
un

ge
n,

 
fü

r 
di

e 
in

 
se

in
em

 
Se

nd
eg

eb
ie

t 
ei

n 
W

ah
lv

or
sc

hl
ag

 
zu

m
 

je
w

ei
lig

en
 L

an
de

sp
ar

la
m

en
t, 

zu
m

 D
eu

ts
ch

en
 

Bu
nd

es
ta

g 
od

er
 

zu
m

 
Eu

ro
pä

is
ch

en
 

§ 
9 

B
es

on
de

re
 S

en
de

ze
ite

n 
  (1

) 
D

er
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
ei

ne
s 

La
nd

es
vo

llp
ro

gr
am

m
s 

od
er

 
ei

ne
s 

Lä
nd

er
vo

llp
ro

gr
am

m
s 

od
er

 
ei

ne
s 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 P

ro
gr

am
m

te
ils

 h
at

 P
ar

te
ie

n 
un

d 
Ve

re
in

ig
un

ge
n,

 
fü

r 
di

e 
in

 
se

in
em

 
Se

nd
eg

eb
ie

t 
ei

n 
W

ah
lv

or
sc

hl
ag

 
zu

m
 

je
w

ei
lig

en
 L

an
de

sp
ar

la
m

en
t, 

zu
m

 D
eu

ts
ch

en
 

Bu
nd

es
ta

g 
od

er
 

zu
m

 
Eu

ro
pä

is
ch

en
 

           



 
 

 

1
7

 
 

Pa
rla

m
en

t 
zu

ge
la

ss
en

 
w

or
de

n 
is

t, 
an

ge
m

es
se

ne
 S

en
de

ze
ite

n 
en

ts
pr

ec
he

nd
 §

 
5 

Ab
s.

 
1 

de
s 

Pa
rte

ie
ng

es
et

ze
s 

zu
r 

Vo
rb

er
ei

tu
ng

 d
er

 W
ah

le
n 

ei
nz

ur
äu

m
en

. 
Fü

r 
La

nd
es

vo
llp

ro
gr

am
m

e 
m

it 
de

m
 S

ch
w

er
pu

nk
t 

Sc
hl

es
w

ig
-H

ol
st

ei
n 

un
d 

fü
r 

Lä
nd

er
vo

llp
ro

gr
am

m
e 

od
er

 
en

ts
pr

ec
he

nd
e 

Pr
og

ra
m

m
te

ile
 g

el
te

n 
di

es
e 

Be
st

im
m

un
ge

n 
en

ts
pr

ec
he

nd
 

be
i 

G
em

ei
nd

e-
 

un
d 

Kr
ei

sw
ah

le
n 

fü
r P

ar
te

ie
n 

un
d 

Ve
re

in
ig

un
ge

n,
 

di
e 

im
 L

an
dt

ag
 v

er
tre

te
n 

si
nd

 o
de

r f
ür

 d
ie

 in
 

de
r 

M
eh

rz
ah

l 
de

r 
Kr

ei
se

 
un

d 
kr

ei
sf

re
ie

n 
St

äd
te

 W
ah

lv
or

sc
hl

äg
e 

zu
 d

en
 K

re
is

- 
un

d 
St

ad
tv

er
tre

tu
ng

en
 z

ug
el

as
se

n 
w

or
de

n 
si

nd
; 

di
es

es
 E

rfo
rd

er
ni

s 
gi

lt 
ni

ch
t f

ür
 d

ie
 P

ar
te

ie
n 

de
r 

dä
ni

sc
he

n 
M

in
de

rh
ei

t. 
An

de
re

 
Se

nd
un

ge
n 

ei
ns

ch
lie

ßl
ic

h 
W

er
be

se
nd

un
ge

n 
dü

rfe
n 

ni
ch

t 
de

r 
W

ah
lv

or
be

re
itu

ng
 

od
er

 
Ö

ffe
nt

lic
hk

ei
ts

ar
be

it 
ei

nz
el

ne
r 

Pa
rte

ie
n 

od
er

 
Ve

re
in

ig
un

ge
n 

di
en

en
.  

  (2
) 

Vo
n 

de
m

 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

ei
ne

s 
La

nd
es

vo
llp

ro
gr

am
m

s 
od

er
 

ei
ne

s 
Lä

nd
er

vo
llp

ro
gr

am
m

s 
si

nd
 

de
r 

N
or

de
lb

is
ch

en
 

Ev
an

ge
lis

ch
-L

ut
he

ris
ch

en
 

Ki
rc

he
, 

de
r 

Ka
th

ol
is

ch
en

 
Ki

rc
he

 
un

d 
de

r 

Pa
rla

m
en

t 
zu

ge
la

ss
en

 
w

or
de

n 
is

t, 
an

ge
m

es
se

ne
 S

en
de

ze
ite

n 
en

ts
pr

ec
he

nd
 §

 5
 

Ab
sa

tz
 

1 
de

s 
Pa

rte
ie

ng
es

et
ze

s 
zu

r 
Vo

rb
er

ei
tu

ng
 d

er
 W

ah
le

n 
ei

nz
ur

äu
m

en
. 

Fü
r 

La
nd

es
vo

llp
ro

gr
am

m
e 

m
it 

de
m

 S
ch

w
er

pu
nk

t 
Sc

hl
es

w
ig

-H
ol

st
ei

n 
un

d 
fü

r 
Lä

nd
er

vo
llp

ro
gr

am
m

e 
od

er
 

en
ts

pr
ec

he
nd

e 
Pr

og
ra

m
m

te
ile

 g
el

te
n 

di
es

e 
Be

st
im

m
un

ge
n 

en
ts

pr
ec

he
nd

 
be

i 
G

em
ei

nd
e-

 
un

d 
Kr

ei
sw

ah
le

n 
fü

r P
ar

te
ie

n 
un

d 
Ve

re
in

ig
un

ge
n,

 
di

e 
im

 L
an

dt
ag

 v
er

tre
te

n 
si

nd
 o

de
r 

fü
r 

di
e 

in
 

de
r 

M
eh

rz
ah

l 
de

r 
Kr

ei
se

 
un

d 
kr

ei
sf

re
ie

n 
St

äd
te

 W
ah

lv
or

sc
hl

äg
e 

zu
 d

en
 K

re
is

- 
un

d 
St

ad
tv

er
tre

tu
ng

en
 z

ug
el

as
se

n 
w

or
de

n 
si

nd
; 

di
es

es
 E

rfo
rd

er
ni

s 
gi

lt 
ni

ch
t 

fü
r 

di
e 

Pa
rte

ie
n 

de
r 

dä
ni

sc
he

n 
M

in
de

rh
ei

t. 
An

de
re

 
Se

nd
un

ge
n 

ei
ns

ch
lie

ßl
ic

h 
W

er
be

se
nd

un
ge

n 
dü

rfe
n 

ni
ch

t 
de

r 
W

ah
lv

or
be

re
itu

ng
 

od
er

 
Ö

ffe
nt

lic
hk

ei
ts

ar
be

it 
ei

nz
el

ne
r 

Pa
rte

ie
n 

od
er

 
Ve

re
in

ig
un

ge
n 

di
en

en
.  

  (2
) 

Vo
n 

de
m

 R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
ei

ne
s 

La
nd

es
vo

llp
ro

gr
am

m
s 

od
er

 
ei

ne
s 

Lä
nd

er
vo

llp
ro

gr
am

m
s 

si
nd

 d
er

 N
or

de
lb

is
ch

en
 

Ev
an

ge
lis

ch
-L

ut
he

ris
ch

en
 

Ki
rc

he
, 

de
r 

Ka
th

ol
is

ch
en

 
Ki

rc
he

 
un

d 
de

r 
Jü

di
sc

he
n 

                    



 
 

 

1
8

 
 

Jü
di

sc
he

n 
G

em
ei

nd
e 

au
f 

W
un

sc
h 

an
ge

m
es

se
ne

 S
en

de
ze

ite
n 

zu
r Ü

be
rtr

ag
un

g 
re

lig
iö

se
r 

Se
nd

un
ge

n 
ei

nz
ur

äu
m

en
. 

An
de

re
 

in
 

de
n 

Lä
nd

er
n 

ve
rb

re
ite

te
 

R
el

ig
io

ns
ge

m
ei

ns
ch

af
te

n 
de

s 
öf

fe
nt

lic
he

n 
R

ec
ht

s 
kö

nn
en

 a
ng

em
es

se
n 

be
rü

ck
si

ch
tig

t 
w

er
de

n.
  

  (3
) D

ie
 V

or
sc

hr
ift

en
 d

er
 a

llg
em

ei
ne

n 
G

es
et

ze
 

un
d 

di
e 

ge
se

tz
lic

he
n 

Be
st

im
m

un
ge

n 
zu

m
 

Sc
hu

tz
e 

de
r 

Ju
ge

nd
 u

nd
 d

es
 R

ec
ht

s 
de

r 
pe

rs
ön

lic
he

n 
Eh

re
 

si
nd

 
ei

nz
uh

al
te

n.
 

Fü
r 

In
ha

lt 
un

d 
G

es
ta

ltu
ng

 d
er

 S
en

du
ng

en
 i

st
 

de
rje

ni
ge

 v
er

an
tw

or
tli

ch
, d

em
 d

ie
 S

en
de

ze
it 

ei
ng

er
äu

m
t w

or
de

n 
is

t. 
 

  (4
) 

In
 d

en
 F

äl
le

n 
de

r 
Ab

sä
tz

e 
1 

un
d 

2 
ka

nn
 

de
r 

Ve
ra

ns
ta

lte
r 

di
e 

Er
st

at
tu

ng
 

se
in

er
 

Se
lb

st
ko

st
en

 v
er

la
ng

en
.   

G
em

ei
nd

e 
au

f 
W

un
sc

h 
an

ge
m

es
se

ne
 

Se
nd

ez
ei

te
n 

zu
r 

Ü
be

rtr
ag

un
g 

re
lig

iö
se

r 
Se

nd
un

ge
n 

ei
nz

ur
äu

m
en

. 
An

de
re

 
in

 
de

n 
Lä

nd
er

n 
ve

rb
re

ite
te

 R
el

ig
io

ns
ge

m
ei

ns
ch

af
te

n 
de

s 
öf

fe
nt

lic
he

n 
R

ec
ht

s 
kö

nn
en

 a
ng

em
es

se
n 

be
rü

ck
si

ch
tig

t w
er

de
n.

 
  (3

) D
ie

 V
or

sc
hr

ift
en

 d
er

 a
llg

em
ei

ne
n 

G
es

et
ze

 
un

d 
di

e 
ge

se
tz

lic
he

n 
Be

st
im

m
un

ge
n 

zu
m

 
Sc

hu
tz

e 
de

r 
Ju

ge
nd

 u
nd

 d
es

 R
ec

ht
s 

de
r 

pe
rs

ön
lic

he
n 

Eh
re

 s
in

d 
ei

nz
uh

al
te

n.
 F

ür
 In

ha
lt 

un
d 

G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 S

en
du

ng
en

 is
t d

er
je

ni
ge

 
ve

ra
nt

w
or

tli
ch

, d
em

 d
ie

 S
en

de
ze

it 
ei

ng
er

äu
m

t 
w

or
de

n 
is

t. 
 

  (4
) I

n 
de

n 
Fä

lle
n 

de
r A

bs
ät

ze
 1

 u
nd

 2
 k

an
n 

de
r 

Ve
ra

ns
ta

lte
r 

di
e 

Er
st

at
tu

ng
 

se
in

er
 

Se
lb

st
ko

st
en

 v
er

la
ng

en
.  
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§ 

14
  

Ve
rla

ut
ba

ru
ng

en
  

  D
er

 R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r h
at

 d
er

 
Bu

nd
es

re
gi

er
un

g 
un

d 
de

n 
R

eg
ie

ru
ng

en
 d

er
 

Lä
nd

er
 fü

r a
m

tli
ch

e 
Ve

rla
ut

ba
ru

ng
en

 
an

ge
m

es
se

ne
 S

en
de

ze
ite

n 
un

ve
rz

üg
lic

h 
un

d 
un

en
tg

el
tli

ch
 e

in
zu

rä
um

en
. F

ür
 In

ha
lt 

un
d 

G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 S

en
du

ng
en

 is
t d

er
je

ni
ge

 
ve

ra
nt

w
or

tli
ch

, d
em

 d
ie

 S
en

de
ze

it 
ei

ng
er

äu
m

t w
or

de
n 

is
t. 

 

§ 
10

 
Ve

rla
ut

ba
ru

ng
en

 
 D
er

 R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r h
at

 d
er

 
Bu

nd
es

re
gi

er
un

g 
un

d 
de

n 
R

eg
ie

ru
ng

en
 d

er
 

Lä
nd

er
 fü

r a
m

tli
ch

e 
Ve

rla
ut

ba
ru

ng
en

 
an

ge
m

es
se

ne
 S

en
de

ze
ite

n 
un

ve
rz

üg
lic

h 
un

d 
un

en
tg

el
tli

ch
 e

in
zu

rä
um

en
. F

ür
 In

ha
lt 

un
d 

G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 S

en
du

ng
en

 is
t 

de
rje

ni
ge

 v
er

an
tw

or
tli

ch
, d

em
 d

ie
 

Se
nd

ez
ei

t e
in

ge
rä

um
t w

or
de

n 
is

t. 
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§ 
16

a 
 

G
ew

in
ns

pi
el

e 
 

  
(1

) 
G

ew
in

ns
pi

el
se

nd
un

ge
n 

un
d 

G
ew

in
ns

pi
el

e 
in

 
R

un
df

un
k 

un
d 

ve
rg

le
ic

hb
ar

en
 T

el
em

ed
ie

n 
ge

m
äß

 §
 5

8 
Ab

s.
 4

 d
es

 R
un

df
un

ks
ta

at
sv

er
tra

ge
s 

si
nd

 
zu

lä
ss

ig
. 

Si
e 

un
te

rli
eg

en
 d

em
 G

eb
ot

 d
er

 
Tr

an
sp

ar
en

z 
un

d 
de

s 
Te

iln
eh

m
er

sc
hu

tz
es

. 
Si

e 
dü

rfe
n 

ni
ch

t 
irr

ef
üh

re
n 

un
d 

de
n 

In
te

re
ss

en
 d

er
 T

ei
ln

eh
m

er
 n

ic
ht

 s
ch

ad
en

. 
In

sb
es

on
de

re
 i

st
 i

m
 P

ro
gr

am
m

 ü
be

r 
di

e 
Ko

st
en

 
de

r 
Te

iln
ah

m
e,

 
di

e 
Te

iln
ah

m
eb

er
ec

ht
ig

un
g,

 
di

e 
Sp

ie
lg

es
ta

ltu
ng

 s
ow

ie
 ü

be
r 

di
e 

Au
flö

su
ng

 

§ 
16

a 
G

ew
in

ns
pi

el
e 

 
  

(1
) 

G
ew

in
ns

pi
el

se
nd

un
ge

n 
un

d 
G

ew
in

ns
pi

el
e 

in
 

R
un

df
un

k 
un

d 
ve

rg
le

ic
hb

ar
en

 
Te

le
m

ed
ie

n 
ge

m
äß

 
§ 

58
 

Ab
s.

 4
 d

es
 R

un
df

un
ks

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
si

nd
 

zu
lä

ss
ig

. 
Si

e 
un

te
rli

eg
en

 d
em

 G
eb

ot
 d

er
 

Tr
an

sp
ar

en
z 

un
d 

de
s 

Te
iln

eh
m

er
sc

hu
tz

es
. 

Si
e 

dü
rfe

n 
ni

ch
t 

irr
ef

üh
re

n 
un

d 
de

n 
In

te
re

ss
en

 d
er

 T
ei

ln
eh

m
er

 n
ic

ht
 s

ch
ad

en
. 

In
sb

es
on

de
re

 i
st

 i
m

 P
ro

gr
am

m
 ü

be
r 

di
e 

Ko
st

en
 

de
r 

Te
iln

ah
m

e,
 

di
e 

Te
iln

ah
m

eb
er

ec
ht

ig
un

g,
 d

ie
 S

pi
el

ge
st

al
tu

ng
 

so
w

ie
 ü

be
r 

di
e 

Au
flö

su
ng

 d
er

 g
es

te
llt

en
 

St
re

ic
hu

ng
 - 

D
ur

ch
 V

er
w

ei
s 

au
f d

ie
 

An
w

en
db

ar
ke

it 
de

r a
llg

em
ei

ne
n 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

s 
M

St
V 

fü
r 

R
un

df
un

k 
un

d 
de

n 
en

ts
pr

ec
he

nd
en

 
Ve

rw
ei

s 
be

zü
gl

ic
h 

Te
le

m
ed

ie
n 

is
t 

di
e 

Vo
rs

ch
rif

t ü
be

rfl
üs

si
g.

 



 
 

 

2
0

 
 

de
r 

ge
st

el
lte

n 
Au

fg
ab

e 
zu

 in
fo

rm
ie

re
n.

 D
ie

 
Be

la
ng

e 
de

s 
Ju

ge
nd

sc
hu

tz
es

 
si

nd
 

zu
 

w
ah

re
n.

 F
ür

 d
ie

 T
ei

ln
ah

m
e 

da
rf 

nu
r 

ei
n 

En
tg

el
t b

is
 z

u 
0,

50
 E

ur
o 

ve
rla

ng
t w

er
de

n;
 §

 
13

 
Ab

s.
 

1 
Sa

tz
 

3 
de

s 
R

un
df

un
ks

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
bl

ei
bt

 u
nb

er
üh

rt.
  

  (2
) D

er
 V

er
an

st
al

te
r h

at
 d

er
 A

ns
ta

lt 
au

f 
Ve

rla
ng

en
 a

lle
 U

nt
er

la
ge

n 
vo

rz
ul

eg
en

 u
nd

 
Au

sk
ün

fte
 z

u 
er

te
ile

n,
 d

ie
 z

ur
 Ü

be
rp

rü
fu

ng
 

de
r o

rd
nu

ng
sg

em
äß

en
 D

ur
ch

fü
hr

un
g 

de
r 

G
ew

in
ns

pi
el

e 
er

fo
rd

er
lic

h 
si

nd
.  

 

Au
fg

ab
e 

zu
 i

nf
or

m
ie

re
n.

 D
ie

 B
el

an
ge

 d
es

 
Ju

ge
nd

sc
hu

tz
es

 s
in

d 
zu

 w
ah

re
n.

 F
ür

 d
ie

 
Te

iln
ah

m
e 

da
rf 

nu
r 

ei
n 

En
tg

el
t b

is
 z

u 
0,

50
 

Eu
ro

 v
er

la
ng

t 
w

er
de

n;
 §

 1
3 

Ab
s.

 1
 S

at
z 

3 
de

s 
R

un
df

un
ks

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
bl

ei
bt

 
un

be
rü

hr
t. 

 
  (2

) D
er

 V
er

an
st

al
te

r h
at

 d
er

 A
ns

ta
lt 

au
f 

Ve
rla

ng
en

 a
lle

 U
nt

er
la

ge
n 

vo
rz

ul
eg

en
 u

nd
 

Au
sk

ün
fte

 z
u 

er
te

ile
n,

 d
ie

 z
ur

 Ü
be

rp
rü

fu
ng

 
de

r o
rd

nu
ng

sg
em

äß
en

 D
ur

ch
fü

hr
un

g 
de

r 
G

ew
in

ns
pi

el
e 

er
fo

rd
er

lic
h 

si
nd

.  
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§ 
21

a 
An

w
en

du
ng

 d
es

 
M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tra

ge
s 

 
Fü

r 
Te

le
m

ed
ie

n 
ge

lte
n 

di
e 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

s 
M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tra

ge
s 

in
 

se
in

er
 

je
w

ei
lig

en
 F

as
su

ng
. 

 

2.
 U

nt
er

ab
sc

hn
itt

: 
Te

le
m

ed
ie

n 
 

§ 
11

 
An

w
en

db
ar

ke
it 

de
r a

llg
em

ei
ne

n 
B

es
tim

m
un

ge
n 

fü
r T

el
em

ed
ie

n 
de

s 
M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tr

ag
es

 
 So

w
ei

t d
ie

se
r S

ta
at

sv
er

ta
g 

ni
ch

ts
 a

nd
er

es
 

be
st

im
m

t, 
ge

lte
n 

di
e 

al
lg

em
ei

ne
n 

Be
st

im
m

un
ge

n 
fü

r T
el

em
ed

ie
n 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
ge

m
äß

 §
§ 

17
 b

is
 2

4 
in

 s
ei

ne
r j

ew
ei

lig
en

 F
as

su
ng

. 

  



 
 

 

2
1
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.  
§ 

5 
 

U
nz

ul
äs

si
ge

 A
ng

eb
ot

e,
 J

ug
en

ds
ch

ut
z 

 
  (1

) 
Fü

r 
un

zu
lä

ss
ig

e 
An

ge
bo

te
 

un
d 

Ju
ge

nd
sc

hu
tz

 in
 R

un
df

un
k 

un
d 

Te
le

m
ed

ie
n 

ge
lte

n 
di

e 
Be

st
im

m
un

ge
n 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
. 

§ 
13

 
de

s 
Ju

ge
nd

m
ed

ie
ns

ch
ut

z-
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

 
bl

ei
bt

 u
nb

er
üh

rt.
  

  (2
) 

Be
i 

ni
ch

t 
lä

nd
er

üb
er

gr
ei

fe
nd

en
 

An
ge

bo
te

n 
so

ll 
di

e 
An

st
al

t g
em

äß
 §

 1
4 

Ab
s.

 
2 

Sa
tz

 
3 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

ei
ne

n 
An

tra
g 

au
f 

gu
ta

ch
te

rli
ch

e 
Be

fa
ss

un
g 

be
i 

de
r 

Ko
m

m
is

si
on

 fü
r 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z 

(K
JM

) 
st

el
le

n.
 I

st
 d

er
 R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

ei
ne

s 
ni

ch
t l

än
de

rü
be

rg
re

ife
nd

en
 A

ng
eb

ot
es

 e
in

er
 

an
er

ka
nn

te
n 

Ei
nr

ic
ht

un
g 

de
r 

Fr
ei

w
illi

ge
n 

Se
lb

st
ko

nt
ro

lle
 

na
ch

 
§ 

19
 

Ab
s.

 
2 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

an
ge

sc
hl

os
se

n,
 v

er
fä

hr
t 

di
e 

An
st

al
t 

be
i d

er
 

Au
fs

ic
ht

 
en

ts
pr

ec
he

nd
 

§ 
20

 
de

s 
Ju

ge
nd

m
ed

ie
ns

ch
ut

z-
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

. 
§ 

21
 

§ 
12

 
U

nz
ul

äs
si

ge
 A

ng
eb

ot
e,

 J
ug

en
ds

ch
ut

z 
 

  (1
) 

Fü
r 

un
zu

lä
ss

ig
e 

An
ge

bo
te

 
un

d 
Ju

ge
nd

sc
hu

tz
 i

n 
R

un
df

un
k 

un
d 

Te
le

m
ed

ie
n 

ge
lte

n 
di

e 
Be

st
im

m
un

ge
n 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
. 

§ 
13

 
de

s 
Ju

ge
nd

m
ed

ie
ns

ch
ut

z-
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

 
bl

ei
bt

 u
nb

er
üh

rt.
  

  (2
) B

ei
 n

ic
ht

 lä
nd

er
üb

er
gr

ei
fe

nd
en

 A
ng

eb
ot

en
 

ka
nn

 d
ie

 A
ns

ta
lt 

ge
m

äß
 §

 1
4 

Ab
sa

tz
 2

 S
at

z 
3 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

ei
ne

n 
An

tra
g 

au
f 

gu
ta

ch
te

rli
ch

e 
Be

fa
ss

un
g 

be
i d

er
 K

om
m

is
si

on
 fü

r J
ug

en
dm

ed
ie

ns
ch

ut
z 

(K
JM

) 
st

el
le

n.
 I

st
 d

er
 R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

ei
ne

s 
ni

ch
t 

lä
nd

er
üb

er
gr

ei
fe

nd
en

 A
ng

eb
ot

es
 

ei
ne

r a
ne

rk
an

nt
en

 E
in

ric
ht

un
g 

de
r F

re
iw

illi
ge

n 
Se

lb
st

ko
nt

ro
lle

 
na

ch
 

§ 
19

 
Ab

sa
tz

 
2 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

an
ge

sc
hl

os
se

n,
 v

er
fä

hr
t 

di
e 

An
st

al
t 

be
i 

de
r 

Au
fs

ic
ht

 
en

ts
pr

ec
he

nd
 

§ 
20

 
de

s 
Ju

ge
nd

m
ed

ie
ns

ch
ut

z-
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

. 
§ 

21
 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 g

ilt
 

en
ts

pr
ec

he
nd

.  

  Ab
sa

tz
 1

:  
Vg

l. 
ob

en
 b

ei
m

 R
un

df
un

k 
(Z

iff
. 6

): 
W

eg
en

 
ne

ue
r 

Sy
st

em
at

ik
 

de
s 

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

Pa
ra

lle
lv

or
sc

hr
ift

 
zu

m
 J

ug
en

ds
ch

ut
z 

fü
r 

Te
le

m
ed

ie
n-

An
ge

bo
te

 n
ot

w
en

di
g.

 
  Ab

sa
tz

 2
: 

Vg
l. 

ob
en

 b
ei

m
 R

un
df

un
k 

(Z
iff

. 6
): 

D
ie

 E
in

rä
um

un
g 

ei
ne

s 
gr

öß
er

en
 

Er
m

es
se

ns
sp

ie
lra

um
s 

er
sc

he
in

t 
zw

ec
km

äß
ig

. D
ie

 Ä
nd

er
un

g 
fü

hr
t 

zu
r E

nt
bü

ro
kr

at
is

ie
ru

ng
 u

nd
 m

eh
r 

Fl
ex

ib
ilit

ät
 d

er
 k

om
pe

te
nt

en
 

Au
fs

ic
ht

sb
eh

ör
de

. D
ie

 M
A 

H
SH

 
ka

nn
 b

ei
 U

ns
ic

he
rh

ei
te

n 
w

ei
te

rh
in

 
di

e 
KJ

M
 in

vo
lv

ie
re

n,
 o

hn
e 

ab
er

 
da

zu
 je

ns
ei

ts
 v

on
 a

ty
pi

sc
he

n 
Ko

ns
te

lla
tio

ne
n 

au
ch

 in
 F

äl
le

n,
 in

 
de

ne
n 

di
es

 n
ic

ht
 z

ie
lfü

hr
en

 o
de

r 
er

fo
rd

er
lic

h 
is

t (
w

ei
l g

gf
. i

n 
gl

ei
ch

la
uf

en
de

n 
Fä

lle
n 

be
re

its
 e

in
e 



 
 

 

2
2

 
 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

gi
lt 

en
ts

pr
ec

he
nd

.  
 

 
ei

nd
eu

tig
e 

Sp
ru

ch
pr

ax
is

 d
er

 K
JM

 
be

st
eh

t),
 g

ru
nd

sä
tz

lic
h 

ve
rp

fli
ch

te
t 

zu
 s

ei
n.
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.  

      
 

§ 
4 

 
Pr

og
ra

m
m

gr
un

ds
ät

ze
, 

M
ei

nu
ng

su
m

fr
ag

en
  

  (1
) 

D
ie

 R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
ha

be
n 

in
 ih

re
n 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
en

 
di

e 
ve

rfa
ss

un
gs

m
äß

ig
e 

O
rd

nu
ng

 
ei

nz
uh

al
te

n.
 

Si
e 

dü
rfe

n 
si

ch
 n

ic
ht

 g
eg

en
 d

ie
 f

re
ih

ei
tli

ch
e 

de
m

ok
ra

tis
ch

e 
G

ru
nd

or
dn

un
g 

ric
ht

en
.  

  (2
) 

D
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ra
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Ü
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in
w

irk
en

, 
zu

 
so

zi
al

er
 

G
er

ec
ht

ig
ke

it 
un

d 
zu

r 
Ve

rw
irk

lic
hu

ng
 d

er
 G

le
ic

hb
er

ec
ht

ig
un

g 
vo

n 
Fr

au
en

 u
nd

 M
än

ne
rn

 b
ei

tra
ge

n 
so

w
ie

 d
ie

 
Ac

ht
un

g 
vo

r L
eb

en
, F

re
ih

ei
t u

nd
 k

ör
pe

rli
ch

er
 

U
nv

er
se

hr
th

ei
t 

an
de

re
r 

st
är

ke
n 

un
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 d
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 d
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. D
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 d
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 d
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 d
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 d
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at
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ric
ht

 
un

d 
di

e 
Ko

nt
in

ui
tä

t 
de

s 
G

es
am

tp
ro

gr
am

m
s 

un
d 

de
s 

Se
nd

eb
et

rie
bs

 
ge

si
ch

er
t 

is
t. 

Ei
ne

 
Ü

be
rtr

ag
un

g 
lie

gt
 v

or
, 

w
en

n 
w

äh
re

nd
 e

in
er

 
Zu

la
ss

un
gs

pe
rio

de
 in

ne
rh

al
b 

ei
ne

s 
Ze

itr
au

m
s 

vo
n 

dr
ei

 J
ah

re
n 

m
eh

r a
ls

 5
0 

vo
m

 H
un

de
rt 

de
r 

Ka
pi

ta
l- 

od
er

 S
tim

m
re

ch
ts

an
te

ile
 a

uf
 a

nd
er

e 
G

es
el

ls
ch

af
te

r o
de

r D
rit

te
 ü

be
rtr

ag
en

 w
er

de
n.
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au
f 

an
de

re
 

G
es

el
ls

ch
af

te
r 

od
er

 
D

rit
te

 
üb

er
tra

ge
n 

w
er

de
n.

  
  

 

  (4
) 

Ke
in

er
 

Zu
la

ss
un

g 
be

dü
rfe

n 
R

un
df

un
kp

ro
gr

am
m

e,
 

1.
  

di
e 

nu
r 

ei
ne

 g
er

in
ge

 B
ed

eu
tu

ng
 f

ür
 d

ie
 

in
di

vi
du

el
le

 
un

d 
öf

fe
nt

lic
he

 
M

ei
nu

ng
sb

ild
un

g 
en

tfa
lte

n,
 o

de
r 

2.
 

di
e 

im
 D

ur
ch

sc
hn

itt
 v

on
 s

ec
hs
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on

at
en

 
w

en
ig

er
 

al
s 

20
.0

00
 

gl
ei
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ge

 
N

ut
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ne

n 
un

d 
N

ut
ze

r e
rre
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he
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od

er
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ih

re
r 

pr
og

no
st

iz
ie

rte
n 

En
tw

ic
kl

un
g 

er
re

ic
he

n 
w

er
de

n.
  

D
ie

 A
ns

ta
lt 

be
st

ät
ig

t 
ge

m
äß

 §
 3

9 
Ab

sa
tz

 2
 

Sa
tz

 2
 N

um
m

er
 2

 d
ie

 Z
ul

as
su

ng
sf

re
ih

ei
t 

au
f 

An
tra

g 
du

rc
h 

U
nb

ed
en

kl
ic

hk
ei

ts
be

sc
he

in
ig

un
g.

 
D

ie
 

ge
m

ei
ns

am
e 

Sa
tz

un
g 

de
r 

La
nd

es
m

ed
ie

na
ns

ta
lte

n 
na

ch
 §

 5
4 

Ab
sa

tz
 1

 
de

s 
M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tra

ge
s 

fin
de

t 
en

ts
pr

ec
he

nd
e 

An
w

en
du

ng
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  N
eu

er
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sa

tz
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An
al

og
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M

St
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 B
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rü

nd
un

g 
zu

m
 M
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V:
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hn

lic
h 
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ie
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 d
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n 

§ 
20
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. 
2 

de
s 

R
un

df
un
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ta

at
sv

er
tra

ge
s 

no
rm

ie
rte

n 
Fä

lle
n 

w
ird

 e
s 

si
ch

 h
ie

r 
re

ge
lm

äß
ig

 u
m

 A
ng

eb
ot

e 
ha

nd
el

n,
 

di
e 

nu
r 

ge
rin

ge
 B

ed
eu

tu
ng

 f
ür

 d
ie
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du
el

le
 

un
d 

öf
fe

nt
lic

he
 

M
ei

nu
ng
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ild

un
g 

en
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lte
n 

un
d 
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e 
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r 
w
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tu
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äß
ig

 d
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el
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n 
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n 
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ch
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en
 

dü
rft

en
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bl
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bt
 

de
m

 
La

nd
es

ge
se

tz
ge
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r 

un
be

sc
ha

de
t 

de
s 

W
eg

fa
lls

 d
er

 s
ta

at
sv

er
tra

gl
ic

he
n 

Er
m

äc
ht

ig
un

g 
al

le
rd

in
gs

 fr
ei

ge
st

el
lt,

 
so

w
ei

t 
er

 d
ie

s 
fü

r 
er

fo
rd

er
lic

h 
un

d 
si

nn
vo

ll 
hä

lt,
 

im
 

je
w

ei
lig

en
 

La
nd

es
m

ed
ie

ng
es

et
z 

w
ei

te
rh

in
 

ve
re

in
fa

ch
te

 
Zu
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ss

un
gs
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rfa

hr
en
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ge

n 
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en
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nd
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la
nd

es
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ge

ne
 

An
ge

bo
te

 
vo

rz
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eh
en

.  
 

 Al
s 
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e 
de

r E
in

fü
hr

un
g 

de
r N
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m
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nn
 §
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4 

ge
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w
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§ 
18

  
Zu

la
ss

un
gs

vo
ra

us
se

tz
un

ge
n 

 
  

(1
) E

in
e 

Zu
la

ss
un

g 
da

rf 
nu

r a
n 

ei
ne

 n
at

ür
lic

he
 

od
er

 ju
ris

tis
ch

e 
Pe

rs
on

 o
de

r 
ei

ne
 a

uf
 D

au
er

 
an

ge
le

gt
e,

 
ni

ch
tre

ch
ts

fä
hi

ge
 

Pe
rs

on
en

ve
re

in
ig

un
g 

er
te

ilt
 w

er
de

n,
 d

ie
  

  
1.

 u
nb

es
ch

rä
nk

t g
es

ch
äf

ts
fä

hi
g 

is
t, 

 
  2.

 
di

e 
Fä

hi
gk

ei
t, 

öf
fe

nt
lic

he
 

Äm
te

r 
zu

 
be

kl
ei

de
n,

 
ni

ch
t 

du
rc

h 
R

ic
ht

er
sp

ru
ch

   
ve

rlo
re

n 
ha

t, 
 

  

§ 
15

 
Zu

la
ss

un
gs

vo
ra

us
se

tz
un

ge
n 

  
(1
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Ei

ne
 

Zu
la

ss
un

g 
da

rf 
nu

r 
an

 
ei

ne
 

na
tü

rli
ch

e 
od

er
 ju

ris
tis

ch
e 

Pe
rs
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de
r 

ei
ne
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f 
D

au
er

 
an

ge
le

gt
e,

 
ni

ch
tre

ch
ts

fä
hi

ge
 

Pe
rs

on
en

ve
re

in
ig

un
g 

er
te

ilt
 w

er
de

n,
 d

ie
  

  1.
 u

nb
es

ch
rä

nk
t g

es
ch

äf
ts

fä
hi

g 
is

t, 
 

  2.
 d

ie
 

Fä
hi

gk
ei

t, 
öf

fe
nt

lic
he

 
Äm

te
r 

zu
 

be
kl

ei
de

n,
 

ni
ch

t 
du

rc
h 

R
ic

ht
er
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ru

ch
   

ve
rlo

re
n 

ha
t, 
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3.
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s 

G
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nd
re

ch
t 

de
r 

fre
ie

n 
M

ei
nu

ng
sä

uß
er

un
g 

ni
ch
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h 
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el
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de
s 

G
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ge
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w
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t h
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  4.
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gu

ng
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ht
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bo
te

n 
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t, 
 

  5.
 

ih
re

n 
W

oh
ns

itz
 

od
er

 
Si

tz
 

in
 

de
r 

Bu
nd

es
re

pu
bl

ik
 

D
eu

ts
ch
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nd
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ei

ne
m

 
so

ns
tig

en
 

M
itg

lie
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at
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r 
Eu

ro
pä
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en
 

U
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de
r e
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em
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nd

er
en
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t d
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m

m
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s 
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er
 

de
n 
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en

 
W

irt
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fts

ra
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 h
at
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nd

 g
er
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ht
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h 

ve
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t 

w
er

de
n 

ka
nn

,  
  6.

 d
ie

 G
ew

äh
r 

da
fü

r 
bi

et
et

, 
da

ss
 s

ie
 u

nt
er

 
Be

ac
ht

un
g 

de
r g

es
et

zl
ic

he
n 

Vo
rs

ch
rif

te
n 

un
d 

de
r 

au
f 

di
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er
 

G
ru

nd
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ge
 

er
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en

en
 

Ve
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tu

ng
sa

kt
e 

R
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un

k 
ve
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ta
lte
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) D
ie
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or

au
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et
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ng
en
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h 
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tz

 1
 N

r. 
1 
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s 

3 
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6 

m
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n 
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 P
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n 
od
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fä
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n 
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ei
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r 
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f 

3.
 d
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G
ru

nd
re

ch
t 

de
r 

fre
ie

n 
M

ei
nu

ng
sä

uß
er

un
g 

ni
ch

t 
na

ch
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ke

l 1
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de
s 

G
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nd
ge

se
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 v

er
w
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t h

at
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  4.
 a

ls
 V

er
ei

ni
gu

ng
 n

ic
ht

 v
er

bo
te

n 
is

t, 
 

  
5.

 5
. 

ih
re

n 
W

oh
ns
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od
er
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tz
 

in
 

de
r 

Bu
nd

es
re

pu
bl

ik
 

D
eu

ts
ch
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nd
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ne
m

 
so

ns
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en
 

M
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at

 
de

r 
Eu

ro
pä

is
ch

en
 

U
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 o

de
r e
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nd

er
en

 V
er

tra
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t d
es

 
Ab

ko
m

m
en

s 
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er
 

de
n 

Eu
ro

pä
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ch
en

 
W
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sc
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ra
um

 h
at
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nd

 g
er

ic
ht

lic
h 
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t 

w
er

de
n 
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  6.

 d
ie

 G
ew

äh
r 

da
fü

r 
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et
et
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da
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 s

ie
 u

nt
er

 
Be

ac
ht

un
g 

de
r 

ge
se
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lic

he
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ch
rif

te
n 

un
d 

de
r 
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ie
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G
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e 

R
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D
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et

zu
ng
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h 

Ab
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tz
 1

 
N
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m
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 1
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n 
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od
er
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t 
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n 
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n 
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n 
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n 
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ig
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llt

 s
ei

n.
 

Ei
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t 
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r 
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ei
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9

 
 

nu
r d

an
n 

ei
ne

 Z
ul
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 w
en

n 
in

 
de

r 
Sa

tz
un

g 
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r 
Ak

tie
ng
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el
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ch
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t 
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m

t 
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t, 
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ss
 

di
e 
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n 
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N
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en
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n 

od
er

 
st
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m
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ch
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n 

Vo
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ug
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n 
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en
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n 

dü
rfe

n.
  

  
(3
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Ei

ne
 Z
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f 
ni

ch
t 

er
te

ilt
 w

er
de

n 
an

 
ju

ris
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ch
e 

Pe
rs
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en

 
de

s 
öf

fe
nt

lic
he

n 
R

ec
ht

s 
m

it 
Au
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m
e 
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n 
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n 

un
d 

H
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hs
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en
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w
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de
r 

M
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de
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 le
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nd

e 
Be

di
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e 
so

w
ie
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n 
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lit
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rte
ie

n 
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W
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G
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lt 
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U
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er
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di
e 

im
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äl
tn
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ne

s 
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de
ne

n 
U

nt
er

ne
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s 

im
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15
 d
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s 
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n 

Sa
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 1
 

G
en

an
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te
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 D
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 u

nd
 2
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el
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n 

fü
r 
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 o

de
r 
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e 
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el
le

n 
en
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pr

ec
he

nd
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Zu
la

ss
un

g 
er

te
ilt

 
w

er
de

n,
 

w
en

n 
in

 
de

r 
Sa

tz
un

g 
de

r 
Ak

tie
ng

es
el

ls
ch

af
t b

es
tim

m
t i

st
, 

da
ss

 d
ie

 A
kt

ie
n 

nu
r 

al
s 

N
am

en
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ie

n 
od

er
 

st
im

m
re

ch
ts

lo
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n 
Vo

rz
ug
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kt

ie
n 

au
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eg
eb

en
 

w
er

de
n 

dü
rfe

n.
  

  
(3
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Ei

ne
 

Zu
la

ss
un

g 
da

rf 
ni

ch
t 

er
te

ilt
 

w
er

de
n 

an
 

ju
ris

tis
ch

e 
Pe

rs
on

en
 

de
s 

öf
fe

nt
lic

he
n 

R
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ht
s 

m
it 
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ah
m

e 
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n 
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H
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w
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n 
de
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M
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ie
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un
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n 
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se

tz
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he
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rtr

et
er

 
un

d 
le

ite
nd

e 
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di
en
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e 
so

w
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n 
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n 
un
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W
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G
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U
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e 
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rh
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U

nt
er
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ne
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Si
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Ei
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da
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je

w
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n 
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g 
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Ei

n 
An

tra
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r 
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rf 
im
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 u
nd
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rn

se
he

n 
je

w
ei

ls
 

ei
n 

an
al
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3
0

 
 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
 m

it 
ei

ne
r 

un
m

itt
el
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re

n 
od

er
 m

itt
el
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ilig
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g 
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n 

m
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rt 
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m
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te
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ra
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lte

n.
 Z
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zl
ic

h 
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rf 
er
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h 
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w
ei
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em
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ge

n 
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m
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 m
it 
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s 
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w
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n 
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ne

m
 w
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te
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n 
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og
en
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m
m

 m
it 
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s 
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5 
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m
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un
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rt 
de

r 
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ta
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er
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m
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itt
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r 
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m
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D
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m
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R
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s 
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d 
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ra

m
m
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t 

ei
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nd
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Ei
n 

An
tra

gs
te

lle
r, 

de
r 

ei
ne

 
Ve

ra
ns

ta
lte

rg
em

ei
ns

ch
af

t 
is

t, 
di

e 
au

s 
m

in
de

st
en

s 
dr

ei
 v

on
ei
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nd
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na
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gi

ge
n 
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ilig
te

n 
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t, 
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n 
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un

de
rt 

od
er

 
m
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r 
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r 
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l- 

od
er

 
St
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m
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te
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ne
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t 

od
er

 
so

ns
t 

ei
ne

n 
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rg
le
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hb

ar
en

 
vo

rh
er
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ch

en
de

n 
Ei

nf
lu

ss
 

au
sü

bt
, d

ar
f, 
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ne

 d
ie
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ch
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nk
un

ge
n 

na
ch

 
de

n 
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tz
en
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nd
 2
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im

 H
ör

fu
nk
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nd
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m

 
Fe

rn
se

he
n 

je
w

ei
ls

 
bi

s 
zu

 
dr

ei
 

an
al

og
e 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
e 

ve
ra

ns
ta

lte
n.

  

R
un

df
un

kp
ro
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am

m
 m

it 
ei

ne
r 

un
m

itt
el
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re

n 
od

er
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itt
el
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re

n 
Be

te
ilig

un
g 

vo
n 

m
eh

r a
ls
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0 

vo
m
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un

de
rt 

de
r 

Ka
pi

ta
l- 

od
er

 S
tim

m
re

ch
te

 
ve

ra
ns

ta
lte

n.
 Z

us
ät

zl
ic

h 
da

rf 
er

 s
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h 
je

w
ei
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 a

n 
ei

ne
m

 a
na

lo
ge

n 
Pr

og
ra

m
m

 m
it 

bi
s 
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0 
so

w
ie
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ew

ei
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n 

ei
ne

m
 w

ei
te
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n 

an
al

og
en

 
Pr

og
ra

m
m

 m
it 

bi
s 
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vo

m
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un
de

rt 
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r 
Ka

pi
ta

l- 
od

er
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tim
m

re
ch

te
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itt
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r 
od

er
 

m
itt
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r 
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te
ilig

en
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D
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ei
 

si
nd
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ns
te
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am

m
e 
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in
ne
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Ab

sa
tz
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s 
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ie
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sv
er
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ge

s 
un

d 
an

de
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od

er
 

re
gi

on
al

e 
Pr

og
ra

m
m

e 
ni

ch
t 

ei
nz

ub
ez

ie
he

n.
 F

ür
 d

ie
 Z

ur
ec

he
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ar
ke

it 
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n 
Pr

og
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m
m

en
 

gi
lt 
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de

s 
M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tra

ge
s 

en
ts

pr
ec

he
nd

. 
Ei

n 
An

tra
gs

te
lle

r, 
de

r 
ei

ne
 

Ve
ra

ns
ta

lte
rg

em
ei

ns
ch

af
t 

is
t, 

di
e 

au
s 

m
in

de
st

en
s 

dr
ei

 v
on

ei
na

nd
er

 u
na

bh
än

gi
ge

n 
Be

te
ilig

te
n 

be
st

eh
t, 

vo
n 

de
ne

n 
ke

in
er
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0 

vo
m

 
H

un
de

rt 
od

er
 

m
eh

r 
de

r 
Ka

pi
ta

l- 
od

er
 

St
im

m
re

ch
te

 
in

ne
ha

t 
od

er
 

so
ns

t 
ei

ne
n 

ve
rg

le
ic

hb
ar

en
 

vo
rh

er
rs

ch
en

de
n 

Ei
nf

lu
ss

 
au

sü
bt

, d
ar

f, 
oh

ne
 d

ie
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es
ch

rä
nk

un
ge

n 
na

ch
 

de
n 

Sä
tz

en
 1

 u
nd

 2
, 

im
 H

ör
fu

nk
 u

nd
 i

m
 

Fe
rn

se
he

n 
je

w
ei

ls
 

bi
s 

zu
 

dr
ei

 
an

al
og

e 
R

un
df

un
kp

ro
gr

am
m

e 
ve

ra
ns

ta
lte

n.
  



 
 

 

3
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  (2
) E

in
 A

nt
ra

gs
te

lle
r, 

de
r b

ei
 T

ag
es

ze
itu

ng
en

 
im

 
Ve

rs
or

gu
ng

sg
eb

ie
t 

de
s 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
s 

ei
ne

 
m

ar
kt

be
he

rrs
ch

en
de

 S
te

llu
ng

 h
at

, 
da

rf 
al

s 
Ei

nz
el

an
bi

et
er

 
od

er
 

im
 

R
ah

m
en

 
ei

ne
r 

Be
te

ilig
un

g 
vo

n 
m

eh
r a

ls
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0 
vo

m
 H

un
de

rt 
de

r 
Ka

pi
ta

l- 
od

er
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tim
m

re
ch

ts
an
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ile

 n
ur

 m
it 

de
r 

Au
fla

ge
 

vi
el

fa
lts

ic
he

rn
de

r 
M

aß
na

hm
en

 
zu

ge
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ss
en

 w
er

de
n.

 A
bs

at
z 

1 
Sa

tz
 3

 g
ilt

 
en

ts
pr

ec
he

nd
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Fü
r 

di
e 

vi
el

fa
lts

ic
he

rn
de

n 
M

aß
na
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en
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te
n 

di
e 
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bi
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R

un
df

un
ks

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
en
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ec
he

nd
.  

  (3
) 

Vo
n 

de
n 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

r 
Ab

sä
tz

e 
1 

un
d 

2 
ka

nn
 d

ie
 A

ns
ta

lt 
Au

sn
ah

m
en

 z
ul

as
se

n,
 

w
en

n 
du

rc
h 

ge
ei

gn
et

e 
Au

fla
ge

n 
di

e 
Si

ch
er

un
g 

de
r M

ei
nu

ng
sv

ie
lfa

lt 
ge

w
äh

rle
is

te
t 

w
ird

.  
  (4

) 
So

w
ei

t 
An

ha
lts

pu
nk

te
 d

af
ür

 v
or

lie
ge

n,
 

da
ss

 e
in

 A
nt

ra
gs

te
lle

r d
ur

ch
 d

ie
 V

er
br

ei
tu

ng
 

di
gi

ta
le

r 
R

un
df

un
kp

ro
gr

am
m

e 
ei

ne
 

vo
rh

er
rs

ch
en

de
 M

ei
nu

ng
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ac
ht

 e
rla

ng
t h

at
, 
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nn

 d
ie

 A
ns

ta
lt 

ge
ei

gn
et

e 
M

aß
na

hm
en

 i
n 

en
ts

pr
ec

he
nd

er
 A

nw
en

du
ng

 v
on

 §
 2

6 
Ab

s.
 3

 

 (2
) E

in
 A

nt
ra

gs
te

lle
r, 

de
r b

ei
 T

ag
es

ze
itu

ng
en

 
im

 
Ve

rs
or

gu
ng

sg
eb

ie
t 

de
s 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
s 

ei
ne

 
m

ar
kt

be
he

rrs
ch

en
de

 S
te

llu
ng

 h
at

, 
da

rf 
al

s 
Ei

nz
el

an
bi

et
er

 
od

er
 

im
 

R
ah

m
en

 
ei

ne
r 

Be
te

ilig
un

g 
vo

n 
m

eh
r a

ls
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0 
vo

m
 H

un
de

rt 
de

r 
Ka

pi
ta

l- 
od

er
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tim
m

re
ch

ts
an

te
ile

 n
ur

 m
it 

de
r 

Au
fla

ge
 

vi
el

fa
lts

ic
he

rn
de

r 
M

aß
na

hm
en

 
zu

ge
la

ss
en

 w
er

de
n.

 A
bs

at
z 

1 
Sa

tz
 3

 g
ilt

 
en

ts
pr

ec
he

nd
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Fü
r 

di
e 

vi
el

fa
lts

ic
he

rn
de

n 
M

aß
na

hm
en
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te
n 
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e 
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es

 
M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tra

ge
s 

en
ts

pr
ec

he
nd

.  
  (3

) V
on

 d
en

 B
es

tim
m

un
ge

n 
de

r A
bs

ät
ze

 1
 u

nd
 

2 
ka

nn
 d

ie
 A

ns
ta

lt 
Au

sn
ah

m
en

 
zu

la
ss

en
, 

w
en

n 
du

rc
h 

ge
ei

gn
et

e 
Au

fla
ge

n 
di

e 
Si

ch
er

un
g 

de
r 

M
ei

nu
ng

sv
ie

lfa
lt 

ge
w

äh
rle

is
te

t 
w

ird
.  

  (4
) 

So
w

ei
t 

An
ha

lts
pu

nk
te

 
da

fü
r 

vo
rli

eg
en

, 
da

ss
 e

in
 A

nt
ra

gs
te

lle
r 

du
rc

h 
di

e 
Ve

rb
re

itu
ng

 
di

gi
ta

le
r 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
e 

ei
ne

 
vo

rh
er

rs
ch

en
de

 M
ei

nu
ng

sm
ac

ht
 e

rla
ng

t 
ha

t, 
ka

nn
 d

ie
 A

ns
ta

lt 
ge

ei
gn

et
e 

M
aß

na
hm

en
 i
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Zu
la

ss
un
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ve

rf
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re
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M

itw
irk

un
gs

pf
lic

ht
  

 
(1

) 
D

er
 A

nt
ra

gs
te

lle
r 

ha
t 

de
r 

An
st

al
t 

al
le

 
An

ga
be

n 
zu
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Pr

üf
un
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de

r 
Be

st
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m
un
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n 
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n 

§§
 1

7 
bi

s 
19

 z
u 

m
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he
n,

 z
us

ät
zl

ic
h 

N
am

en
 

un
d 

An
sc

hr
ift

 
de

s 
fü

r 
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s 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
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nt
er

ne
hm

en
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nd
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 fü

r d
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og
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m
m

 
Ve

ra
nt

w
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m
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n.

 
W

ei
st

 d
er

 A
nt

ra
gs

te
lle

r d
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ng
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 n
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ilt
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e 
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t 
di
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Zu
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g.

 
D
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Zu
la
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un

g 
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ko

m
m
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at
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 d
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 Z
uw

ei
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ch
er

 
Ü
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n 
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w
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n 
Ve
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in

ba
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ng
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r 
N
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n 
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.  
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Än

de
ru

ng
en
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di

e 
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r 
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de

r 
En
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ei
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r d
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g 
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n 
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d 
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e 
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r 
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e 

Zu
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de
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la
ss

un
gs
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   (1
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D
er

 A
nt
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lle
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le
 

An
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n 

zu
r 
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g 
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m
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m
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N
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un
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An
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de
s 

fü
r 
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s 

Ve
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ns
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ne
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en
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 d
es
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r 
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s 
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m

m
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w
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m
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n.
 

W
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 d

er
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ng
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h,
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te

ilt
 

di
e 

An
st

al
t 

di
e 

Zu
la
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un
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D
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Zu

la
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un
g 
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t 
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t 
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m

m
un
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tli
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rfo
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ni
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e,

 
de

r 
Zu

w
ei

su
ng
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ch

er
 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa
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tä

te
n 

so
w

ie
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n 

Ve
re

in
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ru
ng

en
 

zu
r 

N
ut

zu
ng

 
vo

n 
Ka

be
la

nl
ag

en
.  

  (2
) Ä

nd
er

un
ge

n,
 d

ie
 v

or
 o

de
r n

ac
h 

de
r 

En
ts

ch
ei

du
ng
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be

r d
en

 A
nt

ra
g 

ei
nt
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te

n 
un

d 
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ng
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on
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de

r A
nt

ra
gs

te
lle

r o
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r d
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g 
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m
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V 
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ru
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te
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un
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is
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Be
te

ilig
un

gs
ve

rh
äl

tn
is

se
 

ha
t 

de
r 

An
tra

gs
te

lle
r 

od
er

 d
er

 R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
un

ve
rz

üg
lic

h 
de

r 
An

st
al

t 
m

itz
ut

ei
le

n.
 

D
ie

 
Än

de
ru

ng
en

 d
ür

fe
n 

nu
r d

an
n 

vo
n 

de
r A

ns
ta

lt 
al

s 
un

be
de

nk
lic

h 
be

st
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ig
t 

w
er

de
n,

 
w

en
n 

un
te

r d
en

 v
er
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rte
n 

Vo
ra

us
se

tz
un

ge
n 

ei
ne

 
Zu

la
ss

un
g 

er
te

ilt
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n 
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nn
te

.  
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r u
nv

er
zü

gl
ic

h 
de

r 
An

st
al

t m
itz

ut
ei

le
n.

 J
ed

e 
ge

pl
an

te
 

Ve
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nd
er

un
g 

vo
n 

Be
te

ilig
un
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ve
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tn
is
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n 

od
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st
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en
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in
flü
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 d
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lt 
vo
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hr

em
 V

ol
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ug
 s

ch
rif
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nz
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n.

 D
ie

 
Än

de
ru

ng
en

 d
ür

fe
n 

nu
r d

an
n 

vo
n 

de
r A

ns
ta

lt 
al

s 
un

be
de
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lic

h 
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st
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ig
t w

er
de
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en
n 

un
te

r d
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rte
n 

Vo
ra

us
se

tz
un

ge
n 

ei
ne

 
Zu

la
ss

un
g 

er
te
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 w

er
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n 
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m
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f  

  (1
) 

D
ie

 Z
ul
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su

ng
 w

ird
 z
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en
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m

en
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w
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n 
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ne
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äß

 
§ 

18
 

ni
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ge
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w
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od
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 1

9 
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t 
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tig

t w
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nd
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b 
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m
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m
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lg
t. 

 
  (2

) D
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 Z
ul

as
su

ng
 w

ird
 w

id
er

ru
fe

n,
 w

en
n 

  
  

1.
 

na
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gl

ic
h 
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ne

 
Zu
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un
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ge
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R
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m
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id
er

ru
f 

  (1
) D

ie
 

Zu
la

ss
un

g 
w

ird
 

zu
rü

ck
ge

no
m

m
en

, 
w

en
n 

ei
ne

 
Zu

la
ss

un
gs

vo
ra
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se

tz
un

g 
ge
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 1
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de
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be
sc
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t 
be

rü
ck

si
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tig
t 

w
ur

de
 u

nd
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ei

ne
s 
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n 
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r 

An
st

al
t 

be
st
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m

te
n 
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itr

au
m

s 
ke

in
e 

Ab
hi

lfe
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rfo
lg

t. 
 

  (2
)  D

ie
 Z

ul
as

su
ng

 w
ird

 w
id

er
ru

fe
n,

 w
en

n 
  

  1.
 n

ac
ht
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9

 
 

si
nd

 d
er

 L
an

de
sr

eg
ie

ru
ng

 a
uf

 A
uf

fo
rd

er
un

g 
zu

 b
en

en
ne

n.
 D

ie
 S

ch
ie

ds
st

el
le

 w
äh

lt 
m

it 
ei

ne
r 

M
eh

rh
ei

t v
on

 d
re

i V
ie

rte
l d

er
 S

tim
m

en
 

de
r M

itg
lie

de
r e

in
 v

or
si

tz
en

de
s 

M
itg

lie
d,

 d
as

 
bi

sh
er

 n
ic

ht
 M

itg
lie

d 
de

r 
Sc

hi
ed

ss
te

lle
 i

st
. 

Kö
nn

en
 s

ic
h 

di
e 

M
itg

lie
de

r d
er

 S
ch

ie
ds

st
el

le
 

ni
ch

t 
au

f 
ei

n 
vo

rs
itz

en
de

s 
M

itg
lie

d 
ve

rs
tä

nd
ig

en
, 

so
 

w
ird

 
di

es
es

 
vo

n 
de

r 
Pr

äs
id

en
tin

 
od

er
 

de
m

 
Pr

äs
id

en
te

n 
de

s 
O

be
rv

er
w

al
tu

ng
sg

er
ic

ht
s 

de
s 

je
w

ei
lig

en
 

La
nd

es
 

be
st

im
m

t. 
D

ie
 

je
w

ei
ls

 
zu

st
än

di
ge

 
La

nd
es

re
gi

er
un

g 
be

ru
ft 

di
e 

Si
tz

un
ge

n 
de

r 
Sc

hi
ed

ss
te

lle
 

in
 

Ab
st

im
m

un
g 

m
it 

de
m

 
vo

rs
itz

en
de

n 
M

itg
lie

d 
ei

n.
 A

n 
de

n 
Si

tz
un

ge
n 

de
r 

Sc
hi

ed
ss

te
lle

 is
t 

di
e 

je
w

ei
ls

 z
us

tä
nd

ig
e 

La
nd

es
re

gi
er

un
g 

m
it 

be
ra

te
nd

er
 

St
im

m
e 

be
te

ilig
t. 

D
ie

 
Sc

hi
ed

ss
te

lle
 

is
t 

be
sc

hl
us

sf
äh

ig
, w

en
n 

m
in

de
st

en
s 

dr
ei

 V
ie

rte
l 

de
r 

M
itg

lie
de

r 
an

w
es

en
d 

si
nd

. 
D

ie
 Z

ah
l d

er
 

an
w

es
en

de
n 

M
itg

lie
de

r 
is

t 
fü

r 
di

e 
Be

sc
hl

us
sf

äh
ig

ke
it 

oh
ne

 B
ed

eu
tu

ng
, 

w
en

n 
di

e 
Sc

hi
ed

ss
te

lle
 

w
eg

en
 

Be
sc

hl
us

su
nf

äh
ig

ke
it 

zu
m

 z
w

ei
te

n 
M

al
e 

zu
r 

Be
ha

nd
lu

ng
 

de
ss

el
be

n 
G

eg
en

st
an

ds
 

ei
nb

er
uf

en
 is

t; 
be

i d
er

 z
w

ei
te

n 
Ei

nb
er

uf
un

g 
is

t 
hi

er
au

f 
au

sd
rü

ck
lic

h 
hi

nz
uw

ei
se

n.
 

D
ie

 

La
nd

es
re

gi
er

un
g 

au
f 

Au
ffo

rd
er

un
g 

zu
 

be
ne

nn
en

. 
D

ie
 S

ch
ie

ds
st

el
le

 w
äh

lt 
m

it 
ei

ne
r 

M
eh

rh
ei

t 
vo

n 
dr

ei
 V

ie
rte

l 
de

r 
St

im
m

en
 d

er
 

M
itg

lie
de

r 
ei

n 
vo

rs
itz

en
de

s 
M

itg
lie

d,
 

da
s 

bi
sh

er
 n

ic
ht

 M
itg

lie
d 

de
r 

Sc
hi

ed
ss

te
lle

 i
st

. 
Kö

nn
en

 s
ic

h 
di

e 
M

itg
lie

de
r 

de
r 

Sc
hi

ed
ss

te
lle

 
ni

ch
t 

au
f 

ei
n 

vo
rs

itz
en

de
s 

M
itg

lie
d 

ve
rs

tä
nd

ig
en

, 
so

 
w

ird
 

di
es

es
 

vo
n 

de
r 

Pr
äs

id
en

tin
 

od
er

 
de

m
 

Pr
äs

id
en

te
n 

de
s 

O
be

rv
er

w
al

tu
ng

sg
er

ic
ht

s 
de

s 
je

w
ei

lig
en

 
La

nd
es

 
be

st
im

m
t. 

D
ie

 
je

w
ei

ls
 

zu
st

än
di

ge
 

La
nd

es
re

gi
er

un
g 

be
ru

ft 
di

e 
Si

tz
un

ge
n 

de
r 

Sc
hi

ed
ss

te
lle

 
in

 
Ab

st
im

m
un

g 
m

it 
de

m
 

vo
rs

itz
en

de
n 

M
itg

lie
d 

ei
n.

 A
n 

de
n 

Si
tz

un
ge

n 
de

r 
Sc

hi
ed

ss
te

lle
 i

st
 d

ie
 j

ew
ei

ls
 z

us
tä

nd
ig

e 
La

nd
es
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gi

er
un

g 
m

it 
be

ra
te

nd
er

 
St

im
m

e 
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ilig

t. 
D

ie
 S

ch
ie

ds
st

el
le

 is
t b

es
ch

lu
ss

fä
hi

g,
 

w
en

n 
m

in
de

st
en

s 
dr

ei
 V

ie
rte

l d
er

 M
itg

lie
de

r 
an

w
es

en
d 

si
nd

. 
D

ie
 Z

ah
l 

de
r 

an
w

es
en

de
n 

M
itg

lie
de

r i
st

 fü
r d

ie
 B

es
ch

lu
ss

fä
hi

gk
ei

t o
hn

e 
Be

de
ut

un
g,

 w
en

n 
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e 
Sc

hi
ed

ss
te

lle
 w

eg
en

 
Be

sc
hl

us
su

nf
äh

ig
ke

it 
zu

m
 z

w
ei

te
n 

M
al

e 
zu

r 
Be

ha
nd

lu
ng

 
de

ss
el

be
n 

G
eg

en
st

an
ds

 
ei

nb
er

uf
en

 is
t; 

be
i d

er
 z

w
ei

te
n 

Ei
nb

er
uf

un
g 

is
t 

hi
er

au
f 

au
sd

rü
ck

lic
h 

hi
nz

uw
ei

se
n.

 
D

ie
 

Sc
hi

ed
ss

te
lle

 
m

ac
ht

 
de

r 
zu

st
än

di
ge

n 
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0

 
 

Sc
hi

ed
ss

te
lle

 
m

ac
ht

 
de

r 
zu

st
än

di
ge

n 
La

nd
es

re
gi

er
un

g 
ei

ne
n 

be
gr

ün
de

te
n 

Vo
rs

ch
la

g 
üb

er
 d

ie
 Z

ut
ei

lu
ng

 d
er

 te
ch

ni
sc

he
n 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

m
it 

de
r 

M
eh

rh
ei

t 
de

r 
ab

ge
ge

be
ne

n 
St

im
m

en
. 

Be
i 

St
im

m
en

gl
ei

ch
he

it 
gi

bt
 

di
e 

St
im

m
e 

de
s 

vo
rs

itz
en

de
n 

M
itg

lie
ds

 d
en

 A
us

sc
hl

ag
. 

D
er

 
Vo

rs
ch

la
g 

üb
er

 
di

e 
Zu

or
dn

un
g 

vo
n 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

so
ll 

da
be

i f
ol

ge
nd

e 
Kr

ite
rie

n 
be

rü
ck

si
ch

tig
en

:  
 

1.
 S

ic
he

ru
ng

 d
er

 G
ru

nd
ve

rs
or

gu
ng

 m
it 

R
un

df
un

k,
  

  
2.

 S
ic

he
ru

ng
 e

in
er

 g
le

ic
hw

er
tig

en
 V

ie
lfa

lt 
de

r p
riv

at
en

 R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
e,

  
  

3.
 

pr
og

ra
m

m
lic

he
 

Be
rü

ck
si

ch
tig

un
g 

la
nd

es
w

ei
te

r 
od

er
 h

am
bu

rg
is

ch
er

 lo
ka

le
r 

Be
la

ng
e,

  
  

4.
 S

ch
lie

ßu
ng

 v
on

 V
er

so
rg

un
gs

lü
ck

en
,  

  
5.

 B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
vo

n 
pr

og
ra

m
m

lic
he

n 
In

te
re

ss
en

 v
on

 M
in

de
rh

ei
te

n,
  

  

La
nd

es
re

gi
er

un
g 

ei
ne

n 
be

gr
ün

de
te

n 
Vo

rs
ch

la
g 

üb
er

 d
ie

 Z
ut

ei
lu

ng
 d

er
 te

ch
ni

sc
he

n 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
m

it 
de

r 
M

eh
rh

ei
t 

de
r 

ab
ge

ge
be

ne
n 

St
im

m
en

. 
Be

i 
St

im
m

en
gl

ei
ch

he
it 

gi
bt

 
di

e 
St

im
m

e 
de

s 
vo

rs
itz

en
de

n 
M

itg
lie

ds
 d

en
 A

us
sc

hl
ag

. 
D

er
 

Vo
rs

ch
la

g 
üb

er
 

di
e 

Zu
or

dn
un

g 
vo

n 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
so

ll 
da

be
i f

ol
ge

nd
e 

Kr
ite

rie
n 

be
rü

ck
si

ch
tig

en
:  

  1.
 S

ic
he

ru
ng

 
de

r 
G

ru
nd

ve
rs

or
gu

ng
 

m
it 

R
un

df
un

k,
  

  2.
 S

ic
he

ru
ng

 e
in

er
 g

le
ic

hw
er

tig
en

 V
ie

lfa
lt 

de
r 

pr
iv

at
en

 R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
e,

  
  3.

 p
ro

gr
am

m
lic

he
 

Be
rü

ck
si

ch
tig

un
g 

la
nd

es
w

ei
te

r 
od

er
 h

am
bu

rg
is

ch
er

 l
ok

al
er

 
Be

la
ng

e,
  

  4.
 S

ch
lie

ßu
ng

 v
on

 V
er

so
rg

un
gs

lü
ck

en
,  

  5.
 B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

vo
n 

pr
og

ra
m

m
lic

he
n 

In
te

re
ss

en
 v

on
 M

in
de

rh
ei

te
n,

  
  

                          



 
 

 

4
1

 
 

6.
 

Te
iln

ah
m

e 
de

s 
R

un
df

un
ks

 
an

 
de

r 
w

ei
te

re
n 

En
tw

ic
kl

un
g 

in
 s

en
de

te
ch

ni
sc

he
r 

un
d 

pr
og

ra
m

m
lic

he
r H

in
si

ch
t. 

 
         Be

i d
er

 Z
uo

rd
nu

ng
se

nt
sc

he
id

un
g 

ha
t d

ie
 

Si
ch

er
st

el
lu

ng
 d

er
 G

ru
nd

ve
rs

or
gu

ng
 

Vo
rra

ng
; i

m
 Ü

br
ig

en
 s

in
d 

öf
fe

nt
lic

h-
re

ch
tli

ch
er

 u
nd

 p
riv

at
er

 R
un

df
un

k 
gl
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ch

ge
st
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lt.

  
  (3

) 
D

ie
 T

rä
ge

r 
de

r 
Bü

rg
er

m
ed

ie
n 

na
ch

 d
em

 
Se

ch
st

en
 

Ab
sc

hn
itt

 
si

nd
 

be
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ch
tig

t, 
di

e 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
w

ei
te

r 
zu

 n
ut

ze
n,

 
di

e 
ih

ne
n 

am
 2

8.
 F

eb
ru

ar
 2

00
7 

zu
r V

er
fü

gu
ng

 
st

an
de

n.
  

  (4
) 

So
w

ei
t 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

ni
ch

t 
vo

lls
tä

nd
ig

 f
ür

 d
ie

 N
ut

zu
ng

 n
ac

h 
Ab

sa
tz

 1
 

Sa
tz

 4
 o

de
r A

bs
at

z 
2 

be
nö

tig
t w

er
de

n,
 o

rd
ne

t 

6.
 T

ei
ln

ah
m

e 
de

s 
R

un
df

un
ks

 a
n 

de
r w

ei
te

re
n 

En
tw

ic
kl

un
g 

in
 

se
nd

et
ec

hn
is

ch
er

 
un

d 
pr

og
ra

m
m

lic
he

r H
in

si
ch

t. 
 

 7.
 E

in
 ü

be
r d

as
 ü

bl
ic

he
 M

aß
 h

in
au

sg
eh

en
de

s 
m

es
sb

ar
es

 E
ng

ag
em

en
t 

au
f 

de
m

 G
eb

ie
t 

de
r 

M
ed

ie
nw

irt
sc

ha
ft,

 
in

sb
es

on
de

re
 

di
e 

Fö
rd

er
un

g 
de

r 
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ur
na

lis
tis

ch
en

 A
us

- 
un

d 
Fo

rtb
ild

un
g 

od
er

 
ei

ne
 

en
ts

pr
ec

he
nd

e 
Fö

rd
er

un
g 

de
r K

ul
tu

rs
ze

ne
. 

  Be
i 

de
r 

Zu
or

dn
un

gs
en

ts
ch

ei
du

ng
 

ha
t 

di
e 

Si
ch

er
st

el
lu

ng
 d

er
 G

ru
nd

ve
rs

or
gu

ng
 V

or
ra

ng
; 

im
 

Ü
br

ig
en

 
si

nd
 

öf
fe

nt
lic

h-
re

ch
tli

ch
er

 
un

d 
pr

iv
at

er
 R

un
df

un
k 

gl
ei

ch
ge

st
el

lt.
  

   (3
) 

D
ie

 
Tr

äg
er

 
de

r 
Bü

rg
er

m
ed

ie
n 

na
ch

 
de

m
 S

ec
hs

te
n 

Ab
sc

hn
itt

 s
in

d 
be

re
ch

tig
t, 

di
e 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

w
ei

te
r 

zu
 n

ut
ze

n,
 

di
e 

ih
ne

n 
am

 2
8.

 F
eb

ru
ar

 2
00

7 
zu

r V
er

fü
gu

ng
 

st
an

de
n.

  
  (4

) 
So

w
ei

t 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
ni

ch
t 

vo
lls

tä
nd

ig
 f

ür
 d

ie
 N

ut
zu

ng
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

 
Sa

tz
 4

 o
de

r A
bs

at
z 

2 
be

nö
tig

t w
er

de
n,

 o
rd

ne
t 

    Ab
sa

tz
 2

 S
. 1

3 
N

r. 
7-

ne
u:

 
D

ie
 V

er
ga

be
kr

ite
rie

n 
so

lle
n 

m
es

sb
ar

 k
on

di
tio

ni
er

t w
er

de
n.

 
Be

i d
er

 A
nh

ör
un

g 
zu

m
 8

. M
ÄS

tV
 

w
ie

se
n 

ei
ni

ge
 H

ör
fu

nk
ve

ra
ns

ta
lte

r 
da

ra
uf

 h
in

, d
as

s 
be

i 
Au

sw
ah

le
nt

sc
he

id
un

ge
n 

zu
r 

Zu
or

dn
un

g/
Zu

w
ei

su
ng

 v
on

 
au

sg
es

ch
rie

be
ne

n 
U

KW
/D

AB
+-

Fr
eq

ue
nz

en
 ih

r 
m

ed
ie

nw
irt

sc
ha

ftl
ic

he
s 

En
ga

ge
m

en
t, 

ih
re

 B
er

ei
ts

ch
af

t z
ur

 
Au

sb
ild

un
g 

un
d 

ih
r B

ei
tra

g 
fü

r d
ie

 
Ku

ltu
rs

ze
ne

 n
ic

ht
 h

in
re

ic
he

nd
 

ge
w

ür
di

gt
 w

er
de

n 
kö

nn
en

. D
er

 
M

St
V 

H
SH

 w
ird

 u
m

 z
us

ät
zl

ic
he

 
Au

sw
ah

lp
ar

am
et

er
 im

 o
be

n 
ge

na
nn

te
n 

Si
nn

e 
er

w
ei

te
rt.

  
    



 
 

 

4
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di
e 

je
w

ei
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 z
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tä
nd

ig
e 

La
nd

es
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gi
er

un
g 

di
e 

be
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tig
te

n 
Ka

pa
zi

tä
te

n 
zu

. D
er

 N
et

zb
et

re
ib

er
 

is
t b

er
ec

ht
ig

t, 
di

e 
ni

ch
t f

ür
 d

ie
 N

ut
zu

ng
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

 S
at

z 
4 

od
er

 A
bs

at
z 

2 
be

nö
tig

te
n 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

na
ch

 
An

ze
ig

e 
du
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h 

di
e 

je
w

ei
ls

 
zu
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än

di
ge

 
La

nd
es

re
gi

er
un

g 
fü

r 
di

e 
D

au
er

 
de

r 
R

un
df

un
kn

ut
zu

ng
 

fü
r 

Te
le

m
ed

ie
n 

zu
 

ve
rw

en
de

n.
 

W
er

de
n 

di
e 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

in
sg

es
am

t n
ic

ht
 fü

r 
N

ut
zu

ng
en

 n
ac

h 
Ab

sa
tz

 1
 S

at
z 

4 
od

er
 A

bs
at

z 
2 

be
nö

tig
t, 

is
t 

de
r 

N
et

zb
et

re
ib

er
 b

er
ec

ht
ig

t, 
si

e 
na

ch
 

An
ze

ig
e 

du
rc

h 
di

e 
zu

st
än

di
ge

 
La

nd
es

re
gi

er
un

g 
fü

r d
ie

 D
au

er
 v

on
 b

is
 z

u 
fü

nf
 

Ja
hr

en
 f

ür
 T

el
em

ed
ie

n 
zu

 v
er

w
en

de
n.

 I
m

 
Fa

lle
 d

er
 M

itb
en

ut
zu

ng
 d

ur
ch

 T
el

em
ed

ie
n 

na
ch

 
Sa

tz
 

2 
ha

t 
de

r 
N

ut
ze

r 
di

e 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
in

ne
rh

al
b 

vo
n 
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ei

 
M
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at

en
 

na
ch

 
Be

en
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gu
ng

 
de

r 
R

un
df

un
kn

ut
zu

ng
 

fre
iz

um
ac

he
n.

 
Ei

ne
 

En
ts

ch
äd

ig
un

g 
fin

de
t n

ic
ht

 s
ta

tt.
  

 

di
e 

je
w

ei
ls

 z
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tä
nd

ig
e 

La
nd

es
re

gi
er

un
g 

di
e 
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nö

tig
te

n 
Ka

pa
zi

tä
te

n 
zu

. D
er

 N
et

zb
et

re
ib

er
 

is
t b

er
ec

ht
ig

t, 
di

e 
ni

ch
t f

ür
 d

ie
 N

ut
zu

ng
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

 S
at

z 
4 

od
er

 A
bs

at
z 

2 
be

nö
tig

te
n 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

na
ch

 A
nz

ei
ge

 d
ur

ch
 

di
e 

je
w

ei
ls

 z
us

tä
nd

ig
e 

La
nd

es
re

gi
er

un
g 

fü
r 

di
e 

D
au

er
 

de
r 

R
un

df
un

kn
ut

zu
ng

 
fü

r 
Te

le
m

ed
ie

n 
zu

 
ve

rw
en

de
n.

 
W

er
de

n 
di

e 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
in

sg
es

am
t n

ic
ht

 fü
r 

N
ut

zu
ng

en
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

 S
at

z 
4 

od
er

 A
bs

at
z 

2 
be

nö
tig

t, 
is

t d
er

 N
et

zb
et

re
ib

er
 b

er
ec

ht
ig

t, 
si

e 
na

ch
 

An
ze

ig
e 

du
rc

h 
di

e 
zu

st
än

di
ge

 
La

nd
es

re
gi

er
un

g 
fü

r d
ie

 D
au

er
 v

on
 b

is
 z

u 
fü

nf
 

Ja
hr

en
 f

ür
 T

el
em

ed
ie

n 
zu

 v
er

w
en

de
n.

 I
m

 
Fa

lle
 

de
r 

M
itb

en
ut

zu
ng

 
du

rc
h 

Te
le

m
ed

ie
n 

na
ch

 
Sa

tz
 

2 
ha

t 
de

r 
N

ut
ze

r 
di

e 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
in

ne
rh

al
b 

vo
n 

dr
ei

 
M

on
at

en
 

na
ch

 
Be

en
di

gu
ng

 
de

r 
R

un
df

un
kn

ut
zu

ng
 

fre
iz

um
ac

he
n.

 
Ei

ne
 

En
ts

ch
äd

ig
un

g 
fin

de
t n

ic
ht

 s
ta

tt.
  

 (5
) 

D
ie

 
fü

r 
Sc

hl
es

w
ig

-H
ol

st
ei

n 
ge

nu
tz

te
n 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n,

 d
ie

 z
ur

üc
kg

eg
eb

en
 

od
er

 i
n 

so
ns

tig
er

 W
ei

se
 v

er
fü

gb
ar

 w
er

de
n,

 
w

er
de

n 
ni

ch
t n

eu
 a

us
ge

sc
hr

ie
be

n.
 D

ie
 A

ns
ta

lt 
ka

nn
 

so
lc

he
 

Ka
pa

zi
tä

te
n 

an
 

Ve
ra

ns
ta

lte
r 

                     Ab
sa

tz
 5

-n
eu

: 
En

ts
pr

ec
he

nd
 

bu
nd

es
w

ei
te

r 
Ve

rs
tä

nd
ig

un
g 

w
er

de
n 

di
e 

M
ög

lic
hk

ei
te

n 
ei

ne
r 

kü
nf

tig
en

 
te

ch
no

lo
gi

eo
ffe

ne
n 

Tr
an

sf
or

m
at

io
n 



 
 

 

4
3

 
 

ve
rg

eb
en

, s
ow

ei
t d

ie
s 

zu
r 

Ve
rb

es
se

ru
ng

 d
er

 
Ve

rs
or

gu
ng

 
im

 
Si

nn
e 

de
r 

je
w

ei
lig

en
 

Zu
la

ss
un

g 
er

fo
rd

er
lic

h 
is

t. 
D

ie
 B

es
tim

m
un

g 
de

s 
§ 

25
 b

le
ib

t u
nb

er
üh

rt.
 

  

de
s 

an
al

og
en

 H
ör

fu
nk

s 
hi

n 
zu

 e
in

em
 

D
ig

ita
lfu

nk
 e

va
lu

ie
rt.

 B
er

ei
ts

 i
m

 8
. 

M
ÄS

tV
 

w
ur

de
 

di
e 

La
uf

ze
it 

de
r 

Zu
w

ei
su

ng
 a

n 
di

e 
2.

 L
an

de
sw

ei
te

 
H

ör
fu

nk
ke

tte
 

in
 

SH
 

au
f 

3 
Ja

hr
e 

ve
rk

ür
zt

. 
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§ 

23
  

Zu
or

dn
un

g 
vo

n 
di

gi
ta

le
n 

te
rr

es
tr

is
ch

en
 

Ü
be

rt
ra

gu
ng

sk
ap

az
itä

te
n 

fü
r d

ie
 

Ve
rb

re
itu

ng
 v

on
 R

un
df

un
k 

un
d 

Te
le

m
ed

ie
n 

 
  Fü

r d
ie

 Z
uo

rd
nu

ng
 d

ig
ita

le
r t

er
re

st
ris

ch
er

 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
gi

lt 
§ 

22
 A

bs
ät

ze
 1

 
un

d 
2 

en
ts

pr
ec

he
nd

. T
el

em
ed

ie
n 

si
nd

 
an

ge
m

es
se

n 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

; d
ab

ei
 

so
lle

n 
ve

rs
ch

ie
de

ne
 A

nb
ie

te
r u

nd
 v

ie
lfä

lti
ge

 
An

ge
bo

te
 B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

fin
de

n.
  

 

§ 
23

 
Zu

or
dn

un
g 

vo
n 

di
gi

ta
le

n 
te

rr
es

tr
is

ch
en

 
Ü

be
rt

ra
gu

ng
sk

ap
az

itä
te

n 
fü

r d
ie

 
Ve

rb
re

itu
ng

 v
on

 R
un

df
un

k 
un

d 
Te

le
m

ed
ie

n 
   Fü

r d
ie

 Z
uo

rd
nu

ng
 d

ig
ita

le
r t

er
re

st
ris

ch
er

 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
gi

lt 
§ 

22
 A

bs
ät

ze
 1

 
un

d 
2 

en
ts

pr
ec

he
nd

. T
el

em
ed

ie
n 

si
nd

 
an

ge
m

es
se

n 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

; d
ab

ei
 

so
lle

n 
ve

rs
ch

ie
de

ne
 A

nb
ie

te
r u

nd
 v

ie
lfä

lti
ge

 
An

ge
bo

te
 B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

fin
de

n.
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§ 
24

  
W

id
er

ru
f d

er
 

Zu
or

dn
un

gs
en

ts
ch

ei
du

ng
  

  W
ird

 e
in

e 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
t n

ac
h 

Ab
la

uf
 v

on
 z

w
öl

f M
on

at
en

 n
ac

h 
ei

ne
r 

§ 
24

 
W

id
er

ru
f d

er
 

Zu
or

dn
un

gs
en

ts
ch

ei
du

ng
 

  W
ird

 e
in

e 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
t n

ac
h 

Ab
la

uf
 

vo
n 

zw
öl

f M
on

at
en

 n
ac

h 
ei

ne
r E

nt
sc

he
id

un
g 

 



 
 

 

4
4

 
 

En
ts

ch
ei

du
ng

 n
ac

h 
de

n 
§§

 2
2 

un
d 

23
 n

ic
ht

 
fü

r d
ie

 Ü
be

rtr
ag

un
g 

vo
n 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
en

 o
de

r T
el

em
ed

ie
n 

ge
nu

tz
t, 

ka
nn

 d
ie

 z
us

tä
nd

ig
e 

La
nd

es
re

gi
er

un
g 

di
e 

Zu
or

dn
un

gs
en

ts
ch

ei
du

ng
 w

id
er

ru
fe

n 
un

d 
di

e 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
t d

er
 

Bu
nd

es
ne

tz
ag

en
tu

r f
ür

 E
le

kt
riz

itä
t, 

G
as

, 
Te

le
ko

m
m

un
ik

at
io

n,
 P

os
t u

nd
 E

is
en

ba
hn

en
 

zu
rü

ck
ge

be
n.

 Im
 F

al
le

 d
es

 W
id

er
ru

fs
 e

in
er

 
Zu

or
dn

un
gs

en
ts

ch
ei

du
ng

 fi
nd

et
 e

in
e 

En
ts

ch
äd

ig
un

g 
ni

ch
t s

ta
tt.

 A
uf

 A
nt

ra
g 

de
s 

Zu
or

dn
un

gs
em

pf
än

ge
rs

 k
an

n 
di

e 
zu

st
än

di
ge

 
La

nd
es

re
gi

er
un

g 
di

e 
Fr

is
t v

er
lä

ng
er

n.
  

 

na
ch

 d
en

 §
§ 

22
 u

nd
 2

3 
ni

ch
t f

ür
 d

ie
 

Ü
be

rtr
ag

un
g 

vo
n 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
en

 o
de

r 
Te

le
m

ed
ie

n 
ge

nu
tz

t, 
ka

nn
 d

ie
 z

us
tä

nd
ig

e 
La

nd
es

re
gi

er
un

g 
di

e 
Zu

or
dn

un
gs

en
ts

ch
ei

du
ng

 w
id

er
ru

fe
n 

un
d 

di
e 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

t d
er

 
Bu

nd
es

ne
tz

ag
en

tu
r f

ür
 E

le
kt

riz
itä

t, 
G

as
, 

Te
le

ko
m

m
un

ik
at

io
n,

 P
os

t u
nd

 E
is

en
ba

hn
en

 
zu

rü
ck

ge
be

n.
 Im

 F
al

le
 d

es
 W

id
er

ru
fs

 e
in

er
 

Zu
or

dn
un

gs
en

ts
ch

ei
du

ng
 fi

nd
et

 e
in

e 
En

ts
ch

äd
ig

un
g 

ni
ch

t s
ta

tt.
 A

uf
 A

nt
ra

g 
de

s 
Zu

or
dn

un
gs

em
pf

än
ge

rs
 k

an
n 

di
e 

zu
st

än
di

ge
 

La
nd

es
re

gi
er

un
g 

di
e 

Fr
is

t v
er

lä
ng

er
n.
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§ 
24

a 
 

G
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

e 
N

ut
zu

ng
 v

on
   

Ü
be

rt
ra

gu
ng

sk
ap

az
itä

te
n 

 
  (1

) 
D

ie
 

te
rre

st
ris

ch
e 

Ü
be

rtr
ag

un
g 

vo
n 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
en

, 
de

re
n 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

rn
 

in
 

H
am

bu
rg

 
od

er
 

Sc
hl

es
w

ig
-H

ol
st

ei
n 

te
rre

st
ris

ch
e 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

zu
ge

w
ie

se
n 

si
nd

 
un

d 
de

re
n 

te
ch

ni
sc

he
 R

ei
ch

w
ei

te
 b

ei
 v

ol
le

r 
Au

sn
ut

zu
ng

 d
er

 i
hn

en
 j

ew
ei

ls
 z

us
te

he
nd

en
 

§ 
25

 
G

re
nz

üb
er

sc
hr

ei
te

nd
e 

N
ut

zu
ng

 v
on

   
Ü

be
rt

ra
gu

ng
sk

ap
az

itä
te

n 
  (1

) 
D

ie
 

te
rre

st
ris

ch
e 

Ü
be

rtr
ag

un
g 

vo
n 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
en

, 
de

re
n 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

rn
 

in
 

H
am

bu
rg

 
od

er
 

Sc
hl

es
w

ig
-H

ol
st

ei
n 

te
rre

st
ris

ch
e 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

zu
ge

w
ie

se
n 

si
nd

 
un

d 
de

re
n 

te
ch

ni
sc

he
 R

ei
ch

w
ei

te
 b

ei
 v

ol
le

r 
Au

sn
ut

zu
ng

 d
er

 i
hn

en
 j

ew
ei

ls
 z

us
te

he
nd

en
 

 



 
 

 

4
5

 
 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

üb
er

 
di

e 
La

nd
es

gr
en

ze
 d

es
 j

ew
ei

ls
 a

nd
er

en
 L

an
de

s 
hi

na
us

ge
he

n,
 i

st
 g

eg
en

se
iti

g 
zu

lä
ss

ig
. 

Au
f 

da
s 

je
w

ei
ls

 
an

de
re

 
La

nd
 

ge
ric

ht
et

e 
Pr

og
ra

m
m

in
ha

lte
 

ei
ns

ch
lie

ßl
ic

h 
W

er
bu

ng
 

si
nd

 b
ei

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

er
 V

er
br

ei
tu

ng
 

vo
n 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
en

 
ge

ge
ns

ei
tig

 
zu

lä
ss

ig
.  

  (2
) 

Zu
r 

er
gä

nz
en

de
n 

Ve
rs

or
gu

ng
 

de
r 

Be
vö

lk
er

un
g 

im
 s

üd
lic

he
n 

H
ol

st
ei

n 
m

it 
de

r 1
. 

un
d 

2.
 in

 S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

zu
ge

la
ss

en
en

, 
la

nd
es

w
ei

te
n 

H
ör

fu
nk

ke
tte

 n
ut

zt
 S

ch
le

sw
ig

-
H

ol
st

ei
n 

 
  

1.
 v

om
 S

ta
nd

or
t H

am
bu

rg
/H

ei
nr

ic
h-

H
er

tz
-

Tu
rm

 
au

s 
m

it 
w

es
tli

ch
er

 
Au

ss
tra

hl
un

gs
ric

ht
un

g 
di

e 
U

KW
-

Fr
eq

ue
nz

en
 9

3,
4 

M
H

z 
(2

 K
W

) u
nd

 1
00

,0
  

M
H

z 
(2

 K
W

), 
 

  
2.

 v
om

 S
ta

nd
or

t H
am

bu
rg

/L
oh

br
üg

ge
 a

us
 

m
it 

no
rd

ös
tli

ch
er

 
Au

ss
tra

hl
un

gs
ric

ht
un

g 
di

e 
U

KW
-F

re
qu

en
ze

n 
10

2,
0 

M
H

z 
(1

00
 W

) 
un

d 
10

7,
7 

M
H

z 
(1

00
 W

). 
 

  

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

üb
er

 
di

e 
La

nd
es

gr
en

ze
 d

es
 j

ew
ei

ls
 a

nd
er

en
 L

an
de

s 
hi

na
us

ge
he

n,
 i

st
 g

eg
en

se
iti

g 
zu

lä
ss

ig
. 

Au
f 

da
s 

je
w

ei
ls

 
an

de
re

 
La

nd
 

ge
ric

ht
et

e 
Pr

og
ra

m
m

in
ha

lte
 

ei
ns

ch
lie

ßl
ic

h 
W

er
bu

ng
 

si
nd

 b
ei

 g
re

nz
üb

er
sc

hr
ei

te
nd

er
 V

er
br

ei
tu

ng
 

vo
n 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
en

 
ge

ge
ns

ei
tig

 
zu

lä
ss

ig
.  

 (2
) 

Zu
r 

er
gä

nz
en

de
n 

Ve
rs

or
gu

ng
 

de
r 

Be
vö

lk
er

un
g 

im
 s

üd
lic

he
n 

H
ol

st
ei

n 
m

it 
de

r 1
. 

un
d 

2.
 i

n 
Sc

hl
es

w
ig

-H
ol

st
ei

n 
zu

ge
la

ss
en

en
, 

la
nd

es
w

ei
te

n 
H

ör
fu

nk
ke

tte
 n

ut
zt

 S
ch

le
sw

ig
-

H
ol

st
ei

n 
 

  1.
 v

om
 

St
an

do
rt 

H
am

bu
rg

/H
ei

nr
ic

h-
H

er
tz

-
Tu

rm
 

au
s 

m
it 

w
es

tli
ch

er
 

Au
ss

tra
hl

un
gs

ric
ht

un
g 

di
e 

U
KW

-
Fr

eq
ue

nz
en

 9
3,

4 
M

H
z 

(2
 K

W
) u

nd
 1

00
,0

  
M

H
z 

(2
 K

W
), 

 
  2.

 v
om

 S
ta

nd
or

t H
am

bu
rg

/L
oh

br
üg

ge
 a

us
 m

it 
no

rd
ös

tli
ch

er
 

Au
ss

tra
hl

un
gs

ric
ht

un
g 

di
e 

U
KW

-F
re

qu
en

ze
n 

10
2,

0 
M

H
z 

(1
00

 W
) u

nd
 

10
7,

7 
M

H
z 

(1
00

 W
). 

 
  



 
 

 

4
6

 
 

(3
) 

Be
i W

eg
fa

ll 
de

r V
or

au
ss

et
zu

ng
en

 
na

ch
 A

bs
at

z 
2 

kö
nn

en
 d

ie
 d

an
n 

je
w

ei
ls

 n
ic

ht
 

m
eh

r g
en

ut
zt

en
 F

re
qu

en
ze

n 
zu

r 
er

gä
nz

en
de

n 
Ve

rs
or

gu
ng

 d
es

 H
am

bu
rg

er
 

Se
nd

eg
eb

ie
ts

 v
on

 in
 H

am
bu

rg
 

zu
ge

la
ss

en
en

 R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

rn
 

ge
nu

tz
t w

er
de

n.
 

 (4
) Z

ur
 V

er
be

ss
er

un
g 

de
r R

ei
ch

w
ei

te
n 

be
st

eh
en

de
r V

er
so

rg
un

ge
n 

od
er

 
Se

nd
er

ne
tz

e 
vo

n 
in

 H
am

bu
rg

 o
de

r 
Sc

hl
es

w
ig

-H
ol

st
ei

n 
zu

ge
la

ss
en

en
 

H
ör

fu
nk

ve
ra

ns
ta

lte
rn

 w
er

de
n 

di
e 

U
KW

-
Fr

eq
ue

nz
en

 1
05

,8
 M

H
z 

am
 S

ta
nd

or
t 

Ah
re

ns
bu

rg
 (5

00
 W

), 
10

1,
6 

M
H

z 
am

 
St

an
do

rt 
W

ed
el

 (1
00

 W
) s

ow
ie

 9
3,

7 
M

H
z 

am
 

St
an

do
rt 

H
am

bu
rg

-B
er

ge
do

rf 
(2

5 
W

) d
er

 
An

st
al

t z
ug

eo
rd

ne
t. 

D
er

 A
us

sc
hl

us
s 

vo
n 

lo
ka

le
m

 u
nd

 re
gi

on
al

em
 te

rre
st

ris
ch

em
 

R
un

df
un

k 
in

  
Sc

hl
es

w
ig

-H
ol

st
ei

n 
(§

 1
7 

Ab
s.

 1
 S

at
z 

2)
 

bl
ei

bt
 u

nb
er

üh
rt.

  
 

(3
) B

ei
 W

eg
fa

ll 
de

r V
or

au
ss

et
zu

ng
en

 n
ac

h 
Ab

sa
tz

 2
 k

ön
ne

n 
di

e 
da

nn
 je

w
ei

ls
 n

ic
ht

 m
eh

r 
ge

nu
tz

te
n 

Fr
eq

ue
nz

en
 z

ur
 e

rg
än

ze
nd

en
 

Ve
rs

or
gu

ng
 d

es
 H

am
bu

rg
er

 S
en

de
ge

bi
et

s 
vo

n 
in

 H
am

bu
rg

 z
ug

el
as

se
ne

n 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
rn

 g
en

ut
zt

 w
er

de
n.

 
  (4

) Z
ur

 V
er

be
ss

er
un

g 
de

r R
ei

ch
w

ei
te

n 
be

st
eh

en
de

r V
er

so
rg

un
ge

n 
od

er
 

Se
nd

er
ne

tz
e 

vo
n 

in
 H

am
bu

rg
 o

de
r 

Sc
hl

es
w

ig
-H

ol
st

ei
n 

zu
ge

la
ss

en
en

 
H

ör
fu

nk
ve

ra
ns

ta
lte

rn
 w

er
de

n 
di

e 
U

KW
-

Fr
eq

ue
nz

en
 1

05
,8

 M
H

z 
am

 S
ta

nd
or

t 
Ah

re
ns

bu
rg

 (5
00

 W
), 

10
1,

6 
M

H
z 

am
 S

ta
nd

or
t 

W
ed

el
 (1

00
 W

) s
ow

ie
 9

3,
7 

M
H

z 
am

 S
ta

nd
or

t 
H

am
bu

rg
-B

er
ge

do
rf 

(2
5 

W
) d

er
 A

ns
ta

lt 
zu

ge
or

dn
et

. D
er

 A
us

sc
hl

us
s 

vo
n 

lo
ka

le
m

 u
nd

 
re

gi
on

al
em

 te
rre

st
ris

ch
em

 R
un

df
un

k 
in

 
Sc

hl
es

w
ig

-H
ol

st
ei

n 
(§

 1
4 

Ab
sa

tz
 1

 S
at

z 
2)

 
bl

ei
bt

 u
nb

er
üh

rt.
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.  

§ 
25

  
Ve

re
in

ba
ru

ng
en

  
  

§ 
26

 
Ve

re
in

ba
ru

ng
en

 
  

 



 
 

 

4
7

 
 

D
ie

 R
eg

ie
ru

ng
en

 d
er

 L
än

de
r w

er
de

n 
er

m
äc

ht
ig

t, 
zu

r b
es

se
re

n 
N

ut
zu

ng
 

be
st

eh
en

de
r u

nd
 z

ur
 S

ch
af

fu
ng

 z
us

ät
zl

ic
h 

nu
tz

ba
re

r Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

Ve
re

in
ba

ru
ng

en
 m

ite
in

an
de

r o
de

r m
it 

an
de

re
n 

La
nd

es
re

gi
er

un
ge

n 
üb

er
 

gr
en

zü
be

rs
ch

re
ite

nd
e 

Fr
eq

ue
nz

nu
tz

un
ge

n 
un

d 
-k

oo
rd

in
ie

ru
ng

en
, 

Fr
eq

ue
nz

ve
rla

ge
ru

ng
en

 u
nd

 ü
be

r d
ie

 
Ei

nr
äu

m
un

g 
vo

n 
St

an
do

rtn
ut

zu
ng

en
 z

u 
tre

ffe
n.

 D
ie

 b
et

ro
ffe

ne
n 

öf
fe

nt
lic

h-
re

ch
tli

ch
en

 
R

un
df

un
ka

ns
ta

lte
n 

un
d 

di
e 

An
st

al
t s

in
d 

vo
r 

Ab
sc

hl
us

s 
de

r V
er

ei
nb

ar
un

g 
zu

 b
et

ei
lig

en
.  

 

D
ie

 R
eg

ie
ru

ng
en

 d
er

 L
än

de
r w

er
de

n 
er

m
äc

ht
ig

t, 
zu

r b
es

se
re

n 
N

ut
zu

ng
 

be
st

eh
en

de
r u

nd
 z

ur
 S

ch
af

fu
ng

 z
us

ät
zl

ic
h 

nu
tz

ba
re

r Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

Ve
re

in
ba

ru
ng

en
 m

ite
in

an
de

r o
de

r m
it 

an
de

re
n 

La
nd

es
re

gi
er

un
ge

n 
üb

er
 

gr
en

zü
be

rs
ch

re
ite

nd
e 

Fr
eq

ue
nz

nu
tz

un
ge

n 
un

d 
-k

oo
rd

in
ie

ru
ng

en
, 

Fr
eq

ue
nz

ve
rla

ge
ru

ng
en

 u
nd

 ü
be

r d
ie

 
Ei

nr
äu

m
un

g 
vo

n 
St

an
do

rtn
ut

zu
ng

en
 z

u 
tre

ffe
n.

 D
ie

 b
et

ro
ffe

ne
n 

öf
fe

nt
lic

h-
re

ch
tli

ch
en

 
R

un
df

un
ka

ns
ta

lte
n 

un
d 

di
e 

An
st

al
t s

in
d 

vo
r 

Ab
sc

hl
us

s 
de

r V
er

ei
nb

ar
un

g 
zu

 b
et

ei
lig

en
. 
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§ 
26

  
Zu

w
ei

su
ng

 v
on

 te
rr

es
tr

is
ch

en
   

Ü
be

rt
ra

gu
ng

sk
ap

az
itä

te
n 

fü
r p

riv
at

en
   

R
un

df
un

k 
un

d 
Te

le
m

ed
ie

n 
 

  (1
) 

W
ird

 d
er

 A
ns

ta
lt 

ei
ne

 n
eu

e 
te

rre
st

ris
ch

e 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
t 

ge
m

äß
 

§ 
22

 
zu

ge
or

dn
et

 o
de

r 
st

eh
en

 ih
r 

w
ei

te
re

 a
na

lo
ge

 

2.
 U

nt
er

ab
sc

hn
itt

 
Zu

w
ei

su
ng

 v
on

 te
rr

es
tr

is
ch

en
 

Ü
be

rt
ra

gu
ng

sk
ap

az
itä

te
n 

 
§ 

27
 

Zu
w

ei
su

ng
 v

on
 te

rr
es

tr
is

ch
en

 
Ü

be
rt

ra
gu

ng
sk

ap
az

itä
te

n 
fü

r p
riv

at
en

 
R

un
df

un
k 

un
d 

Te
le

m
ed

ie
n 

 (1
) 

W
ird

 
de

r 
An

st
al

t 
ei

ne
 

ne
ue

 
an

al
og

e 
te

rre
st

ris
ch

e 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
t g

em
äß

 §
 

22
 

zu
ge

or
dn

et
 

od
er

 
st

eh
en

 
ih

r 
w

ei
te

re
 

         Ab
sa

tz
 1

: G
le

ic
hk

la
ng

 u
nd

 
Ab

gr
en

zu
ng

 z
u 

Ab
s.

 2
 s

ow
ie

 
An

le
hn

un
g 

an
 Ü

be
rs

ch
rif

t v
on

 §
 2

2 



 
 

 

4
8

 
 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

zu
r 

Ve
rfü

gu
ng

, 
ge

lte
n 

di
e 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

r 
Ab

sä
tz

e 
3 

bi
s 

10
 u

nd
 §

§ 
27

 u
nd

 2
8.

  
  (2

) 
W

ird
 

de
r 

An
st

al
t 

ei
ne

 
ne

ue
 

di
gi

ta
le

 
te

rre
st

ris
ch

e 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
t 

ge
m

äß
 

§ 
23

 z
ug

eo
rd

ne
t 

od
er

 s
te

he
n 

ih
r 

w
ei

te
re

 
di

gi
ta

le
 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

zu
r 

Ve
rfü

gu
ng

, 
ka

nn
 

di
e 

An
st

al
t 

si
e 

pr
iv

at
en

 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
rn

, d
em

 H
am

bu
rg

is
ch

en
 

Bü
rg

er
- u

nd
 A

us
bi

ld
un

gs
ka

na
l, 

de
m

 O
ffe

ne
n 

Ka
na

l i
n 

Sc
hl

es
w

ig
-H

ol
st

ei
n,

 A
nb

ie
te

rn
 v

on
 

Te
le

m
ed

ie
n 

od
er

 
Pl

at
tfo

rm
an

bi
et

er
n 

zu
w

ei
se

n.
   

  (3
) 

W
er

de
n 

de
r 

An
st

al
t 

te
rre

st
ris

ch
e 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

zu
ge

or
dn

et
 

od
er

 
st

eh
en

 ih
r 

w
ei

te
re

 Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

zu
r 

Ve
rfü

gu
ng

, 
be

st
im

m
t 

si
e 

un
ve

rz
üg

lic
h 

Be
gi

nn
 

un
d 

En
de

 
ei

ne
r 

Au
ss

ch
lu

ss
fri

st
, 

in
ne

rh
al

b 
de

r 
sc

hr
ift

lic
he

 
An

trä
ge

 
au

f 
Zu

w
ei

su
ng

 
vo

n 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
ge

st
el

lt 
w

er
de

n 
kö

nn
en

. D
ie

 A
ns

ta
lt 

be
st

im
m

t 
da

s 
Ve

rfa
hr

en
 

un
d 

di
e 

w
es

en
tli

ch
en

 
An

fo
rd

er
un

ge
n 

an
 

di
e 

An
tra

gs
te

llu
ng

, 

an
al

og
e 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

zu
r 

Ve
rfü

gu
ng

, 
ge

lte
n 

di
e 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

r 
Ab

sä
tz

e 
3 

bi
s 

9 
un

d 
§§

 2
8 

un
d 

29
.  

  (2
) 

W
ird

 
de

r 
An

st
al

t 
ei

ne
 

ne
ue

 
di

gi
ta

le
 

te
rre

st
ris

ch
e 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

t g
em

äß
 §

 
23

 z
ug

eo
rd

ne
t o

de
r s

te
he

n 
ih

r w
ei

te
re

 d
ig

ita
le

 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
zu

r 
Ve

rfü
gu

ng
, 

ka
nn

 
di

e 
An

st
al

t 
si

e 
pr

iv
at

en
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

rn
, 

de
m

 H
am

bu
rg

is
ch

en
 

Bü
rg

er
- 

un
d 

Au
sb

ild
un

gs
ka

na
l, 

de
m

 O
ffe

ne
n 

Ka
na

l 
in

 S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n,

 A
nb

ie
te

rn
 v

on
 

Te
le

m
ed

ie
n 

od
er

 
M

ed
ie

np
la

ttf
or

m
an

bi
et

er
n 

m
it 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
en

 
od

er
 

ru
nd

fu
nk

äh
nl

ic
he

n 
Te

le
m

ed
ie

n 
zu

w
ei

se
n.

   
  (3

) 
Im

 F
al

le
 v

on
 A

bs
at

z 
1,

 b
es

tim
m

t 
di

e 
An

st
al

t 
un

ve
rz

üg
lic

h 
Be

gi
nn

 u
nd

 E
nd

e 
ei

ne
r 

Au
ss

ch
lu

ss
fri

st
, 

in
ne

rh
al

b 
de

r 
sc

hr
ift

lic
he

 
An

trä
ge

 
au

f 
Zu

w
ei

su
ng

 
vo

n 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
ge

st
el

lt 
w

er
de

n 
kö

nn
en

. D
ie

 A
ns

ta
lt 

be
st

im
m

t d
as

 V
er

fa
hr

en
 

un
d 

di
e 

w
es

en
tli

ch
en

 A
nf

or
de

ru
ng

en
 a

n 
di

e 
An

tra
gs

te
llu

ng
, 

in
sb

es
on

de
re

 
w

ie
 

de
n 

An
fo

rd
er

un
ge

n 
di

es
es

 
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

 
zu

r 
Si

ch
er

un
g 

de
r 

M
ei

nu
ng

sv
ie

lfa
lt 

ge
nü

gt
 

    Ab
sa

tz
 2

  
Än

de
ru

ng
 a

uf
gr

un
d 

de
r n

eu
en

 
Sy

st
em

at
ik

. Z
ur

 T
er

m
in

ol
og

ie
, v

gl
. §

 
2 

Ab
s.

 2
 N

r. 
13

, 1
4 

u.
 1

8 
M

St
V.

 
        Ab

sa
tz

 3
 S

. 1
: Ü

be
rfl

üs
si

ge
 

D
op

pe
lu

ng
. S

. 1
 w

ie
de

rh
ol

t h
ie

r 
(fa

st
 id

en
tis

ch
) d

en
 W

or
tla

ut
 v

on
 

Ab
s.

 1
  

      



 
 

 

4
9

 
 

in
sb

es
on

de
re

 w
ie

 d
en

 A
nf

or
de

ru
ng

en
 d

ie
se

s 
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

 
zu

r 
Si

ch
er

un
g 

de
r 

M
ei

nu
ng

sv
ie

lfa
lt 

ge
nü

gt
 w

er
de

n 
ka

nn
; 

di
e 

An
fo

rd
er

un
ge

n 
si

nd
 in

 g
ee

ig
ne

te
r 

W
ei

se
 z

u 
ve

rö
ffe

nt
lic

he
n 

(A
us

sc
hr

ei
bu

ng
). 

  
  (4

) K
an

n 
ni

ch
t a

lle
n 

An
trä

ge
n 

au
f Z

uw
ei

su
ng

 
vo

n 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
en

ts
pr

oc
he

n 
w

er
de

n,
 

w
irk

t 
di

e 
An

st
al

t 
au

f 
ei

ne
 

Ve
rs

tä
nd

ig
un

g 
zw

is
ch

en
 d

en
 A

nt
ra

gs
te

lle
rn

 
hi

n.
 K

om
m

t 
ei

ne
 V

er
st

än
di

gu
ng

 z
us

ta
nd

e,
 

le
gt

 s
ie

 d
ie

se
 i

hr
er

 E
nt

sc
he

id
un

g 
üb

er
 d

ie
 

Au
fte

ilu
ng

 d
er

 Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

zu
 

G
ru

nd
e,

 
w

en
n 

na
ch

 
de

n 
vo

rg
el

eg
te

n 
U

nt
er

la
ge

n 
er

w
ar

te
t 

w
er

de
n 

ka
nn

, 
da

ss
 i

n 
de

r G
es

am
th

ei
t d

er
 A

ng
eb

ot
e 

di
e 

Vi
el

fa
lt 

de
r 

M
ei

nu
ng

en
 

un
d 

An
ge

bo
te

 
zu

m
 

Au
sd

ru
ck

 
ko

m
m

t. 
 

  (5
) 

D
ie

 Z
uw

ei
su

ng
 d

ar
f 

ni
ch

t e
rte

ilt
 w

er
de

n,
 

w
en

n 
be

i B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
m

ed
ie

nr
el

ev
an

te
r 

ve
rw

an
dt

er
 

M
är

kt
e 

ei
ne

 
vo

rh
er

rs
ch

en
de

 
M

ei
nu

ng
sm

ac
ht

 e
nt

st
ün

de
. F

ür
 V

er
an

st
al

te
r 

vo
n 

La
nd

es
pr

og
ra

m
m

en
 

od
er

 
Lä

nd
er

pr
og

ra
m

m
en

 
ge

lte
n 

di
e 

Vo
ra

us
se

tz
un

ge
n 

de
s 

§ 
19

 e
nt

sp
re

ch
en

d.
  

w
er

de
n 

ka
nn

; 
di

e 
An

fo
rd

er
un

ge
n 

si
nd

 
in

 
ge

ei
gn

et
er

 
W

ei
se

 
zu

 
ve

rö
ffe

nt
lic

he
n 

(A
us

sc
hr

ei
bu

ng
). 

  
    (4

) K
an

n 
ni

ch
t a

lle
n 

An
trä

ge
n 

au
f Z

uw
ei

su
ng

 
vo

n 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
en

ts
pr

oc
he

n 
w

er
de

n,
 

ka
nn

 
di

e 
An

st
al

t 
au

f 
ei

ne
 

Ve
rs

tä
nd

ig
un

g 
zw

is
ch

en
 d

en
 A

nt
ra

gs
te

lle
rn

 
hi

nw
irk

en
. 

Ko
m

m
t 

ei
ne

 
Ve

rs
tä

nd
ig

un
g 

zu
st

an
de

, 
le

gt
 s

ie
 d

ie
se

 i
hr

er
 E

nt
sc

he
id

un
g 

üb
er

 
di

e 
Au

fte
ilu

ng
 

de
r 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

zu
 G

ru
nd

e,
 w

en
n 

na
ch

 d
en

 v
or

ge
le

gt
en

 U
nt

er
la

ge
n 

er
w

ar
te

t 
w

er
de

n 
ka

nn
, 

da
ss

 i
n 

de
r 

G
es

am
th

ei
t 

de
r 

An
ge

bo
te

 d
ie

 V
ie

lfa
lt 

de
r 

M
ei

nu
ng

en
 

un
d 

An
ge

bo
te

 z
um

 A
us

dr
uc

k 
ko

m
m

t. 
 

  (5
) 

D
ie

 Z
uw

ei
su

ng
 d

ar
f 

ni
ch

t e
rte

ilt
 w

er
de

n,
 

w
en

n 
be

i B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
m

ed
ie

nr
el

ev
an

te
r 

ve
rw

an
dt

er
 

M
är

kt
e 

ei
ne

 
vo

rh
er

rs
ch

en
de

 
M

ei
nu

ng
sm

ac
ht

 e
nt

st
ün

de
. 

Fü
r 

Ve
ra

ns
ta

lte
r 

vo
n 

La
nd

es
pr

og
ra

m
m

en
 

od
er

 
Lä

nd
er

pr
og

ra
m

m
en

 
ge

lte
n 

di
e 

Vo
ra

us
se

tz
un

ge
n 

de
s 

§ 
16

 e
nt

sp
re

ch
en

d.
  

      Ab
sa

tz
 4

  
G

es
am

te
in

ig
un

ge
n 

si
nd

 s
o 

gu
t 

w
ie

 
au

sg
es

ch
lo

ss
en

. 
Ei

n 
Er

m
es

se
n 

de
r 

An
st

al
t 

is
t 

hi
er

 
si

nn
vo

ll,
 u

m
 in

 F
äl

le
n,

 in
 d

en
en

 e
in

e 
Ei

ni
gu

ng
 z

ie
lfü

hr
en

d 
er

sc
he

in
t, 

ei
ne

 
Le

gi
tim

at
io

n 
fü

r 
ei

n 
Ve

rs
tä

nd
ig

un
gs

ve
rfa

hr
en

 z
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ne
rh
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b 

de
r b
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in
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ng
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ie
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n 
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 d
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en
e 
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ng
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ss
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ht
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h 

ni
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t 
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G
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r 

M
ei

nu
ng
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lt 
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d 
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bo
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fa
lt,

 
w

ei
st
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e 
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al

t 
de

m
 

An
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gs
st
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le

r d
ie

 Ü
be

rtr
ag

un
gs
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pa
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de

r a
m
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he
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en

 e
rw

ar
te

n 
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ss
t, 

 
da

ss
 s

ei
n 

An
ge

bo
t  

  
1.

 
di

e 
M

ei
nu

ng
sv

ie
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lt 
un

d 
An

ge
bo

ts
vi

el
fa

lt 
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rd
er
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2.

 a
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h 
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fe
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he
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en
, 

di
e 
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lit
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ch

en
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ei

gn
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se
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w

ie
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s 
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n 
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n 
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nd

er
n 
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R
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io
ne
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te
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3.

 b
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eu
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e 
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ch
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w
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ch
au
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he
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d 
ge

se
lls
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af

tli
ch

e 
G

ru
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en
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u 
W
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t k
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m

en
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t. 

 
  Te
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sh
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pi

ng
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le
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w
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 d
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w
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nt
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he
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eh
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An

ge
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t 
w
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h 
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gf
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ig
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nt
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ie

 

  (6
) L

äs
st

 s
ic

h 
in

ne
rh

al
b 

de
r b
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tim

m
te

n 
Fr

is
t 

ke
in

e 
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ng
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rz
ie
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n 

od
er

 e
nt
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ric

ht
 d

ie
 

vo
rg
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eh

en
e 
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fte
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ng
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or
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ic
ht
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h 

ni
ch
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de

m
 

G
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ot
 

de
r 

M
ei

nu
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sv
ie
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lt 

un
d 
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ge

bo
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el

fa
lt,

 
w

ei
st

 
di

e 
An

st
al

t 
de

m
 

An
tra

gs
st

el
le

r 
di

e 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
t 

zu
, 

de
r a

m
 e

he
st

en
 e

rw
ar

te
n 

lä
ss

t, 
 

da
ss

 s
ei

n 
An

ge
bo

t  
  

1.
 

di
e 

M
ei

nu
ng

sv
ie

lfa
lt 

un
d 

An
ge

bo
ts

vi
el

fa
lt 

fö
rd

er
t, 

 
  

2.
 a

uc
h 

da
s 

öf
fe

nt
lic

he
 G

es
ch

eh
en

, 
di

e 
po

lit
is

ch
en

 E
re

ig
ni

ss
e 

so
w

ie
 d

as
 k

ul
tu

re
lle

 
Le

be
n 

in
 

de
n 

Lä
nd

er
n 

un
d 

R
eg

io
ne

n 
da

rs
te

llt
 u

nd
   

  
3.

 b
ed

eu
ts

am
e 

po
lit

is
ch

e,
 

w
el

ta
ns

ch
au

lic
he

 
un

d 
ge

se
lls

ch
af

tli
ch

e 
G

ru
pp

en
 z

u 
W

or
t k

om
m

en
 lä

ss
t. 

 
  Te

le
sh

op
pi

ng
ka

nä
le

 k
ön

ne
n 

be
rü

ck
si

ch
tig

t 
w

er
de

n.
 In

 d
ie

 A
us

w
ah

le
nt

sc
he

id
un

g 
is

t 
fe

rn
er

 e
in

zu
be

zi
eh

en
, o

b 
da

s 
An

ge
bo

t 
w

irt
sc

ha
ftl

ic
h 

tra
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äh
ig

 e
rs

ch
ei
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N
ut

ze
rin

te
re

ss
en

 u
nd

 -a
kz

ep
ta

nz
 

hi
nr

ei
ch

en
d 

be
rü

ck
si

ch
tig

t. 
Au

ße
rd

em
 k

an
n 

be
rü

ck
si

ch
tig

t w
er

de
n,
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w

ie
w

ei
t 

Fi
na

nz
ie

ru
ng

sg
ru

nd
la

ge
, P

ro
fe

ss
io

na
lit

ät
 

so
w

ie
 in

fra
st

ru
kt

ur
el

le
 V

or
au

ss
et

zu
ng

en
 fü

r 
di

e 
Pr

og
ra

m
m

er
st

el
lu

ng
 g

es
ic

he
rt 
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nd
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ür

 
de

n 
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ll,
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s 

di
e 

Ü
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rtr
ag

un
gs
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tä
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m
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ie
te

r e
in

er
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la
ttf

or
m
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ug
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ie
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n 

w
er

de
n 

so
ll,
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t d
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ei
te

re
n 
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be
rü

ck
si

ch
tig

en
, o

b 
da

s 
be

tre
ffe

nd
e 

An
ge

bo
t 

de
n 

Zu
ga

ng
 v

on
 F

er
ns

eh
- u

nd
 

H
ör

fu
nk

ve
ra

ns
ta

lte
rn

 s
ow

ie
 A

nb
ie

te
rn

 v
on

 
ve

rg
le
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hb

ar
en

 T
el

em
ed

ie
n 

ei
ns

ch
lie

ßl
ic

h 
el

ek
tro

ni
sc

he
r P

ro
gr
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m

fü
hr

er
 z

u 
an

ge
m

es
se

ne
n 

Be
di

ng
un

ge
n 

er
m

ög
lic

ht
 u

nd
 

de
n 

Zu
ga

ng
 c
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nc

en
gl

ei
ch

 u
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rim

in
ie

ru
ng

sf
re

i g
ew

äh
rt.
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 b

un
de

sw
ei

t 
ve

rb
re

ite
te

 F
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eh

pr
og

ra
m

m
e 

so
lle

n 
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on
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e 

Fe
ns

te
rp

ro
gr
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m

e 
na
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5 

Ab
s.

 
4 

de
s 

R
un

df
un

ks
ta

at
sv

er
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ge
s 

au
fg

en
om

m
en

 w
er

de
n.

 In
 S

ch
le

sw
ig

-
H

ol
st

ei
n 

so
lle

n 
H

ör
fu

nk
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ol
lp

ro
gr

am
m

e,
 d

ie
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s 

La
nd

es
pr

og
ra

m
m

e 
ve

rb
re

ite
t w

er
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n,
 

zw
ei

 S
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nd
en

 d
er
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gl
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he

n 
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nd
ez

ei
t 
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gi

on
al

e 
Fe

ns
te

rp
ro

gr
am

m
e 

en
th

al
te

n 
od

er
 

N
ut

ze
rin

te
re

ss
en

 u
nd

 -a
kz

ep
ta

nz
 h

in
re

ic
he

nd
 

be
rü

ck
si

ch
tig

t. 
Au

ße
rd

em
 k

an
n 

be
rü

ck
si

ch
tig

t w
er

de
n,

 in
w

ie
w

ei
t 

Fi
na

nz
ie

ru
ng

sg
ru

nd
la

ge
, P

ro
fe

ss
io

na
lit

ät
 

so
w

ie
 in

fra
st

ru
kt

ur
el

le
 V

or
au

ss
et

zu
ng

en
 fü

r 
di

e 
Pr

og
ra

m
m

er
st

el
lu

ng
 g

es
ic

he
rt 

si
nd

. F
ür

 
de

n 
Fa

ll,
 d

as
s 

di
e 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

t 
ei

ne
m

 A
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ie
te

r e
in

er
 M

ed
ie

np
la

ttf
or

m
 

zu
ge

w
ie

se
n 

w
er

de
n 

so
ll,

 is
t d

es
 W

ei
te

re
n 

zu
 

be
rü

ck
si

ch
tig

en
, o

b 
da

s 
be

tre
ffe

nd
e 

An
ge

bo
t 

de
n 

Zu
ga

ng
 v

on
 F

er
ns

eh
- u

nd
 

H
ör

fu
nk

ve
ra

ns
ta

lte
rn

 s
ow

ie
 A

nb
ie

te
rn

 v
on

 
ve

rg
le

ic
hb

ar
en

 T
el

em
ed

ie
n 

ei
ns

ch
lie

ßl
ic

h 
el

ek
tro

ni
sc

he
r P

ro
gr

am
m

fü
hr

er
 z

u 
an

ge
m

es
se

ne
n 

Be
di

ng
un

ge
n 

er
m

ög
lic

ht
 u

nd
 

de
n 

Zu
ga

ng
 c

ha
nc

en
gl

ei
ch

 u
nd

 
di

sk
rim

in
ie

ru
ng

sf
re

i g
ew

äh
rt.

 In
 b

un
de

sw
ei

t 
ve

rb
re

ite
te

 F
er

ns
eh

pr
og

ra
m

m
e 

so
lle

n 
re

gi
on

al
e 

Fe
ns

te
rp

ro
gr

am
m

e 
na

ch
 §
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9 

Ab
sa

tz
 4

 d
es

 M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
au

fg
en

om
m

en
 w

er
de

n.
 In

 S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n 

so
lle

n 
H

ör
fu

nk
-V

ol
lp

ro
gr

am
m

e,
 d

ie
 a

ls
 

La
nd

es
pr

og
ra

m
m

e 
ve

rb
re

ite
t w

er
de

n,
 z

w
ei

 
St

un
de

n 
de

r t
äg

lic
he

n 
Se

nd
ez

ei
t r

eg
io

na
le

 
Fe

ns
te

rp
ro

gr
am

m
e 

en
th

al
te

n 
od

er
 a

uf
 

                          



 
 

 

5
2

 
 

au
f a

nd
er

e 
W

ei
se

 e
in

en
 B

ei
tra

g 
zu

r 
re

gi
on

al
en

 B
er

ic
ht

er
st

at
tu

ng
 le

is
te

n.
  

  (7
) 

D
ie

 Z
uw

ei
su

ng
 is

t n
ic

ht
 ü

be
rtr

ag
ba

r 
un

d 
er

fo
lg

t 
fü

r 
di

e 
D

au
er

 v
on

 z
eh

n 
Ja

hr
en

. 
Si

e 
ka

nn
 

ei
nm

al
ig

 
um

 
lä

ng
st

en
s 

ze
hn

 
Ja

hr
e 

ve
rlä

ng
er

t 
w

er
de

n.
 

N
ac

h 
Ab

la
uf

 
de

r 
Ve

rlä
ng

er
un

g 
is

t 
di

e 
Er

te
ilu

ng
 e

in
er

 n
eu

en
 

Zu
w

ei
su

ng
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 2

 S
at

z 
1 

zu
lä

ss
ig

. 
D

ie
 Z

uw
ei

su
ng

 i
st

 s
of

or
t 

vo
llz

ie
hb

ar
. 
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17

 
Ab

s.
 

3 
Sa

tz
 

2 
gi

lt 
en

ts
pr

ec
he

nd
. 

D
er

 
sc

hr
ift

lic
he

 
An

tra
g 

au
f 

Ve
rlä

ng
er

un
g 

de
r 

Zu
w

ei
su

ng
 s

ol
l 

sp
ät

es
te

ns
 1

8 
M

on
at

e 
vo

r 
Ab

la
uf

 d
er

 G
el

tu
ng

sd
au

er
 b

ei
 d

er
 A

ns
ta

lt 
ei

ng
eg

an
ge

n 
se

in
 u

nd
 v

on
 d

ie
se

r 
in

ne
rh

al
b 

vo
n 

sp
ät

es
te

ns
 s

ec
hs

 M
on

at
en

 b
es

ch
ie

de
n 

w
er

de
n.

  
 (8

) 
Ab

w
ei

ch
en

d 
vo

n 
Ab

s.
 7

 S
ät

ze
 1

 u
nd

 2
 

er
fo

lg
t 

di
e 

Zu
w

ei
su

ng
 d

er
 2

. 
in

 S
ch

le
sw

ig
-

H
ol

st
ei

n 
zu

ge
la

ss
en

en
, 

la
nd

es
w

ei
te

n 
U

KW
-

Ke
tte

 
na

ch
 

Au
sl

au
f 

de
r 

be
st

eh
en

de
n 

Zu
w

ei
su

ng
 e

in
m

al
ig

 f
ür

 d
ie

 D
au

er
 v

on
 d

re
i 

Ja
hr

en
. B

ei
 d

er
 A

us
sc

hr
ei

bu
ng

 g
em

äß
 A

bs
. 

3 
is

t 
au

f 
di

es
e 

Be
so

nd
er

he
it 

au
sd

rü
ck

lic
h 

an
de

re
 W

ei
se

 e
in

en
 B

ei
tra

g 
zu

r r
eg

io
na

le
n 

Be
ric

ht
er

st
at

tu
ng

 le
is

te
n.

  
  (7

) 
D

ie
 Z

uw
ei

su
ng

 i
st

 n
ic

ht
 ü

be
rtr

ag
ba

r 
un

d 
er

fo
lg

t f
ür

 d
ie

 D
au

er
 v

on
 z

eh
n 

Ja
hr

en
. S

ie
 

ka
nn

 
ei

nm
al

ig
 

um
 

lä
ng

st
en

s 
ze

hn
 

Ja
hr

e 
ve

rlä
ng

er
t 

w
er

de
n.

 
N

ac
h 

Ab
la

uf
 

de
r 

Ve
rlä

ng
er

un
g 

is
t 

di
e 

Er
te

ilu
ng

 e
in

er
 n

eu
en

 
Zu

w
ei

su
ng

 n
ac

h 
Ab

sa
tz

 3
 S

at
z 

1 
zu

lä
ss

ig
. D

ie
 

Zu
w

ei
su

ng
 is

t s
of

or
t v

ol
lz

ie
hb

ar
. §

 1
4 

Ab
sa

tz
 

3 
Sa

tz
 2

 g
ilt

 e
nt

sp
re

ch
en

d.
 D

er
 s

ch
rif

tli
ch

e 
An

tra
g 

au
f 

Ve
rlä

ng
er

un
g 

de
r 

Zu
w

ei
su

ng
 s

ol
l 

sp
ät

es
te

ns
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M
on

at
e 

vo
r 

Ab
la

uf
 

de
r 

G
el

tu
ng

sd
au

er
 b

ei
 d

er
 A

ns
ta

lt 
ei

ng
eg

an
ge

n 
se

in
 u

nd
 v

on
 d

ie
se

r i
nn

er
ha

lb
 v

on
 s

pä
te

st
en

s 
se

ch
s 

M
on

at
en

 b
es

ch
ie

de
n 

w
er

de
n.

  
  (8

) 
Ab

w
ei

ch
en

d 
vo

n 
Ab

s.
 7

 S
ät

ze
 1

 u
nd

 2
 

er
fo

lg
t 

di
e 

Zu
w

ei
su

ng
 d

er
 2

. 
in

 S
ch

le
sw

ig
-

H
ol

st
ei

n 
zu

ge
la

ss
en

en
, 

la
nd

es
w

ei
te

n 
U

KW
-

Ke
tte

 
na

ch
 

Au
sl

au
f 

de
r 

be
st

eh
en

de
n 

Zu
w

ei
su

ng
 e

in
m

al
ig

 f
ür

 d
ie

 D
au

er
 v

on
 d

re
i 

Ja
hr

en
. B

ei
 d

er
 A

us
sc

hr
ei

bu
ng

 g
em

äß
 A

bs
. 3

 
is

t 
au

f 
di

es
e 

Be
so

nd
er

he
it 

au
sd

rü
ck

lic
h 

hi
nz

uw
ei

se
n.

 

   Ab
sa

tz
 7

 S
at

z 
3:

 B
er

ic
ht

ig
un

g 
R

ed
ak

tio
ns

fe
hl

er
: E

s 
m

us
s 

Ab
sa

tz
 

3 
un

d 
ni

ch
t A

bs
at

z 
2 

he
iß

en
. 

            Ab
sa

tz
 8

: S
tr

ei
ch

un
g.

 D
er

 
Vo

rs
ch

al
ts

ta
at

sv
er

tra
g 

(8
. M

ÄS
tV

) 
re

ge
lte

 e
in

e 
ei

nm
al

ig
e 

dr
ei

jä
hr

ig
e 

Zu
w

ei
su

ng
. I

n 
de

n 
Ü

be
rg

an
gs

vo
rs

ch
rif

te
n 

(v
gl

. L
fd

. 
Zi

ff.
 6

7)
 w

ird
 e

nt
sp

re
ch

en
d 

kl
ar

ge
st

el
lt,

 d
as

s 
fü

r g
em

. §
 2

6 
Ab

s.
 

8 
i.d

.F
. d

es
 8

.M
ÄS

tV
 e

in
m

al
ig

 



 
 

 

5
3

 
 

hi
nz

uw
ei

se
n.

 
 (9

) 
M

it 
de

r 
Zu

w
ei

su
ng

 
ha

t 
de

r 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

im
 

R
ah

m
en

 
de

r 
ve

rfü
gb

ar
en

 
te

ch
ni

sc
he

n 
M

ög
lic

hk
ei

te
n 

si
ch

er
zu

st
el

le
n,

 
da

ss
 

da
s 

je
w

ei
lig

e 
Ve

rs
or

gu
ng

sg
eb

ie
t 

m
it 

de
m

 
Pr

og
ra

m
m

 
vo

lls
tä

nd
ig

 u
nd

 g
le

ic
hw

er
tig

 v
er

so
rg

t 
w

ird
. 

D
er

 R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r h
at

 d
ie

 fe
st

ge
le

gt
e 

Pr
og

ra
m

m
da

ue
r 

un
d 

da
s 

de
r 

Zu
w

ei
su

ng
 

zu
gr

un
de

 
lie

ge
nd

e 
Pr

og
ra

m
m

sc
he

m
a 

ei
nz

uh
al

te
n.

 
W

es
en

tli
ch

e 
Än

de
ru

ng
en

 
be

dü
rfe

n 
de

r 
Ei

nw
illi

gu
ng

 d
er

 A
ns

ta
lt.

 D
ie

 
An

st
al

t k
an

n 
an

ge
m

es
se

ne
 Ü

be
rg

an
gs

fri
st

en
 

ei
nr

äu
m

en
.  

  (1
0)

 D
ie

 Z
uw

ei
su

ng
 u

m
fa

ss
t a

uc
h 

da
s 

R
ec

ht
 

de
s 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

rs
, 

di
e 

Le
er

ze
ile

n 
se

in
es

 F
er

ns
eh

si
gn

al
s 

fü
r 

Fe
rn

se
ht

ex
t 

un
d 

de
n 

D
at

en
ka

na
l 

se
in

es
 H

ör
fu

nk
ka

na
ls

 f
ür

 
R

ad
io

te
xt
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u 

nu
tz

en
.  

  (1
1)

 Ä
nd

er
un

ge
n,

 d
ie

 v
or

 o
de

r 
na

ch
 d

er
 

En
ts

ch
ei

du
ng

 ü
be

r d
en

 A
nt

ra
g 

ei
nt

re
te

n 
un

d 
di

e 
fü

r 
di

e 
Zu

w
ei

su
ng

 v
on

 B
ed

eu
tu

ng
 s

in
d,

 
ha

t 
de

r 
An

tra
gs

te
lle

r 
od

er
 

de
r 

  (8
) 

M
it 

de
r 

Zu
w

ei
su

ng
 

ha
t 

de
r 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
im

 
R

ah
m

en
 

de
r 

ve
rfü

gb
ar

en
 

te
ch

ni
sc

he
n 

M
ög

lic
hk

ei
te

n 
si

ch
er

zu
st

el
le

n,
 

da
ss

 
da

s 
je

w
ei

lig
e 

Ve
rs

or
gu

ng
sg

eb
ie

t 
m

it 
de

m
 

Pr
og

ra
m

m
 

vo
lls

tä
nd

ig
 u

nd
 g

le
ic

hw
er

tig
 v

er
so

rg
t w

ird
. D

er
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
ha

t 
di

e 
fe

st
ge

le
gt

e 
Pr

og
ra

m
m

da
ue

r 
un

d 
da

s 
de

r 
Zu

w
ei

su
ng

 
zu

gr
un

de
 

lie
ge

nd
e 

Pr
og

ra
m

m
sc

he
m

a 
ei

nz
uh

al
te

n.
 

W
es

en
tli

ch
e 

Än
de

ru
ng

en
 

be
dü

rfe
n 

de
r 

Ei
nw

illi
gu

ng
 d

er
 A

ns
ta

lt.
 D

ie
 

An
st

al
t k

an
n 

an
ge

m
es

se
ne

 Ü
be

rg
an

gs
fri

st
en

 
ei

nr
äu

m
en

.  
  (9

) 
D

ie
 Z

uw
ei

su
ng

 u
m

fa
ss

t 
au

ch
 d

as
 R

ec
ht

 
de

s 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
rs

, 
di

e 
Le

er
ze

ile
n 

se
in

es
 F

er
ns

eh
si

gn
al

s 
fü

r 
Fe

rn
se

ht
ex

t 
un

d 
de

n 
D

at
en

ka
na

l 
se

in
es

 
H

ör
fu

nk
ka

na
ls

 
fü

r 
R

ad
io

te
xt

 z
u 

nu
tz

en
.  

  (1
0)

 
Än

de
ru

ng
en

, 
di

e 
vo

r 
od

er
 

na
ch

 
de

r 
En

ts
ch

ei
du

ng
 ü

be
r 

de
n 

An
tra

g 
ei

nt
re

te
n 

un
d 

di
e 

fü
r d

ie
 Z

uw
ei

su
ng

 v
on

 B
ed

eu
tu

ng
 s

in
d,

 h
at

 
de

r 
An

tra
gs

te
lle

r 
od

er
 

de
r 

er
te

ilt
e 

Zu
w

ei
su

ng
en

 k
ei

ne
 

M
ög

lic
hk

ei
t z

ur
 e

rn
eu

te
n 

Ve
rlä

ng
er

un
g 

na
ch

 A
bs

. 7
 S

. 2
 

be
st

eh
t. 

 
                  Ab

sa
tz

 1
0-

ne
u 

(1
1-

al
t):

  
An

pa
ss

un
g 

an
 d

ie
 B

es
tim

m
un

g 
de

s 
§ 

63
 M

St
V 

- V
er

än
de

ru
ng

 v
on

 
Be

te
ilig

un
gs

ve
rh

äl
tn

is
se

n 



 
 

 

5
4

 
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
un

ve
rz

üg
lic

h 
de

r 
An

st
al

t m
itz

ut
ei

le
n.

  
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
un

ve
rz

üg
lic

h 
de

r 
An

st
al

t 
m

itz
ut

ei
le

n.
 

§ 
17

 
Ab

sa
tz

 
2 

gi
lt 

en
ts

pr
ec

he
nd

. 
 

   

34
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§ 
27

  
R

üc
kn

ah
m

e,
 W

id
er

ru
f  

  (1
) 

D
ie

 Z
uw

ei
su

ng
 w

ird
 z

ur
üc

kg
en

om
m

en
, 

w
en

n 
di

e 
Vo

rg
ab

en
 g

em
äß

 §
 2

6 
Ab

s.
 6

 n
ic

ht
 

be
rü

ck
si

ch
tig

t 
w

ur
de

n 
un

d 
in

ne
rh

al
b 

ei
ne

s 
vo

n 
de

r A
ns

ta
lt 

be
st

im
m

te
n 

Ze
itr

au
m

s 
ke

in
e 

Ab
hi

lfe
 e

rfo
lg

t. 
  

  (2
) D

ie
 Z

uw
ei

su
ng

 w
ird

 w
id

er
ru

fe
n,

 w
en

n 
 

  1.
 

na
ch

trä
gl

ic
h 

w
es

en
tli

ch
e 

Ve
rä

nd
er

un
ge

n 
de

s 
An

ge
bo

ts
 

ei
ng

et
re

te
n 

un
d 

vo
m

 
An

bi
et

er
 

zu
 

ve
rtr

et
en

 s
in

d,
 n

ac
h 

de
ne

n 
da

s 
An

ge
bo

t 
de

n 
An

fo
rd

er
un

ge
n 

de
s 

§ 
26

 A
bs

. 
6 

ni
ch

t 
m

eh
r 

ge
nü

gt
 u

nd
 i

nn
er

ha
lb

 d
es

 
vo

n 
de

r 
An

st
al

t 
be

st
im

m
te

n 
Ze

itr
au

m
s 

ke
in

e 
Ab

hi
lfe

 e
rfo

lg
t o

de
r  

2.
 

 d
as

 A
ng

eb
ot

 a
us

 G
rü

nd
en

, 
di

e 
vo

m
 

An
bi

et
er

 z
u 

ve
rtr

et
en

 s
in

d,
 in

ne
rh

al
b 

de
s 

da
fü

r 
vo

rg
es

eh
en

en
 

Ze
itr

au
m

s 
ni

ch
t 

§ 
28

 
R

üc
kn

ah
m

e,
 W

id
er

ru
f 

  (1
) 

 D
ie

 
Zu

w
ei

su
ng

 
w

ird
 

zu
rü

ck
ge

no
m

m
en

, 
w

en
n 

di
e 

Vo
rg

ab
en

 
ge

m
äß

 §
 2

7 
Ab

sa
tz

 6
 n

ic
ht

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
t 

w
ur

de
n 

un
d 

in
ne

rh
al

b 
ei

ne
s 

vo
n 

de
r 

An
st

al
t 

be
st

im
m

te
n 

Ze
itr

au
m

s 
ke

in
e 

Ab
hi

lfe
 e

rfo
lg

t. 
  

  (2
)  D

ie
 Z

uw
ei

su
ng

 w
ird

 w
id

er
ru

fe
n,

 w
en

n 
 

  1.
 n

ac
ht

rä
gl

ic
h 

w
es

en
tli

ch
e 

Ve
rä

nd
er

un
ge

n 
de

s 
An

ge
bo

ts
 

ei
ng

et
re

te
n 

un
d 

vo
m

 
An

bi
et

er
 z

u 
ve

rtr
et

en
 s

in
d,

 n
ac

h 
de

ne
n 

da
s 

An
ge

bo
t d

en
 A

nf
or

de
ru

ng
en

 d
es

 §
 2

7 
Ab

sa
tz

 6
 n

ic
ht

 m
eh

r g
en

üg
t u

nd
 in

ne
rh

al
b 

de
s 

vo
n 

de
r A

ns
ta

lt 
be

st
im

m
te

n 
Ze

itr
au

m
s 

ke
in

e 
Ab

hi
lfe

 e
rfo

lg
t o

de
r  

 
2.

 d
as

 
An

ge
bo

t 
au

s 
G

rü
nd

en
, 

di
e 

vo
m

 
An

bi
et

er
 z

u 
ve

rtr
et

en
 s

in
d,

 in
ne

rh
al

b 
de

s 
da

fü
r v

or
ge

se
he

ne
n 

Ze
itr

au
m

s 
ni

ch
t o

de
r 

 



 
 

 

5
5

 
 

od
er

 n
ic

ht
 m

it 
de

r 
fe

st
ge

se
tz

te
n 

D
au

er
 

be
go

nn
en

 o
de

r f
or

tg
es

et
zt

 w
ird

.  
  (3

) D
er

 A
nb

ie
te

r w
ird

 fü
r e

in
en

 
Ve

rm
ög

en
sn

ac
ht

ei
l, 

de
r d

ur
ch

 d
ie

 
R

üc
kn

ah
m

e 
od

er
 d

en
 W

id
er

ru
f n

ac
h 

de
n 

Ab
sä

tz
en

 1
 o

de
r 2

 e
in

tri
tt,

 n
ic

ht
 

en
ts

ch
äd

ig
t. 

Im
 Ü

br
ig

en
 g

ilt
 fü

r d
ie

 
R

üc
kn

ah
m

e 
un

d 
de

n 
W

id
er

ru
f d

as
 

Ve
rw

al
tu

ng
sv

er
fa

hr
en

sg
es

et
z 

de
s 

Si
tz

la
nd

es
 d

er
 A

ns
ta

lt.
  

 

ni
ch

t 
m

it 
de

r 
fe

st
ge

se
tz

te
n 

D
au

er
 

be
go

nn
en

 o
de

r f
or

tg
es

et
zt

 w
ird

.  
  (3

) D
er

 A
nb

ie
te

r w
ird

 fü
r e

in
en

 
Ve

rm
ög

en
sn

ac
ht

ei
l, 

de
r d

ur
ch

 d
ie

 
R

üc
kn

ah
m

e 
od

er
 d

en
 W

id
er

ru
f n

ac
h 

de
n 

Ab
sä

tz
en

 1
 o

de
r 2

 e
in

tri
tt,

 n
ic

ht
 e

nt
sc

hä
di

gt
. 

Im
 Ü

br
ig

en
 g

ilt
 fü

r d
ie

 R
üc

kn
ah

m
e 

un
d 

de
n 

W
id

er
ru

f d
as

 V
er

w
al

tu
ng

sv
er

fa
hr

en
sg

es
et

z 
de

s 
Si

tz
la

nd
es

 d
er

 A
ns

ta
lt.
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§ 
28

  
Zu

w
ei

su
ng

 v
on

 S
en

de
ka

pa
zi

tä
t f

ür
   

R
eg

io
na

lfe
ns

te
rp

ro
gr

am
m

e 
 

  (1
) 

In
 d

en
 b

ei
de

n 
bu

nd
es

w
ei

t 
ve

rb
re

ite
te

n 
re

ic
hw

ei
te

ns
tä

rk
st

en
 

Fe
rn

se
hv

ol
lp

ro
gr

am
m

en
 

si
nd

 
m

in
de

st
en

s 
im

 z
ei

tli
ch

en
 u

nd
 r

eg
io

na
l 

di
ffe

re
nz

ie
rte

n 
U

m
fa

ng
 d

er
 P

ro
gr

am
m

ak
tiv

itä
te

n 
zu

m
 1

. J
ul

i 
20

02
 F

en
st

er
pr

og
ra

m
m

e 
zu

r 
ak

tu
el

le
n 

un
d 

au
th

en
tis

ch
en

 D
ar

st
el

lu
ng

 d
er

 E
re

ig
ni

ss
e 

de
s 

po
lit

is
ch

en
, 

w
irt

sc
ha

ftl
ic

he
n,

 s
oz

ia
le

n 
un

d 
ku

ltu
re

lle
n 

Le
be

ns
 i

n 
H

am
bu

rg
 u

nd
 

Sc
hl

es
w

ig
-H

ol
st

ei
n 

au
fz

un
eh

m
en

.  

§ 
29

 
Zu

w
ei

su
ng

 v
on

 S
en

de
ka

pa
zi

tä
t f

ür
 

R
eg

io
na

lfe
ns

te
rp

ro
gr

am
m

e 
  (1

) 
In

 d
en

 b
ei

de
n 

bu
nd

es
w

ei
t v

er
br

ei
te

te
n 

re
ic

hw
ei

te
ns

tä
rk

st
en

 
Fe

rn
se

hv
ol

lp
ro

gr
am

m
en

 s
in

d 
m

in
de

st
en

s 
im

 
ze

itl
ic

he
n 

un
d 

re
gi

on
al

 
di

ffe
re

nz
ie

rte
n 

U
m

fa
ng

 d
er

 P
ro

gr
am

m
ak

tiv
itä

te
n 

zu
m

 1
. J

ul
i 

20
02

 F
en

st
er

pr
og

ra
m

m
e 

zu
r 

ak
tu

el
le

n 
un

d 
au

th
en

tis
ch

en
 

D
ar

st
el

lu
ng

 
de

r 
Er

ei
gn

is
se

 
de

s 
po

lit
is

ch
en

, 
w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

n,
 

so
zi

al
en

 
un

d 
ku

ltu
re

lle
n 

Le
be

ns
 

in
 

H
am

bu
rg

 
un

d 
Sc

hl
es

w
ig

-H
ol

st
ei

n 
au

fz
un

eh
m

en
.  

              



 
 

 

5
6

 
 

  (2
) 

D
er

 
H

au
pt

pr
og

ra
m

m
ve

ra
ns

ta
lte

r 
ha

t 
or

ga
ni

sa
to

ris
ch

 
si

ch
er

zu
st

el
le

n,
 

da
ss

 
di

e 
re

da
kt

io
ne

lle
 

U
na

bh
än

gi
gk

ei
t 

de
s 

Fe
ns

te
rp

ro
gr

am
m

ve
ra

ns
ta

lte
rs

 
ge

w
äh

rle
is

te
t 

is
t. 

Fe
ns

te
rp

ro
gr

am
m

ve
ra

ns
ta

lte
r 

un
d 

H
au

pt
pr

og
ra

m
m

ve
ra

ns
ta

lte
r 

so
lle

n 
in

 
de

r 
R

eg
el

 z
ue

in
an

de
r 

ni
ch

t i
m

 V
er

hä
ltn

is
 e

in
es

 
ve

rb
un

de
ne

n 
U

nt
er

ne
hm

en
s 

na
ch

 §
 2

8 
de

s 
R

un
df

un
ks

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
st

eh
en

, 
es

 
se

i 
de

nn
, 

de
r 

H
au

pt
pr

og
ra

m
m

ve
ra

ns
ta

lte
r 

ge
w

äh
rle

is
te

t 
du

rc
h 

or
ga

ni
sa

to
ris

ch
e 

M
aß

na
hm

en
 

di
e 

U
na

bh
än

gi
gk

ei
t 

de
r 

Be
ric

ht
er

st
at

tu
ng

. 
M

it 
de

r 
O

rg
an

is
at

io
n 

de
r 

Fe
ns

te
rp

ro
gr

am
m

e 
is

t 
zu

gl
ei

ch
 

de
re

n 
Fi

na
nz

ie
ru

ng
 

du
rc

h 
de

n 
H

au
pt

pr
og

ra
m

m
ve

ra
ns

ta
lte

r 
si

ch
er

zu
st

el
le

n.
  

  (3
) 

D
em

 F
en

st
er

pr
og

ra
m

m
ve

ra
ns

ta
lte

r 
is

t 
ei

ne
 

ge
so

nd
er

te
 

Zu
w

ei
su

ng
 

de
r 

er
fo

rd
er

lic
he

n 
Se

nd
ek

ap
az

itä
t 

zu
 e

rte
ile

n.
 

D
as

 
R

eg
io

na
lfe

ns
te

rp
ro

gr
am

m
 

is
t 

na
ch

 
An

hö
ru

ng
 d

es
 H

au
pt

pr
og

ra
m

m
ve

ra
ns

ta
lte

rs
 

ge
tre

nn
t 

au
sz

us
ch

re
ib

en
. 

D
ie

 
An

st
al

t 

  (2
) 

D
er

 H
au

pt
pr

og
ra

m
m

ve
ra

ns
ta

lte
r 

ha
t 

or
ga

ni
sa

to
ris

ch
 

si
ch

er
zu

st
el

le
n,

 
da

ss
 

di
e 

re
da

kt
io

ne
lle

 
U

na
bh

än
gi

gk
ei

t 
de

s 
Fe

ns
te

rp
ro

gr
am

m
ve

ra
ns

ta
lte

rs
 

ge
w

äh
rle

is
te

t 
is

t. 
Fe

ns
te

rp
ro

gr
am

m
ve

ra
ns

ta
lte

r 
un

d 
H

au
pt

pr
og

ra
m

m
ve

ra
ns

ta
lte

r 
so

lle
n 

in
 

de
r 

R
eg

el
 z

ue
in

an
de

r 
ni

ch
t 

im
 V

er
hä

ltn
is

 e
in

es
 

ve
rb

un
de

ne
n 

U
nt

er
ne

hm
en

s 
na

ch
 §

 6
2 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
st

eh
en

, e
s 

se
i d

en
n,

 
de

r 
H

au
pt

pr
og

ra
m

m
ve

ra
ns

ta
lte

r 
ge

w
äh

rle
is

te
t 

du
rc

h 
or

ga
ni

sa
to

ris
ch

e 
M

aß
na

hm
en

, 
in

sb
es

on
de

re
 

au
ch

 
be

i 
Pe

rs
on

al
st

ru
kt

ur
en

, 
di

e 
U

na
bh

än
gi

gk
ei

t 
de

r 
Be

ric
ht

er
st

at
tu

ng
. 

M
it 

de
r 

O
rg

an
is

at
io

n 
de

r 
Fe

ns
te

rp
ro

gr
am

m
e 

is
t 

zu
gl

ei
ch

 
de

re
n 

Fi
na

nz
ie

ru
ng

 
du

rc
h 

de
n 

H
au

pt
pr

og
ra

m
m

ve
ra

ns
ta

lte
r s

ic
he

rz
us

te
lle

n.
  

  (3
) 

D
em

 F
en

st
er

pr
og

ra
m

m
ve

ra
ns

ta
lte

r i
st

 
ei

ne
 

ge
so

nd
er

te
 

Zu
w

ei
su

ng
 

de
r 

er
fo

rd
er

lic
he

n 
Se

nd
ek

ap
az

itä
t 

zu
 

er
te

ile
n.

 
D

as
 

R
eg

io
na

lfe
ns

te
rp

ro
gr

am
m

 
is

t 
na

ch
 

An
hö

ru
ng

 d
es

 H
au

pt
pr

og
ra

m
m

ve
ra

ns
ta

lte
rs

 
ge

tre
nn

t 
au

sz
us

ch
re

ib
en

. 
D

ie
 

An
st

al
t 

 Ab
sa

tz
 2

: 
U

nt
er

 B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
m

od
er

ne
r 

Ko
nz

er
ns

tru
kt

ur
en

 e
rfo

lg
t e

in
e 

ko
nk

re
tis

ie
re

nd
e 

An
pa

ss
un

g 
de

r 
Vo

rg
ab

en
 z

ur
 S

ic
he

rs
te

llu
ng

 d
er

 
ta

ts
äc

hl
ic

he
n 

Tr
en

nu
ng

 u
nd

 
U

na
bh

än
gi

gk
ei

t v
on

 H
au

pt
- u

nd
 

Fe
ns

te
rp

ro
gr

am
m

ve
ra

ns
ta

lte
r, 

in
sb

es
on

de
re

 a
uc

h 
in

 B
ez

ug
 a

uf
 

re
ch

tli
ch

e 
od

er
 ta

ts
äc

hl
ic

he
 

pe
rs

on
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f d
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 b
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nk

 in
 S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

n 
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at
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 b
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Ü
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 d
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R
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ra
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lte
r 

na
ch

 A
bs

at
z 

1 
w

er
de

n 
de

r 
An

st
al

t 
U

KW
-Ü
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R
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R
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5.
 

R
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R
en

ds
bu

rg
, 

Sc
hl

es
w

ig
, 

Ec
ke

rn
fö

rd
e.
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Ü
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 d
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R
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ra
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R
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R
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at
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R
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n 

Lä
nd

er
- o

de
r L

an
de

sp
ro

gr
am

m
s 

is
t 

un
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- o
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. d
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f d
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Ü
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 d
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Ü
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 d
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 d
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n 
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Ü
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en
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lte
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e 

Vo
rs

ch
rif
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n 
ni
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H
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hl
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ig
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 m
us

s 
ab
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., 
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m
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B
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Ü
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lte
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R
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M
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w
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as
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 - 

N
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m
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si
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 d

a 
be
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its
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on

 n
e

u
e

r 
V

o
rs

c
h

ri
ft

 „
§
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1 

An
w

en
du

ng
 d

er
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es
on

de
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n 
Be
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m
un
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n 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge
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T

e
le

m
e

d
ie

n
“ 

N
r.
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 e

rfa
ss

t, 
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l. 
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ff.
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D
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r k
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U
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er
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de
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e 
W

ei
te

rv
er

br
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ng

 
 

(1
) F

ür
 d

ie
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nv
er

än
de

rte
 W

ei
te

rv
er

br
ei

tu
ng

 
vo
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R

un
df

un
kp

ro
gr

am
m

en
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ilt
 §

 1
03

 d
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M

ed
ie

ns
ta

at
sv
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ge
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ie

te
r v

on
 R

un
df

un
kp

ro
gr
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m

en
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nd
 

M
ed

ie
np
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ttf

or
m

en
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er
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r e
in

en
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rm
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en
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ac

ht
ei

l, 
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r d
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ie
 

U
nt

er
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ng
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§ 
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 d
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ie
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sv
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nt
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hn
itt

 
W

ei
te
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er
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tu
ng
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31

 
U

nv
er

än
de

rt
e 

W
ei

te
rv

er
br

ei
tu

ng
 

 (1
) F

ür
 d

ie
 u

nv
er

än
de

rte
 W

ei
te

rv
er

br
ei

tu
ng

 
vo

n 
R

un
df

un
kp

ro
gr
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m

en
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03

 d
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M

ed
ie

ns
ta

at
sv
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ge
s.
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nb
ie
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r v

on
 R
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df

un
kp

ro
gr
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m

en
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nd
 

M
ed

ie
np

la
ttf
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m

en
 w

er
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n 
fü

r e
in

en
 

Ve
rm
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ac

ht
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r d
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ie
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§ 
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 d
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Au
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gs
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l 
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an
n 
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fu
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 f
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 d
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 d
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rre
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is
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rg
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d 
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D

er
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na

l 
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R
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en
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n 
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m
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ra
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ng
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N
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 o
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ra
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w
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fü
r 
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un
df
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r 
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it 
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le
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nd
 n
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r-
 u
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Fü
r 
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n 
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fu
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nd
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he
n 
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n 
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fü
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te
 

de
r 
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n 
un

d 
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il-
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nd
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w
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g 
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M
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w
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 d
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ge
n 

od
er

 
te

rre
st

ris
ch

 
ve

rb
re

ite
t 

w
er

de
n 
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am
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rg
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er
 

Bü
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- 

un
d 

Au
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l).

 
D
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R
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m
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ra
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W
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rn
 o
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r 
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 o
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fü
r 
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 d
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r 

W
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Ö
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it 
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an
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r 
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D
er
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er
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e 
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ra
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m
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le
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 d
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w
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D
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un
g 
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s 
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ns

ch
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m
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w
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ge
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D
er
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n 

D
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n 
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r 
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at
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se
 f
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in
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 z
u 
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en
. 

D
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Ü
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is
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D
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lt 
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r 
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ka
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er
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 g
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D
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is
t 
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m
it 

de
r 

An
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D
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§ 
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d 

N
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w
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N
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er
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D
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fü
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s 
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6
4

 
 

Au
fg

ab
en

 n
ac
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Tr
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sc
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  (1
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ge
rin

 d
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is
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ür
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bu
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D
at

en
sc

hu
tz

be
au

ftr
ag

te
 

ha
t 

di
e 

Au
fg

ab
en

 
un

d 
Be

fu
gn

is
se

 e
nt

sp
re

ch
en

d 
de

r 
Ar

tik
el

 5
7 

un
d 

58
 A

bs
at

z 
1 

bi
s 

5 
de

r 
Ve

ro
rd

nu
ng

 (
EU

) 
20

16
/6

79
. 

Be
i 

di
es

er
 T

ät
ig

ke
it 

st
el

lt 
er

 d
as

 
Be

ne
hm

en
 

m
it 

de
m

 
D

at
en

sc
hu

tz
be

au
ftr

ag
te

n 
de

s 
an

de
re

n 
La

nd
es

 h
er

. 
Be

i 
de

r 
Zu

sa
m

m
en

ar
be

it 
m

it 
an

de
re

n 
Au

fs
ic

ht
sb

eh
ör

de
n 

ha
t e

r, 
so

w
ei

t d
ie

 
D

at
en

ve
ra

rb
ei

tu
ng

 
zu

 
jo

ur
na

lis
tis

ch
en

 
Zw

ec
ke

n 
be

tro
ffe

n 
is

t, 
de

n 
In

fo
rm

an
te

ns
ch

ut
z 

zu
 w

ah
re

n.
  

  (5
) 

St
el

lt 
de

r 
D

at
en

sc
hu

tz
be

au
ftr

ag
te

 e
in

en
 

Ve
rs

to
ß 

ge
ge

n 
di

e 
D

at
en

sc
hu

tz
be

st
im

m
un

ge
n 

fe
st

, w
ei

st
 e

r d
en

 
An

bi
et

er
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

 d
ar

au
f h

in
. W

ird
 d

er
 

D
at

en
sc

hu
tz

be
au

ftr
ag

te
 

üb
er

w
ac

ht
 

di
e 

Ei
nh

al
tu

ng
 

de
r 

D
at

en
sc

hu
tz

vo
rs

ch
rif

te
n 

di
es

es
 S

ta
at

sv
er

tra
gs

, 
de

r 
Ve

ro
rd

nu
ng

 (
EU

) 
20

16
/6

79
 u

nd
 a

nd
er

er
 V

or
sc

hr
ift

en
 ü

be
r 

de
n 

D
at

en
sc

hu
tz

. 
Ei

ne
 

Au
fs

ic
ht

 
er

fo
lg

t, 
so

w
ei

t 
U

nt
er

ne
hm

en
, 

H
ilf

s-
 

un
d 

Be
te

ilig
un

gs
un

te
rn

eh
m

en
 

de
r 

Pr
es

se
 

ni
ch

t 
de

r S
el

bs
tre

gu
lie

ru
ng

 d
ur

ch
 d

en
 P

re
ss

ek
od

ex
 

un
d 

de
r B

es
ch

w
er

de
or

dn
un

g 
de

s 
D

eu
ts

ch
en

 
Pr

es
se

ra
te

s 
un

te
rli

eg
en

. 
D

er
 

D
at

en
sc

hu
tz

be
au

ftr
ag

te
 

ha
t 

di
e 

Au
fg

ab
en

 
un

d 
Be

fu
gn

is
se

 e
nt

sp
re

ch
en

d 
de

r 
Ar

tik
el

 5
7 

un
d 

58
 A

bs
at

z 
1 

bi
s 

5 
de

r 
Ve

ro
rd

nu
ng

 (
EU

) 
20

16
/6

79
. 

Be
i 

di
es

er
 T

ät
ig

ke
it 

st
el

lt 
er

 d
as

 
Be

ne
hm

en
 m

it 
de

m
 D

at
en

sc
hu

tz
be

au
ftr

ag
te

n 
de

s 
an

de
re

n 
La

nd
es

 
he

r. 
Be

i 
de

r 
Zu

sa
m

m
en

ar
be

it 
m

it 
an

de
re

n 
Au

fs
ic

ht
sb

eh
ör

de
n 

ha
t 

er
, 

so
w

ei
t 

di
e 

D
at

en
ve

ra
rb

ei
tu

ng
 

zu
 

jo
ur

na
lis

tis
ch

en
 

Zw
ec

ke
n 

be
tro

ffe
n 

is
t, 

de
n 

In
fo

rm
an

te
ns

ch
ut

z 
zu

 w
ah

re
n.

  
  (5

) 
St

el
lt 

de
r 

D
at

en
sc

hu
tz

be
au

ftr
ag

te
 e

in
en

 
Ve

rs
to

ß 
ge

ge
n 

di
e 

D
at

en
sc

hu
tz

be
st

im
m

un
ge

n 
fe

st
, w

ei
st

 e
r d

en
 

An
bi

et
er

 n
ac

h 
Ab

sa
tz

 1
 d

ar
au

f h
in

. W
ird

 d
er

 



 
 

 

7
3

 
 

Ve
rs

to
ß 

an
sc

hl
ie

ße
nd

 n
ic

ht
 i

nn
er

ha
lb

 e
in

er
 

vo
n 

de
m

 D
at

en
sc

hu
tz

be
au

ftr
ag

te
n 

ge
se

tz
te

n 
Fr

is
t 

be
ho

be
n,

 
be

an
st

an
de

t 
de

r 
D

at
en

sc
hu

tz
be

au
ftr

ag
te

 d
en

 V
er

st
oß

.  

Ve
rs

to
ß 

an
sc

hl
ie

ße
nd

 n
ic

ht
 i

nn
er

ha
lb

 e
in

er
 

vo
n 

de
m

 D
at

en
sc

hu
tz

be
au

ftr
ag

te
n 

ge
se

tz
te

n 
Fr

is
t 

be
ho

be
n,

 
be

an
st

an
de

t 
de

r 
D

at
en

sc
hu

tz
be

au
ftr

ag
te

 d
en

 V
er

st
oß

.  
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§ 

38
  

Au
fg

ab
e,

 R
ec

ht
sf

or
m

 u
nd

 O
rg

an
e 

 
 (1

) D
ie

 A
uf

ga
be

n 
na

ch
 d

ie
se

m
 S

ta
at

sv
er

tra
g 

w
er

de
n 

vo
n 

de
r 

An
st

al
t 

al
s 

re
ch

ts
fä

hi
ge

r 
An

st
al

t 
de

s 
öf

fe
nt

lic
he

n 
R

ec
ht

s 
m

it 
Si

tz
 i

n 
N

or
de

rs
te

dt
 

w
ah

rg
en

om
m

en
, 

so
w

ei
t 

ni
ch

t 
et

w
as

 
an

de
re

s 
be

st
im

m
t 

is
t. 

D
er

 
An

st
al

t 
ob

lie
gt

 f
er

ne
r 

di
e 

Au
fs

ic
ht

 ü
be

r 
un

zu
lä

ss
ig

e 
An

ge
bo

te
 u

nd
 d

en
 J

ug
en

ds
ch

ut
z 

na
ch

 d
em

 
Ju

ge
nd

m
ed

ie
ns

ch
ut

z-
St

aa
ts

ve
rtr

ag
. 

Si
e 

is
t 

di
e 

na
ch

 L
an

de
sr

ec
ht

 f
ür

 p
riv

at
e 

An
bi

et
er

 
zu

st
än

di
ge

 
St

el
le

 
im

 
Si

nn
e 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
un

d 
de

s 
Ju

ge
nd

m
ed

ie
ns

ch
ut

z-
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

 
(L

an
de

sm
ed

ie
na

ns
ta

lt)
. 

D
ie

 
Zu

st
än

di
gk

ei
t 

de
r 

An
st

al
t 

fü
r 

bu
nd

es
w

ei
te

 
Sa

ch
ve

rh
al

te
 

VI
II.

 A
bs

ch
ni

tt 
M

ed
ie

na
uf

si
ch

t 
 

§ 
37

 
Au

fg
ab

e,
 R

ec
ht

sf
or

m
 u

nd
 O

rg
an

e 
 (1

) 
D

ie
 A

uf
ga

be
n 

na
ch

 d
ie

se
m

 S
ta

at
sv

er
tra

g 
w

er
de

n 
vo

n 
de

r 
An

st
al

t 
al

s 
re

ch
ts

fä
hi

ge
r 

An
st

al
t 

de
s 

öf
fe

nt
lic

he
n 

R
ec

ht
s 

m
it 

Si
tz

 i
n 

N
or

de
rs

te
dt

 
w

ah
rg

en
om

m
en

, 
so

w
ei

t 
ni

ch
t 

et
w

as
 

an
de

re
s 

be
st

im
m

t 
is

t. 
D

er
 

An
st

al
t 

ob
lie

gt
 f

er
ne

r 
di

e 
Au

fs
ic

ht
 ü

be
r 

un
zu

lä
ss

ig
e 

An
ge

bo
te

 u
nd

 d
en

 J
ug

en
ds

ch
ut

z 
na

ch
 d

em
 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

. 
Si

e 
is

t 
di

e 
na

ch
 L

an
de

sr
ec

ht
 f

ür
 p

riv
at

e 
An

bi
et

er
 

zu
st

än
di

ge
 

St
el

le
 

im
 

Si
nn

e 
de

s 
M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tra

ge
s 

un
d 

de
s 

Ju
ge

nd
m

ed
ie

ns
ch

ut
z-

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

(L
an

de
sm

ed
ie

na
ns

ta
lt)

. D
ie

 Z
us

tä
nd

ig
ke

it 
de

r 
An

st
al

t 
fü

r 
bu

nd
es

w
ei

te
 S

ac
hv

er
ha

lte
 r

ic
ht

et
 

                     



 
 

 

7
4

 
 

ric
ht

et
 s

ic
h 

na
ch

 d
em

 V
II.

 A
bs

ch
ni

tt 
de

s 
M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tra

ge
s.

 
 (2

) 
D

ie
 A

ns
ta

lt 
ve

rtr
itt

 d
ie

 I
nt

er
es

se
n 

de
r 

Al
lg

em
ei

nh
ei

t i
m

 H
in

bl
ic

k 
au

f d
ie

 in
 A

bs
at

z 
1 

ge
na

nn
te

n 
Au

fg
ab

en
. V

or
ra

ng
ig

 o
bl

ie
ge

n 
ih

r  
 

  1.
 

di
e 

Be
ur

te
ilu

ng
 

un
d 

Ko
nt

ro
lle

 
de

r 
Pr

og
ra

m
m

e,
 

in
sb

es
on

de
re

 
hi

ns
ic

ht
lic

h 
ih

re
s 

Be
itr

ag
es

 
zu

r 
Fö

rd
er

un
g 

de
r 

Pr
og

ra
m

m
vi

el
fa

lt,
  

 
2.

 
di

e 
Be

ra
tu

ng
 d

er
 R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

un
d 

an
de

re
r 

In
ha

lte
an

bi
et

er
 s

ow
ie

 i
hr

er
 

D
ie

ns
tle

is
te

r u
nt

er
 d

en
 B

ed
in

gu
ng

en
 d

er
 

Ko
nv

er
ge

nz
, i

ns
be

so
nd

er
e 

be
im

 A
na

lo
g-

D
ig

ita
l-U

m
st

ie
g,

  
 

3.
 

di
e 

M
itw

irk
un

g 
be

i 
de

r 
Fo

rte
nt

w
ic

kl
un

g 
de

s 
du

al
en

 R
un

df
un

ks
ys

te
m

s 
un

d 
de

s 
M

ed
ie

ns
ta

nd
or

te
s 

H
am

bu
rg

 
un

d 
Sc

hl
es

w
ig

-H
ol

st
ei

n,
  

 
4.

 
di

e 
M

itw
irk

un
g 

be
i 

de
r 

U
m

st
el

lu
ng

 v
on

 
de

r 
an

al
og

en
 

au
f 

di
e 

di
gi

ta
le

 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
te

ch
ni

k,
 e

in
sc

hl
ie

ßl
ic

h 
de

r 

si
ch

 
na

ch
 

de
m

 
VI

I. 
Ab

sc
hn

itt
 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s.
 

 (2
) 

D
ie

 
An

st
al

t 
ve

rtr
itt

 d
ie

 I
nt

er
es

se
n 

de
r 

Al
lg

em
ei

nh
ei

t i
m

 H
in

bl
ic

k 
au

f d
ie

 in
 A

bs
at

z 
1 

ge
na

nn
te

n 
Au

fg
ab

en
. V

or
ra

ng
ig

 o
bl

ie
ge

n 
ih

r  
 

  1.
 d

ie
 

Be
ur

te
ilu

ng
 

un
d 

Ko
nt

ro
lle

 
de

r 
Pr

og
ra

m
m

e,
 

in
sb

es
on

de
re

 
hi

ns
ic

ht
lic

h 
ih

re
s 

Be
itr

ag
es

 
zu

r 
Fö

rd
er

un
g 

de
r 

Pr
og

ra
m

m
vi

el
fa

lt,
  

  2.
 d

ie
 

Be
ra

tu
ng

 
de

r 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

un
d 

an
de

re
r 

In
ha

lte
an

bi
et

er
 s

ow
ie

 i
hr

er
 

D
ie

ns
tle

is
te

r 
un

te
r 

de
n 

Be
di

ng
un

ge
n 

de
r 

Ko
nv

er
ge

nz
, 

in
sb

es
on

de
re

 b
ei

m
 A

na
lo

g-
D

ig
ita

l-U
m

st
ie

g,
  

  2.
 d

ie
 M

itw
irk

un
g 

be
i d

er
 F

or
te

nt
w

ic
kl

un
g 

de
s 

du
al

en
 

R
un

df
un

ks
ys

te
m

s 
un

d 
de

s 
M

ed
ie

ns
ta

nd
or

te
s 

H
am

bu
rg

 
un

d 
Sc

hl
es

w
ig

-H
ol

st
ei

n,
  

  3.
 d

ie
 M

itw
irk

un
g 

be
i d

er
 U

m
st

el
lu

ng
 v

on
 d

er
 

an
al

og
en

 
au

f 
di

e 
di

gi
ta

le
 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

te
ch

ni
k,

 
ei

ns
ch

lie
ßl

ic
h 

de
r 

            Ab
sa

tz
 2

 S
. 2

 N
r. 

2:
  

St
re

ic
hu

ng
, d

a 
au

ch
 la

ut
 M

A 
H

SH
 

pr
ak

tis
ch

 n
ic

ht
 re

le
va

nt
. F

üh
rt 

zu
 

Ve
rs

ch
la

nk
un

g 
de

s 
Ve

rtr
ag

st
ex

te
s.

  
          



 
 

 

7
5

 
 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 

Be
ra

tu
ng

 
de

r 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

un
d 

R
un

df
un

kt
ei

ln
eh

m
er

,  
 5.

 
di

e 
Zu

sa
m

m
en

ar
be

it 
m

it 
de

n 
an

de
re

n 
La

nd
es

m
ed

ie
na

ns
ta

lte
n.

 
Im

 
R

ah
m

en
 

ih
re

r 
Au

fg
ab

en
 u

nd
 z

ur
 g

em
ei

ns
am

en
 

Au
fg

ab
en

er
le

di
gu

ng
 

m
it 

an
de

re
n 

La
nd

es
m

ed
ie

na
ns

ta
lte

n 
ka

nn
 d

ie
 A

ns
ta

lt 
Ve

rw
al

tu
ng

sa
bk

om
m

en
 a

bs
ch

lie
ße

n.
  

  Si
e 

so
ll 

fe
rn

er
 im

 R
ah

m
en

 ih
re

r 
ha

us
ha

lts
m

äß
ig

en
 M

ög
lic

hk
ei

te
n 

 
  1.

 a
n 

de
n 

Fö
rd

er
un

ge
n 

au
s 

M
itt

el
n 

na
ch

 §
 

55
 

Ab
sa

tz
 

4 
Sa

tz
 

5 
fü

r 
di

e 
da

na
ch

 
vo

rg
es

eh
en

en
 Z

w
ec

ke
 im

 R
ah

m
en

 e
in

er
 

G
es

el
ls

ch
af

te
rs

te
llu

ng
 

in
 

de
r 

M
ed

ie
ns

tif
tu

ng
 H

SH
 m

itw
irk

en
,  

  2.
 A

uf
trä

ge
 z

ur
 M

ed
ie

nf
or

sc
hu

ng
 v

er
ge

be
n,

  
  3.

 N
ut

ze
r 

vo
n 

au
di

ov
is

ue
lle

n 
An

ge
bo

te
n 

be
ra

te
n.

  
  

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 

Be
ra

tu
ng

 
de

r 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

un
d 

R
un

df
un

kt
ei

ln
eh

m
er

,  
  4.

 d
ie

 
Zu

sa
m

m
en

ar
be

it 
m

it 
de

n 
an

de
re

n 
La

nd
es

m
ed

ie
na

ns
ta

lte
n.

 Im
 R

ah
m

en
 ih

re
r 

Au
fg

ab
en

 
un

d 
zu

r 
ge

m
ei

ns
am

en
 

Au
fg

ab
en

er
le

di
gu

ng
 

m
it 

an
de

re
n 

La
nd

es
m

ed
ie

na
ns

ta
lte

n 
ka

nn
 d

ie
 A

ns
ta

lt 
Ve

rw
al

tu
ng

sa
bk

om
m

en
 a

bs
ch

lie
ße

n.
  

  Si
e 

so
ll 

fe
rn

er
 im

 R
ah

m
en

 ih
re

r 
ha

us
ha

lts
m

äß
ig

en
 M

ög
lic

hk
ei

te
n 

 
  1.

 a
n 

de
n 

Fö
rd

er
un

ge
n 

au
s 

M
itt

el
n 

na
ch

 §
 5

5 
Ab

sa
tz

 4
 S

at
z 

5 
fü

r d
ie

 d
an

ac
h 

vo
rg

es
eh

en
en

 
Zw

ec
ke

 
im

 
R

ah
m

en
 

ei
ne

r 
G

es
el

ls
ch

af
te

rs
te

llu
ng

 i
n 

de
r 

M
ed

ie
ns

tif
tu

ng
 

H
SH

 m
itw

irk
en

,  
 1.

 A
uf

trä
ge

 z
ur

 M
ed

ie
nf

or
sc

hu
ng

 v
er

ge
be

n,
  

  2.
 N

ut
ze

r 
vo

n 
au

di
ov

is
ue

lle
n 

An
ge

bo
te

n 
be

ra
te

n.
  

  

              Ab
sa

tz
 2

 S
at

z 
3 

N
r. 

1-
al

t: 
D

ie
 M

ed
ie

ns
tif

tu
ng

 lä
uf

t a
us

. D
ie

 
Au

fg
ab

e 
is

t d
ah

er
 z

u 
st

re
ic

he
n.

  
         



 
 

 

7
6

 
 

D
ie

 A
ns

ta
lt 

ka
nn

 im
 R

ah
m

en
 ih

re
r 

ha
us

ha
lts

m
äß

ig
en

 M
ög

lic
hk

ei
te

n 
Pr

oj
ek

te
 

de
r a

ud
iti

ve
n 

un
d 

au
di

ov
is

ue
lle

n 
M

ed
ie

nk
om

pe
te

nz
 u

nd
 M

ed
ie

np
äd

ag
og

ik
 

fö
rd

er
n,

 d
ie

 D
rit

te
 d

ur
ch

fü
hr

en
. D

ie
 A

ns
ta

lt 
ka

nn
 fe

rn
er

 F
ör

de
ru

ng
en

 z
ur

 U
nt

er
st

üt
zu

ng
 

de
s 

pr
iv

at
en

 R
un

df
un

ks
 a

us
 B

un
de

s-
 u
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w
en

n 
di

es
e 

be
i i

hr
 v

or
ha

nd
en

 s
in

d 
od

er
 

an
 a

nd
er

er
 S

te
lle

 fü
r s

ie
 b

er
ei

tg
eh

al
te

n 
w

er
de

n.
 E

in
 B

er
ei

th
al

te
n 

lie
gt

 v
or

, w
en

n 
di

e 
An

st
al

t e
in

en
 A

ns
pr

uc
h 

au
f 

Ü
be

rm
itt

lu
ng

 d
er

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
ha

t. 
 (3

) 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

w
er

de
n 

au
f A

nt
ra

g 
zu

gä
ng

lic
h 

ge
m

ac
ht

. D
er

 A
nt

ra
g 

ka
nn

 n
ur

 in
 

Te
xt

fo
rm

 g
es

te
llt

 w
er

de
n.

 Im
 A

nt
ra

g 
si

nd
 d

ie
 

be
an

sp
ru

ch
te

n 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

zu
 b

ez
ei

ch
ne

n.
 

Is
t d

er
 A

nt
ra

g 
zu

 u
nb

es
tim

m
t, 

so
 is

t d
ie

 
an

tra
gs

te
lle

nd
e 

Pe
rs

on
 u

nv
er

zü
gl

ic
h,

 
sp

ät
es

te
ns

 in
ne

rh
al

b 
ei

ne
s 

M
on

at
s,

 
au

fz
uf

or
de

rn
, d

en
 A

nt
ra

g 
zu

 p
rä

zi
si

er
en

. 
N

ac
h 

Ei
ng

an
g 

de
s 

pr
äz

is
ie

rte
n 

An
tra

gs
 b

ei
 

de
r A

ns
ta

lt 
be

gi
nn

t d
ie

 F
ris

t z
ur

 
Be

an
tw

or
tu

ng
 d

es
 A

nt
ra

gs
 e

rn
eu

t. 
D

ie
 

An
st

al
t u

nt
er

st
üt

zt
 a

nt
ra

gs
te

lle
nd

e 
Pe

rs
on

en
 

be
i d

er
 S

te
llu

ng
 u

nd
 P

rä
zi

si
er

un
g 

vo
n 

An
trä

ge
n.

 
 (4

) 
D

ie
 A

ns
ta

lt 
ha

t d
er

 a
nt

ra
gs

te
lle

nd
en

 
Pe

rs
on

 A
us

ku
nf

t z
u 

er
te

ile
n,

 A
kt

en
ei

ns
ic

ht
 z

u 
ge

w
äh

re
n,

 K
op

ie
n,

 a
uc

h 
du

rc
h 

Ve
rs

en
du

ng
, 

zu
r V

er
fü

gu
ng

 z
u 

st
el

le
n 

od
er

 d
ie

 



 
 

 

8
1

 
 

In
fo

rm
at

io
ns

trä
ge

r z
ug

än
gl

ic
h 

zu
 m

ac
he

n,
 

di
e 

di
e 

be
ge

hr
te

n 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

en
th

al
te

n.
 

W
ird

 e
in

e 
be

st
im

m
te

 A
rt 

de
s 

In
fo

rm
at

io
ns

zu
ga

ng
s 

be
ge

hr
t, 

so
 d

ar
f d

ie
se

 
nu

r a
us

 w
ic

ht
ig

em
 G

ru
nd

 a
uf

 a
nd

er
e 

Ar
t 

ge
w

äh
rt 

w
er

de
n.

 In
 d

en
 ü

br
ig

en
 F

äl
le

n 
so

ll 
di

e 
ko

st
en

gü
ns

tig
st

e 
Fo

rm
 g

ew
äh

lt 
w

er
de

n.
 

Si
nd

 d
ie

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
be

re
its

 ö
ffe

nt
lic

h 
zu

gä
ng

lic
h,

 k
an

n 
di

e 
An

st
al

t d
ar

au
f 

ve
rw

ei
se

n.
 H

an
de

lt 
es

 s
ic

h 
um

 D
ok

um
en

te
, 

di
e 

nu
r v

or
üb

er
ge

he
nd

 v
on

 e
in

er
 a

nd
er

en
 

St
el

le
 b

ei
ge

zo
ge

n 
w

or
de

n 
si

nd
, s

o 
w

ei
st

 d
ie

 
An

st
al

t d
ar

au
f h

in
 u

nd
 n

en
nt

 d
ie

 fü
r d

ie
 

En
ts

ch
ei

du
ng

 ü
be

r d
ie

 A
kt

en
ei

ns
ic

ht
 

zu
st

än
di

ge
 S

te
lle

. 
 (5

) 
Li

eg
en

 d
ie

 V
or

au
ss

et
zu

ng
en

 d
es

 
Au

sk
un

fts
an

sp
ru

ch
s 

vo
r, 

si
nd

 d
ie

 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

de
r a

nt
ra

gs
te

lle
nd

en
 P

er
so

n 
ze

itn
ah

, s
pä

te
st

en
s 

je
do

ch
 b

in
ne

n 
ei

ne
s 

M
on

at
s 

na
ch

 E
in

ga
ng

 d
es

 A
nt

ra
gs

 b
ei

 d
er

 
An

st
al

t z
ug

än
gl

ic
h 

zu
 m

ac
he

n.
 In

 
be

gr
ün

de
te

n 
Fä

lle
n 

ka
nn

 d
ie

 F
ris

t a
uf

 
hö

ch
st

en
s 

zw
ei

 M
on

at
e 

ve
rlä

ng
er

t w
er

de
n.

 
D

ie
 a

nt
ra

gs
te

lle
nd

e 
Pe

rs
on

 is
t u

nt
er

 A
ng

ab
e 

de
r G

rü
nd

e 
un

ve
rz

üg
lic

h 
au

f d
ie

 
Fr

is
tv

er
lä

ng
er

un
g 

hi
nz

uw
ei

se
n.

 
 (6

) 
W

ird
 d

er
 A

nt
ra

g 
ga

nz
 o

de
r t

ei
lw

ei
se

 
ab

ge
le

hn
t, 

is
t d

ie
s 

de
r a

nt
ra

gs
te

lle
nd

en
 



 
 

 

8
2

 
 

Pe
rs

on
 in

ne
rh

al
b 

de
r F

ris
te

n 
na

ch
 A

bs
at

z 
5 

un
te

r A
ng

ab
e 

de
r G

rü
nd

e 
m

itz
ut

ei
le

n.
 E

in
e 

Ab
le

hn
un

g 
lie

gt
 a

uc
h 

da
nn

 v
or

, w
en

n 
de

r 
In

fo
rm

at
io

ns
zu

ga
ng

 a
nd

er
s 

al
s 

be
an

tra
gt

 
ge

w
äh

rt 
w

ird
. D

ie
 A

bl
eh

nu
ng

 k
an

n 
au

f 
di

es
el

be
 W

ei
se

 m
itg

et
ei

lt 
w

er
de

n,
 w

ie
 d

er
 

An
tra

g 
ge

st
el

lt 
w

ur
de

. L
ie

gt
 e

in
 

Ab
le

hn
un

gs
gr

un
d 

na
ch

 d
en

 A
bs

ät
ze

n 
8 

un
d 

9 
vo

r, 
si

nd
 d

ie
 h

ie
rv

on
 n

ic
ht

 b
et

ro
ffe

ne
n 

In
fo

rm
at

io
ne

n 
zu

gä
ng

lic
h 

zu
 m

ac
he

n,
 s

ow
ei

t 
si

e 
au

sg
es

on
de

rt 
w

er
de

n 
kö

nn
en

. D
er

 o
de

r 
di

e 
An

tra
gs

te
lle

nd
e 

is
t i

m
 F

al
le

 e
in

er
 

vo
lls

tä
nd

ig
en

 o
de

r t
ei

lw
ei

se
n 

Ab
le

hn
un

g 
ei

ne
s 

An
tra

ge
s 

üb
er

 d
ie

 
R

ec
ht

ss
ch

ut
zm

ög
lic

hk
ei

te
n 

ge
ge

n 
di

es
e 

En
ts

ch
ei

du
ng

 s
ow

ie
 d

ar
üb

er
 z

u 
be

le
hr

en
, b

ei
 

w
el

ch
er

 S
te

lle
 u

nd
 in

ne
rh

al
b 

w
el

ch
er

 F
ris

t u
m

 
R

ec
ht

ss
ch

ut
z 

na
ch

ge
su

ch
t w

er
de

n 
ka

nn
. 

 (7
) 

Fü
r S

tre
iti

gk
ei

te
n 

na
ch

 d
ie

se
r 

Vo
rs

ch
rif

t i
st

 d
er

 V
er

w
al

tu
ng

sr
ec

ht
sw

eg
 

ge
ge

be
n.

 E
in

 W
id

er
sp

ru
ch

sv
er

fa
hr

en
 is

t n
ic

ht
 

du
rc

hz
uf

üh
re

n.
 

 (8
) 

So
w

ei
t d

ie
 B

ek
an

nt
ga

be
 d

er
 

In
fo

rm
at

io
ne

n 
na

ch
te

ilig
e 

Au
sw

irk
un

ge
n 

au
f 

 1.
 d

ie
 V

er
tra

ul
ic

hk
ei

t d
er

 B
er

at
un

ge
n 

de
r 

G
re

m
ie

n 
de

r A
ns

ta
lt 

od
er

 
 



 
 

 

8
3

 
 

2.
 d

ie
 D

ur
ch

fü
hr

un
g 

ei
ne

s 
la

uf
en

de
n 

G
er

ic
ht

sv
er

fa
hr

en
s,

 e
in

es
 

Er
m

itt
lu

ng
sv

er
fa

hr
en

s,
 e

in
es

 
O

rd
nu

ng
sw

id
rig

ke
ite

nv
er

fa
hr

en
s 

od
er

 
ei

ne
s 

D
is

zi
pl

in
ar

ve
rfa

hr
en

s 
hä

tte
,  

 is
t d

er
 A

nt
ra

g 
ab

zu
le

hn
en

, w
en

n 
da

s 
sc

hu
tz

w
ür

di
ge

 In
te

re
ss

e 
de

r A
ns

ta
lt 

an
 d

er
 

G
eh

ei
m

ha
ltu

ng
 g

eg
en

üb
er

 d
em

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

Be
ka

nn
tg

ab
ei

nt
er

es
se

 ü
be

rw
ie

gt
. D

er
 A

nt
ra

g 
is

t a
uc

h 
ab

zu
le

hn
en

, w
en

n 
de

r A
nt

ra
g 

of
fe

ns
ic

ht
lic

h 
m

is
sb

rä
uc

hl
ic

h 
ge

st
el

lt 
w

ur
de

. 
 (9

) 
So

w
ei

t d
ur

ch
 d

ie
 B

ek
an

nt
ga

be
 d

er
 

In
fo

rm
at

io
n 

 1.
 p

er
so

ne
nb

ez
og

en
e 

D
at

en
 o

ffe
nb

ar
t 

w
ür

de
n,

 d
er

en
 V

er
tra

ul
ic

hk
ei

t d
ur

ch
 

R
ec

ht
sv

or
sc

hr
ift

 v
or

ge
se

he
n 

is
t, 

 
2.

 R
ec

ht
e 

am
 g

ei
st

ig
en

 E
ig

en
tu

m
, 

in
sb

es
on

de
re

 U
rh

eb
er

re
ch

te
, v

er
le

tz
t 

w
ür

de
n,

 
 

3.
 B

et
rie

bs
- o

de
r G

es
ch

äf
ts

ge
he

im
ni

ss
e 

zu
gä

ng
lic

h 
ge

m
ac

ht
 w

ür
de

n 
od

er
 

In
fo

rm
at

io
ne

n 
de

m
 S

te
ue

r- 
od

er
 

St
at

is
tik

ge
he

im
ni

s 
un

te
rli

eg
en

 o
de

r 
 



 
 

 

8
4

 
 

4.
 d

ie
 In

te
re

ss
en

 e
in

er
 P

er
so

n 
be

ei
nt

rä
ch

tig
t 

w
ür

de
n,

 d
ie

 d
ie

 b
ea

nt
ra

gt
e 

In
fo

rm
at

io
n,

 
oh

ne
 re

ch
tli

ch
 h

ie
rz

u 
ve

rp
fli

ch
te

t w
er

de
n 

zu
 k

ön
ne

n,
 d

er
 A

ns
ta

lt 
fre

iw
illi

g 
zu

r 
Ve

rfü
gu

ng
 g

es
te

llt
 h

at
  

 un
d 

da
s 

au
s 

de
n 

N
um

m
er

n 
1 

bi
s 

4 
je

w
ei

ls
 

fo
lg

en
de

 s
ch

ut
zw

ür
di

ge
 In

te
re

ss
e 

an
 d

er
 

G
eh

ei
m

ha
ltu

ng
 g

eg
en

üb
er

 d
em

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

Be
ka

nn
tg

ab
ei

nt
er

es
se

 ü
be

rw
ie

gt
, i

st
 d

er
 

An
tra

g 
ab

zu
le

hn
en

, e
s 

se
i d

en
n,

 d
ie

 je
w

ei
ls

 
Be

tro
ffe

ne
n 

ha
be

n 
zu

ge
st

im
m

t. 
D

ie
 

Be
tro

ffe
ne

n 
si

nd
 v

or
 d

er
 E

nt
sc

he
id

un
g 

üb
er

 
di

e 
O

ffe
nb

ar
un

g 
an

zu
hö

re
n.

 
 (1

0)
 

Fü
r d

ie
 B

er
ei

ts
te

llu
ng

 v
on

 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

na
ch

 d
ie

se
r V

or
sc

hr
ift

 w
er

de
n 

Ko
st

en
 (G

eb
üh

re
n 

un
d 

Au
sl

ag
en

) e
rh

ob
en

. 
G

eb
üh

re
n 

w
er

de
n 

ni
ch

t e
rh

ob
en

 fü
r 

 1.
 d

ie
 E

rte
ilu

ng
 m

ün
dl

ic
he

r, 
ei

nf
ac

he
r 

sc
hr

ift
lic

he
r u

nd
 e

in
fa

ch
er

 e
le

kt
ro

ni
sc

he
r 

Au
sk

ün
fte

 u
nd

 
 2.

 d
ie

 E
in

si
ch

tn
ah

m
e 

vo
r O

rt.
 

 D
ie

 G
eb

üh
re

n 
si

nd
 a

uc
h 

un
te

r 
Be

rü
ck

si
ch

tig
un

g 
de

s 
Ve

rw
al

tu
ng

sa
uf

w
an

de
s 

so
 z

u 
be

m
es

se
n,

 d
as

s 
da

s 
R

ec
ht

 a
uf

 Z
ug

an
g 

zu
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

w
irk

sa
m

 in
 A

ns
pr

uc
h 



 
 

 

8
5

 
 

ge
no

m
m

en
 w

er
de

n 
ka

nn
. D

as
 N

äh
er

e 
re

ge
lt 

di
e 

Sa
tz

un
g.

 
 (1

1)
 

An
tra

gs
te

lle
nd

e 
Pe

rs
on

en
, d

ie
 d

er
 

An
si

ch
t s

in
d,

 d
as

s 
de

r I
nf

or
m

at
io

ns
an

sp
ru

ch
 

zu
 U

nr
ec

ht
 a

bg
el

eh
nt

 o
de

r n
ic

ht
 b

ea
ch

te
t 

w
or

de
n 

is
t o

de
r d

as
s 

nu
r e

in
e 

un
zu

lä
ng

lic
he

 
An

tw
or

t g
eg

eb
en

 w
or

de
n 

is
t, 

kö
nn

en
 d

en
 

D
at

en
sc

hu
tz

be
au

ftr
ag

te
n 

na
ch

 §
 3

6 
Ab

sa
tz

 4
 

Sa
tz

 1
 a

nr
uf

en
. §

 3
6 

Ab
sa

tz
 4

 S
at

z 
5 

gi
lt 

en
ts

pr
ec

he
nd

. 
 

45
.  

§ 
39

 
Au

fg
ab

en
 d

es
 M

ed
ie

nr
at

s 
 

  (1
) 

D
er

 M
ed

ie
nr

at
 ü

be
rw

ac
ht

 d
ie

 E
in

ha
ltu

ng
 

di
es

es
 

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

un
d 

de
r 

fü
r 

di
e 

pr
iv

at
en

 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

ge
lte

nd
en

 
Be

st
im

m
un

ge
n 

de
s 

R
un

df
un

ks
ta

at
sv

er
tra

ge
s.

  
  (2

) 
D

er
 M

ed
ie

nr
at

 n
im

m
t 

di
e 

Au
fg

ab
en

 d
er

 
An

st
al

t 
w

ah
r, 

so
w

ei
t 

si
e 

ni
ch

t 
ge

m
äß

 §
 4

7 
de

m
 D

ire
kt

or
 ü

be
rtr

ag
en

 s
in

d.
 D

er
 M

ed
ie

nr
at

 
ha

t i
ns

be
so

nd
er

e 
fo

lg
en

de
 A

uf
ga

be
n:

  
   

§ 
39

 
Au

fg
ab

en
 d

es
 M

ed
ie

nr
at

s 
  (1

) 
D

er
 

M
ed

ie
nr

at
 

üb
er

w
ac

ht
 

di
e 

Ei
nh

al
tu

ng
 d

ie
se

s 
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

 u
nd

 d
er

 fü
r 

di
e 

pr
iv

at
en

 R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r 
ge

lte
nd

en
 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

s 
M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tra

ge
s.

  
  (2

) 
D

er
 M

ed
ie

nr
at

 n
im

m
t d

ie
 A

uf
ga

be
n 

de
r 

An
st

al
t w

ah
r, 

so
w

ei
t s

ie
 n

ic
ht

 g
em

äß
 §

 4
7 

de
r 

D
ire

kt
or

in
 o

de
r d

em
 D

ire
kt

or
 ü

be
rtr

ag
en

 s
in

d.
 

D
er

 
M

ed
ie

nr
at

 
ha

t 
in

sb
es

on
de

re
 

fo
lg

en
de

 
Au

fg
ab

en
:  

  

               



 
 

 

8
6

 
 

1.
 E

rte
ilu

ng
, R

üc
kn

ah
m

e 
od

er
 W

id
er

ru
f d

er
 

Zu
la

ss
un

g,
  

  2.
 B

es
tä

tig
un

g 
de

r Z
ul

as
su

ng
sf

re
ih

ei
t v

on
 

R
un

df
un

kp
ro

gr
am

m
en

 a
uf

 A
nt

ra
g 

du
rc

h 
U

nb
ed

en
kl

ic
hk

ei
ts

be
sc

he
in

ig
un

g 
ge

m
. §

 
5

4
 A

b
s
. 

1
 M

e
d

ie
n

s
ta

a
ts

v
e

rt
ra

g
,“

  
 

3.
 F

es
ts

te
llu

ng
 v

on
 V

er
st

öß
en

 g
eg

en
 d

ie
 

An
fo

rd
er

un
ge

n 
di

es
es

 
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

, 
w

ob
ei

 
di

e 
Au

fs
ic

ht
 

üb
er

 
di

e 
Pr

og
ra

m
m

au
fg

ab
e 

un
te

r 
Be

ac
ht

un
g 

de
s 

Be
ur

te
ilu

ng
ss

pi
el

ra
um

s 
ge

m
äß

 §
 3

 A
bs

. 1
 

Sa
tz

 3
 e

rfo
lg

t, 
 

 
  

4.
 E

nt
sc

he
id

un
ge

n 
üb

er
 

An
er

ke
nn

un
ge

n 
so

w
ie

 A
uf

si
ch

ts
m

aß
na

hm
en

 g
em

äß
 §

 5
 

Ab
s.

 
2 

di
es

es
 

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

in
 

Ve
rb

in
du

ng
 m

it 
§ 

19
 A

bs
. 4

 u
nd

 §
 2

0 
Ab

s.
 

1 
de

s 
Ju

ge
nd
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la

nl
ag

e 
an

, 
de

n 
R

ec
ht

sv
er

st
oß

 d
ur

ch
 

di
e 

vo
m

 
M

ed
ie

nr
at

 
od

er
 

vo
n 

ih
m

 
vo

rg
es

eh
en

en
 

M
aß

na
hm

en
 

od
er

 
U

nt
er

la
ss

un
ge

n 
zu

 b
es

ei
tig

en
; 

be
i 

ei
ne

m
 

W
id

er
sp

ru
ch

 
er

lä
ss

t 
er

 
de

n 
W

id
er

sp
ru

ch
sb

es
ch

ei
d 

na
ch

 V
or

ga
be

 d
es

 
M

ed
ie

nr
at

s.
  

  (3
) 

H
at

 
di

e 
An

st
al

t 
be

re
its

 
ei

ne
n 

R
ec

ht
sv

er
st

oß
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

 b
ea

ns
ta

nd
et

, 
so

 
ka

nn
 

si
e 

be
i 

Fo
rtd

au
er

 
de

s 
R

ec
ht

sv
er

st
oß

es
 o

de
r 

be
i 

ei
ne

m
 w

ei
te

re
n 

R
ec

ht
sv

er
st

oß
 

zu
sa

m
m

en
 

m
it 

de
r 

An
w

ei
su

ng
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 2

 d
as

 R
uh

en
 d

er
 

Zu
la

ss
un

g 
od

er
 d

ie
 Z

uw
ei

su
ng

 v
er

st
oß

en
 

w
ird

 u
nd

 M
aß

na
hm

en
 o

de
r 

U
nt

er
la

ss
un

ge
n 

vo
rs

eh
en

; §
 5

 b
le

ib
t u

nb
er

üh
rt.

 D
ie

 A
uf

si
ch

t 
üb

er
 

di
e 

Pr
og

ra
m

m
au

fg
ab

e 
er

fo
lg

t 
un

te
r 

Be
ac

ht
un

g 
de

s 
Be

ur
te

ilu
ng

ss
pi

el
ra

um
s 

ge
m

äß
 

§ 
3 

Ab
sa

tz
 

1 
Sa

tz
 

3 
(M

is
sb

ra
uc

hs
au

fs
ic

ht
). 

  
  (2

) B
ei

 e
in

em
 V

er
st

oß
 tr

iff
t d

ie
 D

ire
kt

or
in

 o
de

r 
de

r 
D

ire
kt

or
 

M
aß

na
hm

en
 

na
ch

 
§ 

10
9 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
g.

 
Be

i 
ei

ne
m

 
W

id
er

sp
ru

ch
 

er
lä

ss
t 

er
 

de
n 

W
id

er
sp

ru
ch

sb
es

ch
ei

d 
na

ch
 V

or
ga

be
 d

es
 

M
ed

ie
nr

at
s.

 
      (3

) 
H

at
 

di
e 

An
st

al
t 

be
re

its
 

ei
ne

n 
R

ec
ht

sv
er

st
oß

 n
ac

h 
Ab

sa
tz

 1
 b

ea
ns

ta
nd

et
, 

so
 

ka
nn

 
si

e 
be

i 
Fo

rtd
au

er
 

de
s 

R
ec

ht
sv

er
st

oß
es

 o
de

r 
be

i 
ei

ne
m

 w
ei

te
re

n 
R

ec
ht

sv
er

st
oß

 
zu

sa
m

m
en

 
m

it 
de

r 
An

w
ei

su
ng

 n
ac

h 
Ab

sa
tz

 2
 d

as
 R

uh
en

 d
er

 

        Än
de

ru
ng

 A
bs

at
z 

2:
 

An
pa

ss
un

g 
an

/V
er

w
ei

s 
au

f d
en

 
M

St
V 

au
fg

ru
nd

 d
er

 a
bw

ei
ch

en
de

n 
Sy

st
em

at
ik

 u
nd

 T
er

m
in

ol
og

ie
 d

es
 §

 
10

9 
M

St
V 

im
 V

er
gl

ei
ch

 z
u 

de
n 

bi
sh

er
ig

en
 A

bs
. 1

-4
.  

      Ab
sa

tz
 3

-a
lt:

 S
tr

ei
ch

un
g 

vo
n 

S.
 1

 
au

fg
ru

nd
 A

np
as

su
ng

 a
n/

Ve
rw

ei
s 

au
f d

en
 M

St
V.

 B
is

he
rig

er
 A

bs
. 3

 S
. 

2 
w

ird
 A

bs
. 2

 S
. 2

-n
eu

. 
  



 
 

 

9
1

 
 

Zu
la

ss
un

g 
bi

s 
zu

 v
ie

r W
oc

he
n 

an
or

dn
en

. I
n 

sc
hw

er
w

ie
ge

nd
en

 F
äl

le
n 

ka
nn

 d
ie

 A
ns

ta
lt 

di
e 

Zu
la

ss
un

g 
en

tz
ie

he
n;

 
ei

ne
 

En
ts

ch
äd

ig
un

g 
fin

de
t n

ic
ht

 s
ta

tt.
  

  (4
) 

D
er

 R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r, 
de

r 
fü

r 
da

s 
R

un
df

un
kp

ro
gr

am
m

, d
ie

 S
en

du
ng

 o
de

r d
en

 
Be

itr
ag

 V
er

an
tw

or
tli

ch
e 

un
d 

de
r 

Be
tre

ib
er

 
de

r 
Ka

be
la

nl
ag

e 
ha

be
n 

de
r 

An
st

al
t d

ie
 z

ur
 

W
ah

rn
eh

m
un

g 
de

r 
Au

fs
ic

ht
 e

rfo
rd

er
lic

he
n 

Au
sk

ün
fte

 z
u 

er
te

ile
n 

un
d 

en
ts

pr
ec

he
nd

e 
U

nt
er

la
ge

n 
vo

rz
ul

eg
en

. 
D

er
 

Au
sk

un
fts

pf
lic

ht
ig

e 
ka

nn
 d

ie
 A

us
ku

nf
t 

au
f 

so
lc

he
 

Fr
ag

en
 

ve
rw

ei
ge

rn
, 

de
re

n 
Be

an
tw

or
tu

ng
 ih

n 
se

lb
st

 o
de

r e
in

en
 d

er
 in

 §
 

38
3 

Ab
s.

 
1 

N
um

m
er

n 
1 

bi
s 

3 
de

r 
Zi

vi
lp

ro
ze

ss
or

dn
un

g 
be

ze
ic

hn
et

en
 

An
ge

hö
rig

en
 

de
r 

G
ef

ah
r 

st
ra

fre
ch

tli
ch

er
 

Ve
rfo

lg
un

g 
od

er
 e

in
es

 V
er

fa
hr

en
s 

na
ch

 d
em

 
G

es
et

z 
üb

er
 

O
rd

nu
ng

sw
id

rig
ke

ite
n 

au
ss

et
ze

n 
w

ür
de

.  
 

Zu
la

ss
un

g 
bi

s 
zu

 v
ie

r W
oc

he
n 

an
or

dn
en

. I
n 

sc
hw

er
w

ie
ge

nd
en

 F
äl

le
n 

ka
nn

 d
ie

 A
ns

ta
lt 

di
e 

Zu
la

ss
un

g 
en

tz
ie

he
n;

. 
Ei

ne
 E

nt
sc

hä
di

gu
ng

 
fin

de
t n

ic
ht

 s
ta

tt.
  

  (3
) 

D
er

 R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r, 
de

r f
ür

 d
as

 
R

un
df

un
kp

ro
gr

am
m

, d
ie

 S
en

du
ng

 o
de

r 
de

n 
Be

itr
ag

 V
er

an
tw

or
tli

ch
e 

so
w

ie
 d

ie
 B

et
re

ib
er

 
vo

n 
M

ed
ie

np
la

ttf
or

m
en

 
un

d 
Be

nu
tz

er
ob

er
flä

ch
en

 
ha

be
n 

de
r 

An
st

al
t 

ge
m

äß
 §

 1
09

 A
bs

at
z 

4 
M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tra

g 
im

 R
ah

m
en

 d
er

 A
uf

si
ch

t 
de

n 
Ab

ru
f 

ih
re

r 
An

ge
bo

te
 

zu
 

er
m

ög
lic

he
n,

 
di

e 
zu

r 
W

ah
rn

eh
m

un
g 

de
r 

Au
fs

ic
ht

 e
rfo

rd
er

lic
he

n 
Au

sk
ün

fte
 z

u 
er

te
ile

n 
un

d 
en

ts
pr

ec
he

nd
e 

U
nt

er
la

ge
n 

vo
rz

ul
eg

en
. 

D
er

 
Au

sk
un

fts
pf

lic
ht

ig
e 

ka
nn

 d
ie

 A
us

ku
nf

t 
au

f 
so

lc
he

 
Fr

ag
en

 
ve

rw
ei

ge
rn

, 
de

re
n 

Be
an

tw
or

tu
ng

 ih
n 

se
lb

st
 o

de
r e

in
en

 d
er

 in
 §

 
38

3 
Ab

sa
tz

 
1 

N
um

m
er

n 
1 

bi
s 

3 
de

r 
Zi

vi
lp

ro
ze

ss
or

dn
un

g 
be

ze
ic

hn
et

en
 

An
ge

hö
rig

en
 

de
r 

G
ef

ah
r 

st
ra

fre
ch

tli
ch

er
 

Ve
rfo

lg
un

g 
od

er
 e

in
es

 V
er

fa
hr

en
s 

na
ch

 d
em

 
G

es
et

z 
üb

er
 

O
rd

nu
ng

sw
id

rig
ke

ite
n 

au
ss

et
ze

n 
w

ür
de

.  
 

     Ab
sa

tz
 3

-n
eu

 (A
bs

at
z 

4-
al

t):
 

An
pa

ss
un

g 
an

 d
ie

 n
eu

e 
Sy

st
em

at
ik

 
(s

.o
.).

 
 



 
 

 

9
2

 
 

47
.  

§ 
41

  
Zu

sa
m

m
en

se
tz

un
g 

de
s 

M
ed

ie
nr

at
s 

 
  (1

) 
D

er
 

M
ed

ie
nr

at
 

be
st

eh
t 

au
s 

vi
er

ze
hn

 
M

itg
lie

de
rn

. 
Si

e 
so

lle
n 

al
s 

Sa
ch

ve
rs

tä
nd

ig
e 

be
so

nd
er

e 
Ei

gn
un

g 
au

f 
de

m
 

G
eb

ie
t 

de
r 

M
ed

ie
np

äd
ag

og
ik

, M
ed

ie
nw

is
se

ns
ch

af
t, 

de
s 

Jo
ur

na
lis

m
us

, 
de

r 
R

un
df

un
kt

ec
hn

ik
, 

de
r 

M
ed

ie
nw

irt
sc

ha
ft 

od
er

 
so

ns
tig

er
 

M
ed

ie
nb

er
ei

ch
e 

na
ch

w
ei

se
n.

 Z
w

ei
 M

itg
lie

de
r 

m
üs

se
n 

di
e 

Be
fä

hi
gu

ng
 

zu
m

 
R

ic
ht

er
am

t 
ha

be
n.

  
Fr

au
en

 s
in

d 
an

ge
m

es
se

n 
zu

 
be

rü
ck

si
ch

tig
en

.  
     (2

) 
So

la
ng

e 
un

d 
so

w
ei

t 
M

itg
lie

de
r 

in
 d

en
 

M
ed

ie
nr

at
 

ni
ch

t 
ge

w
äh

lt 
w

or
de

n 
si

nd
, 

ve
rri

ng
er

t 
si

ch
 

di
e 

Za
hl

 
de

r 
ge

se
tz

lic
he

n 
M

itg
lie

de
r 

na
ch

 
Ab

sa
tz

 
1 

en
ts

pr
ec

he
nd

. 
D

as
se

lb
e 

gi
lt 

be
i 

vo
rz

ei
tig

em
 A

us
sc

he
id

en
 

vo
n 

M
itg

lie
de

rn
 a

us
 d

em
 M

ed
ie

nr
at

 s
ow

ei
t 

un
d 

so
la

ng
e 

ei
n 

Er
sa

tz
m

itg
lie

d 
na

ch
 A

bs
at

z 
3 

ni
ch

t z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 s

te
ht

.  

§ 
41

 
Zu

sa
m

m
en

se
tz

un
g 

de
s 

M
ed

ie
nr

at
s 

  (1
) 

D
er

 
M

ed
ie

nr
at

 
be

st
eh

t 
au

s 
ze

hn
 

M
itg

lie
de

rn
. 

Si
e 

so
lle

n 
al

s 
sa

ch
ku

nd
ig

e 
Pe

rs
on

en
 b

es
on

de
re

 E
ig

nu
ng

 a
uf

 d
em

 G
eb

ie
t 

de
r 

M
ed

ie
np

äd
ag

og
ik

, 
de

r 
M

ed
ie

nw
is

se
ns

ch
af

t, 
de

r D
ig

ita
lw

is
se

ns
ch

af
t, 

de
s 

Jo
ur

na
lis

m
us

, 
de

r 
R

un
df

un
kt

ec
hn

ik
, 

de
r 

M
ed

ie
nw

irt
sc

ha
ft,

 d
er

 D
ig

ita
lw

irt
sc

ha
ft 

od
er

 
so

ns
tig

er
 

M
ed

ie
n-

 
un

d 
D

ig
ita

lb
er

ei
ch

e 
na

ch
w

ei
se

n.
 

Ei
n 

M
itg

lie
d 

m
us

s 
di

e 
Be

fä
hi

gu
ng

 
zu

m
 

R
ic

ht
er

am
t 

ha
be

n,
 

ei
n 

w
ei

te
re

s 
so

ll 
di

e 
Be

fä
hi

gu
ng

 z
um

 R
ic

ht
er

am
t 

ha
be

n.
 

Al
le

 
G

es
ch

le
ch

te
r 

si
nd

 
na

ch
 

M
ög

lic
hk

ei
t a

ng
em

es
se

n 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

. 
  (2

) 
So

la
ng

e 
un

d 
so

w
ei

t 
M

itg
lie

de
r 

in
 d

en
 

M
ed

ie
nr

at
 

ni
ch

t 
ge

w
äh

lt 
w

or
de

n 
si

nd
, 

ve
rri

ng
er

t 
si

ch
 

di
e 

Za
hl

 
de

r 
ge

se
tz

lic
he

n 
M

itg
lie

de
r 

na
ch

 
Ab

sa
tz

 
1 

en
ts

pr
ec

he
nd

. 
D

as
se

lb
e 

gi
lt 

be
i 

vo
rz

ei
tig

em
 A

us
sc

he
id

en
 

vo
n 

M
itg

lie
de

rn
 a

us
 d

em
 M

ed
ie

nr
at

 s
ow

ei
t 

un
d 

so
la

ng
e 

ei
n 

Er
sa

tz
m

itg
lie

d 
na

ch
 A

bs
at

z 
3 

ni
ch

t z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 s

te
ht

.  
  

  Ab
sa

tz
 1

 S
at

z 
1:

 
D

ie
 A

nz
ah

l d
er

 M
itg

lie
de

r d
es

 
M

ed
ie

nr
at

es
 s

ol
l a

uf
 1

0 
re

du
zi

er
t 

w
er

de
n.

 
Zu

rz
ei

t b
es

te
ht

 d
as

 G
re

m
iu

m
 a

us
 

14
 M

itg
lie

de
rn

 (7
 H

H
+7

 S
H

). 
An

ge
si

ch
ts

 d
er

 s
tä

rk
er

en
 

Ze
nt

ra
lis

ie
ru

ng
 d

er
 

Au
fs

ic
ht

sa
uf

ga
be

n 
(K

EK
, Z

AK
, 

KJ
M

) b
ie

te
t s

ic
h 

in
 K

on
se

qu
en

z 
au

ch
 e

in
e 

gr
öß

en
m

äß
ig

e 
An

pa
ss

un
g 

de
s 

M
ed

ie
nr

at
es

 a
n.

 
Ei

ne
 R

ed
uz

ie
ru

ng
 d

er
 A

nz
ah

l d
er

 
M

itg
lie

de
r (

be
i w

ei
te

rh
in

 
pa

rit
ät

is
ch

er
 B

es
et

zu
ng

 d
ur

ch
 d

ie
 

Lä
nd

er
 S

H
 u

nd
 H

H
) i

st
 d

ah
er

 
si

nn
vo

ll.
  

 Ab
sa

tz
 1

 S
at

z 
2:

  
D

ie
 A

nf
or

de
ru

ng
en

 a
n 

di
e 

M
ed

ie
nr

at
sm

itg
lie

de
r w

er
de

n 
an

ge
pa

ss
t. 

D
ie

 Z
us

am
m

en
se

tz
un

g 
so

ll 
kü

nf
tig

 a
uc

h 
de

n 
Be

re
ic

h 
D

ig
ita

le
s 

ab
bi

ld
en

.  



 
 

 

9
3

 
 

  (3
) I

n 
de

n 
Lä

nd
er

n 
w

er
de

n 
je

w
ei

ls
 e

in
 e

rs
te

s 
un

d 
ei

n 
zw

ei
te

s 
Er

sa
tz

m
itg

lie
d 

ge
w

äh
lt.

 
Sc

he
id

et
 e

in
 M

itg
lie

d 
vo

rz
ei

tig
 a

us
, f

ol
gt

 d
as

 
er

st
e 

Er
sa

tz
m

itg
lie

d 
de

s 
je

w
ei

ls
 b

et
ro

ffe
ne

n 
La

nd
es

 fü
r 

de
n 

R
es

t d
er

 A
m

ts
ze

it 
na

ch
 u

nd
 

w
ird

 M
itg

lie
d 

de
s 

M
ed

ie
nr

at
es

. 
D

as
 z

w
ei

te
 

Er
sa

tz
m

itg
lie

d 
tri

tt 
da

nn
 a

n 
di

e 
St

el
le

 d
es

 
er

st
en

 E
rs

at
zm

itg
lie

de
s.

  
 

(3
) 

In
 d

en
 L

än
de

rn
 w

er
de

n 
je

w
ei

ls
 e

in
 

er
st

es
 

un
d 

ei
n 

zw
ei

te
s 

Er
sa

tz
m

itg
lie

d 
ge

w
äh

lt.
 S

ch
ei

de
t 

ei
n 

M
itg

lie
d 

vo
rz

ei
tig

 a
us

, 
fo

lg
t 

da
s 

er
st

e 
Er

sa
tz

m
itg

lie
d 

de
s 

je
w

ei
ls

 
be

tro
ffe

ne
n 

La
nd

es
 fü

r d
en

 R
es

t d
er

 A
m

ts
ze

it 
na

ch
 u

nd
 w

ird
 M

itg
lie

d 
de

s 
M

ed
ie

nr
at

es
. D

as
 

zw
ei

te
 E

rs
at

zm
itg

lie
d 

tri
tt 

da
nn

 a
n 

di
e 

St
el

le
 

de
s 

er
st

en
 E

rs
at

zm
itg

lie
de

s.
  

   

 Ab
sa

tz
 1

 S
at

z 
3:

 
Es

 w
ird

 e
in

e 
m

od
er

at
e 

H
er

ab
se

tz
un

g 
de

r A
nf

or
de

ru
ng

 a
n 

di
e 

Be
fä

hi
gu

ng
 e

in
ze

ln
er

 M
itg

lie
de

r 
zu

m
 R

ic
ht

er
am

t, 
zu

sa
m

m
en

 m
it 

e
in

e
r 

„s
o

ll“
-E

rg
än

zu
ng

 
vo

rg
en

om
m

en
. D

ie
s 

er
sc

he
in

t v
or

 
de

m
 H

in
te

rg
ru

nd
 d

es
 k

ün
fti

g 
ve

rk
le

in
er

te
n 

G
re

m
iu

m
s 

ve
rtr

et
ba

r. 
D

er
 M

ed
ie

nr
at

 b
en

öt
ig

t a
ls

 
Ko

nt
ro

llo
rg

an
 w

ei
te

rh
in

 d
ie

 
en

ts
pr

ec
he

nd
e 

ju
ris

tis
ch

e 
Ex

pe
rti

se
, u

m
 s

ei
ne

r 
Ko

nt
ro

llf
un

kt
io

n 
ef

fe
kt

iv
 

na
ch

ko
m

m
en

 z
u 

kö
nn

en
. D

ie
 

Zu
st

än
di

gk
ei

t d
es

 M
ed

ie
nr

at
es

 
um

fa
ss

en
 a

uc
h 

se
hr

 ju
ris

tis
ch

 
ge

pr
äg

te
 A

uf
ga

be
n,

 w
ie

 d
en

 E
rla

ss
 

vo
n 

Sa
tz

un
ge

n 
un

d 
di

e 
En

ts
ch

ei
du

ng
 in

 O
W

i-V
er

fa
hr

en
. 

 Ab
sa

tz
 1

 S
at

z 
4:

 P
rä

zi
si

er
un

g 
de

r 
Vo

rg
ab

en
 z

ur
 

ge
sc

hl
ec

ht
er

pa
rit

ät
is

ch
en

 



 
 

 

9
4

 
 

Be
se

tz
un

g 
de

r G
re

m
ie

n 
(D

is
kr

im
in

ie
ru

ng
sv

er
bo

t) 
 

48
.  

§ 
42

  
W

ah
l d

es
 M

ed
ie

nr
at

s 
 

  (1
) 

Si
eb

en
 M

itg
lie

de
r 

de
s 

M
ed

ie
nr

at
s 

so
w

ie
 

zw
ei

 E
rs

at
zm

itg
lie

de
r 

w
er

de
n 

in
 H

am
bu

rg
 

du
rc

h 
di

e 
Bü

rg
er

sc
ha

ft 
un

d 
si

eb
en

 M
itg

lie
de

r 
so

w
ie

 z
w

ei
 E

rs
at

zm
itg

lie
de

r 
in

 S
ch

le
sw

ig
-

H
ol

st
ei

n 
du

rc
h 

de
n 

La
nd

ta
g 

ge
w

äh
lt;

 e
in

e 
ei

nm
al

ig
e 

W
ie

de
rw

ah
l i

st
 z

ul
äs

si
g.

   
  (2

) 
Fü

r 
di

e 
W

ah
l 

de
r 

M
itg

lie
de

r 
de

s 
M

ed
ie

nr
at

s 
is

t 
je

w
ei

ls
 j

ed
e 

ge
se

lls
ch

af
tli

ch
 

re
le

va
nt

e 
G

ru
pp

e,
 

O
rg

an
is

at
io

n 
od

er
 

Ve
re

in
ig

un
g 

m
it 

Si
tz

 
im

 
je

w
ei

lig
en

 
La

nd
 

vo
rs

ch
la

gs
be

re
ch

tig
t. 

Je
de

r V
or

sc
hl

ag
 m

us
s 

ei
ne

 F
ra

u 
un

d 
ei

ne
n 

M
an

n 
be

ne
nn

en
. D

ie
se

 
An

fo
rd

er
un

g 
en

tfä
llt

 
nu

r 
da

nn
, 

w
en

n 
de

r 
G

ru
pp

e,
 O

rg
an

is
at

io
n 

od
er

 V
er

ei
ni

gu
ng

 a
uf

 
G

ru
nd

 
ih

re
r 

Zu
sa

m
m

en
se

tz
un

g 
di

e 
Be

ne
nn

un
g 

ei
ne

r 
Fr

au
 o

de
r 

ei
ne

s 
M

an
ne

s 
re

ge
lm

äß
ig

 o
de

r 
im

 E
in

ze
lfa

ll 
ni

ch
t 

m
ög

lic
h 

is
t; 

di
es

 
is

t 
im

 
Vo

rs
ch

la
g 

sc
hr

ift
lic

h 
zu

 
be

gr
ün

de
n.

   

§ 
42

 
W

ah
l d

es
 M

ed
ie

nr
at

s 
  (1

) 
 F

ün
f M

itg
lie

de
r 

de
s 

M
ed

ie
nr

at
s 

so
w

ie
 

zw
ei

 
Er

sa
tz

m
itg

lie
de

r 
w

er
de

n 
in

 
H

am
bu

rg
 

du
rc

h 
di

e 
Bü

rg
er

sc
ha

ft 
un

d 
fü

nf
 M

itg
lie

de
r 

so
w

ie
 

zw
ei

 
Er

sa
tz

m
itg

lie
de

r 
in

 
Sc

hl
es

w
ig

-
H

ol
st

ei
n 

du
rc

h 
de

n 
La

nd
ta

g 
ge

w
äh

lt;
 e

in
e 

ei
nm

al
ig

e 
W

ie
de

rw
ah

l i
st

 z
ul

äs
si

g.
   

  (2
) 

 F
ür

 
di

e 
W

ah
l 

de
r 

M
itg

lie
de

r 
de

s 
M

ed
ie

nr
at

s 
is

t 
je

w
ei

ls
 j

ed
e 

ge
se

lls
ch

af
tli

ch
 

re
le

va
nt

e 
G

ru
pp

e,
 

O
rg

an
is

at
io

n 
od

er
 

Ve
re

in
ig

un
g 

[m
it 

Si
tz

 im
 je

w
ei

lig
en

 L
an

d]
 o

de
r 

m
eh

re
re

 d
er

 G
ru

pp
en

, 
O

rg
an

is
at

io
ne

n 
od

er
 

Ve
re

in
ig

un
ge

n 
ge

m
ei

ns
am

 
vo

rs
ch

la
gs

be
re

ch
tig

t. 
Be

i 
de

n 
Vo

rs
ch

lä
ge

n 
si

nd
 n

ac
h 

M
ög

lic
hk

ei
t 

al
le

 G
es

ch
le

ch
te

r 
zu

 
be

rü
ck

si
ch

tig
en

. 
D

ie
se

 A
nf

or
de

ru
ng

 e
nt

fä
llt

 
nu

r 
da

nn
, 

w
en

n 
de

r 
G

ru
pp

e,
 O

rg
an

is
at

io
n 

od
er

 
Ve

re
in

ig
un

g 
od

er
 

de
m

 
Zu

sa
m

m
en

sc
hl

us
s 

di
e 

Be
ne

nn
un

g 
un

te
rs

ch
ie

dl
ic

he
r 

G
es

ch
le

ch
te

r 
au

f 
G

ru
nd

 

   Ab
sa

tz
 1

: F
ol

ge
än

de
ru

ng
. 

An
pa

ss
un

g 
an

 d
ie

 n
eu

e 
G

rö
ße

 d
es

 
M

ed
ie

nr
at

es
 (s

.o
.) 

    Ab
sa

tz
 2

:  
Pr

äz
is

ie
ru

ng
 d

er
 V

or
ga

be
n 

zu
r 

ge
sc

hl
ec

ht
er

pa
rit

ät
is

ch
en

 
Be

se
tz

un
g 

de
r G

re
m

ie
n 

(D
is

kr
im

in
ie

ru
ng

sv
er

bo
t) 

 Ei
nf

üh
ru

ng
 d

er
 M

ög
lic

hk
ei

t d
er

 
ge

m
ei

ns
am

en
 B

es
te

llu
ng

 u
nd

 v
on

 
„Z

u
s
a

m
m

e
n

s
c
h

lü
s
s
e
n

“ 
zu

r 
ge

m
ei

ns
am

en
 B

es
te

llu
ng

 d
ur

ch
 

ve
rs

ch
ie

de
ne

, a
be

r ä
hn

lic
h 

ge
la

ge
rte

 In
te

re
ss

en
gr

up
pe

n.
  

 



 
 

 

9
5

 
 

    (3
) 

D
ie

 P
rä

si
de

nt
en

 d
er

 L
an

de
sp

ar
la

m
en

te
 

ge
be

n 
de

n 
Ze

itp
un

kt
 fü

r d
ie

 E
in

re
ic

hu
ng

 v
on

 
Vo

rs
ch

lä
ge

n 
sp

ät
es

te
ns

 s
ec

hs
 M

on
at

e 
vo

r 
Ab

la
uf

 
de

r 
Am

ts
ze

it 
de

s 
bi

sh
er

ig
en

 
M

ed
ie

nr
at

es
 

im
 

je
w

ei
lig

en
 

am
tli

ch
en

 
Ve

rk
ün

du
ng

sb
la

tt 
be

ka
nn

t. 
D

ie
 V

or
sc

hl
äg

e 
si

nd
 b

is
 s

pä
te

st
en

s 
dr

ei
 M

on
at

e 
vo

r 
Ab

la
uf

 
de

r 
Am

ts
ze

it 
de

s 
bi

sh
er

ig
en

 M
ed

ie
nr

at
s 

fü
r 

di
e 

ha
m

bu
rg

is
ch

en
 

M
itg

lie
de

r 
be

i 
de

r 
Bü

rg
er

sc
ha

ft 
od

er
 

fü
r 

di
e 

sc
hl

es
w

ig
-

ho
ls

te
in

is
ch

en
 

M
itg

lie
de

r 
be

im
 

La
nd

ta
g 

ei
nz

ur
ei

ch
en

. 
Be

i 
ei

ne
r 

Ü
be

rs
ch

re
itu

ng
 

di
es

er
 F

ris
t f

in
de

t 
ei

ne
 W

ie
de

re
in

se
tz

un
g 

in
 

de
n 

vo
rig

en
 

St
an

d 
ni

ch
t 

st
at

t. 
In

 
de

m
 

Vo
rs

ch
la

g 
is

t 
da

rz
ul

eg
en

, 
da

ss
 

di
e 

Vo
rg

es
ch

la
ge

ne
n 

di
e 

Ei
gn

un
g 

na
ch

 §
 4

1 
ha

be
n 

un
d 

da
ss

 k
ei

ne
 U

nv
er

ei
nb

ar
ke

it 
na

ch
 

§ 
43

 b
es

te
ht

.  
 

    

ih
re

r 
Zu

sa
m

m
en

se
tz

un
g 

re
ge

lm
äß

ig
 o

de
r 

im
 

Ei
nz

el
fa

ll 
ni

ch
t 

m
ög

lic
h 

is
t; 

di
es

 
is

t 
im

 
Vo

rs
ch

la
g 

sc
hr

ift
lic

h 
zu

 b
eg

rü
nd

en
.  

 
 (3

) 
D

ie
 P

rä
si

de
nt

en
 d

er
 L

an
de

sp
ar

la
m

en
te

 
ge

be
n 

de
n 

Ze
itp

un
kt

 fü
r d

ie
 E

in
re

ic
hu

ng
 v

on
 

Vo
rs

ch
lä

ge
n 

sp
ät

es
te

ns
 s

ec
hs

 M
on

at
e 

vo
r 

Ab
la

uf
 

de
r 

Am
ts

ze
it 

de
s 

bi
sh

er
ig

en
 

M
ed

ie
nr

at
es

 
im

 
je

w
ei

lig
en

 
am

tli
ch

en
 

Ve
rk

ün
du

ng
sb

la
tt 

be
ka

nn
t; 

si
e 

st
im

m
en

 s
ic

h 
be

i 
de

r 
D

ur
ch

fü
hr

un
g 

de
s 

W
ah

lv
er

fa
hr

en
s 

un
te

re
in

an
de

r 
ab

. 
D

ie
 V

or
sc

hl
äg

e 
si

nd
 b

is
 

sp
ät

es
te

ns
 

dr
ei

 
M

on
at

e 
vo

r 
Ab

la
uf

 
de

r 
Am

ts
ze

it 
de

s 
bi

sh
er

ig
en

 M
ed

ie
nr

at
s 

fü
r 

di
e 

ha
m

bu
rg

is
ch

en
 

M
itg

lie
de

r 
be

i 
de

r 
Bü

rg
er

sc
ha

ft 
od

er
 

fü
r 

di
e 

sc
hl

es
w

ig
-

ho
ls

te
in

is
ch

en
 

M
itg

lie
de

r 
be

im
 

La
nd

ta
g 

ei
nz

ur
ei

ch
en

. 
D

ie
 

Ei
nr

ei
ch

un
g 

de
s 

Vo
rs

ch
la

gs
 

in
 

el
ek

tro
ni

sc
he

r 
Fo

rm
 

is
t 

au
sr

ei
ch

en
d.

 B
ei

 e
in

er
 Ü

be
rs

ch
re

itu
ng

 d
ie

se
r 

Fr
is

t 
fin

de
t 

ei
ne

 W
ie

de
re

in
se

tz
un

g 
in

 d
en

 
vo

rig
en

 S
ta

nd
 n

ic
ht

 s
ta

tt.
 In

 d
em

 V
or

sc
hl

ag
 is

t 
da

rz
ul

eg
en

, 
da

ss
 d

ie
 V

or
ge

sc
hl

ag
en

en
 d

ie
 

Ei
gn

un
g 

na
ch

 §
 4

1 
ha

be
n 

un
d 

da
ss

 k
ei

ne
 

U
nv

er
ei

nb
ar

ke
it 

na
ch

 §
 4

3 
be

st
eh

t. 
  

 

    Ab
sa

tz
 3

 S
at

z 
1:

 
Ei

ne
 im

 G
es

et
z 

zu
m

in
de

st
 

an
ge

le
gt

e 
Ab

st
im

m
un

g 
zw

is
ch

en
 

de
n 

Pa
rla

m
en

te
n 

er
sc

he
in

t 
zw

ec
km

äß
ig

 (i
ns

b.
 m

it 
Bl

ic
k 

au
f d

ie
 

Za
hl

 d
er

 J
ur

is
te

n,
 d

ie
 g

le
ic

hm
äß

ig
e 

An
za

hl
 d

er
 G

es
ch

le
ch

te
r e

tc
.).

  
Ei

nz
el

he
ite

n 
de

r Z
us

am
m

en
ar

be
it 

so
llt

en
 a

be
r n

ic
ht

 v
om

 G
es

et
zg

eb
er

 
vo

rg
eg

eb
en

 w
er

de
n,

 s
on

de
rn

 d
en

 
Pa

rla
m

en
ts

pr
äs

id
en

te
n 

üb
er

la
ss

en
 

bl
ei

be
n.

 
 Ab

sa
tz

 3
 S

at
z 

3:
 

Er
gä

nz
un

g 
di

en
t d

er
 E

rle
ic

ht
er

un
g 

de
r E

in
re

ic
hu

ng
 v

on
 

W
ah

lv
or

sc
hl

äg
en

 u
nd

 d
am

it 
in

sg
es

am
t d

er
 E

rle
ic

ht
er

un
g 

un
d 

M
od

er
ni

si
er

un
g 

de
r V

er
fa

hr
en

 



 
 

 

9
6

 
 

(4
) 

In
 H

am
bu

rg
 e

rfo
lg

t 
di

e 
W

ah
l a

uf
 G

ru
nd

 
vo

n 
W

ah
lv

or
sc

hl
äg

en
 

de
r 

Fr
ak

tio
ne

n 
im

 
W

eg
e 

de
r B

lo
ck

w
ah

l. 
D

as
 B

es
tim

m
un

gs
re

ch
t 

de
r F

ra
kt

io
ne

n 
fü

r d
ie

 W
ah

lv
or

sc
hl

äg
e 

w
ird

 in
 

de
r 

W
ei

se
 a

us
ge

üb
t, 

da
ss

 je
de

r 
Fr

ak
tio

n 
in

 
de

r 
R

ei
he

nf
ol

ge
 

de
r 

Fr
ak

tio
ns

st
är

ke
n 

zu
nä

ch
st

 d
as

 V
or

sc
hl

ag
sr

ec
ht

 fü
r e

in
 M

itg
lie

d 
zu

st
eh

t. 
Im

 Ü
br

ig
en

 is
t d

as
 S

tä
rk

ev
er

hä
ltn

is
 

de
r 

Fr
ak

tio
ne

n 
na

ch
 d

em
 H

ar
e/

N
ie

m
ey

er
-

Ve
rfa

hr
en

 m
aß

ge
be

nd
.  

  (5
) 

In
 S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

n 
er

fo
lg

t 
di

e 
W

ah
l 

du
rc

h 
de

n 
La

nd
ta

g 
m

it 
ei

ne
r 

M
eh

rh
ei

t 
vo

n 
zw

ei
 D

rit
te

ln
 s

ei
ne

r M
itg

lie
de

r. 
 

  (6
) 

G
ru

pp
en

, 
O

rg
an

is
at

io
ne

n 
od

er
 

Ve
re

in
ig

un
ge

n,
 

di
e 

ei
ne

n 
Vo

rs
ch

la
g 

ei
ng

er
ei

ch
t h

ab
en

, d
ür

fe
n 

je
 L

an
d 

nu
r j

ew
ei

ls
 

m
it 

ei
ne

r P
er

so
n 

im
 M

ed
ie

nr
at

 v
er

tre
te

n 
se

in
.  

 
   (7

) 
Sc

he
id

et
 e

in
 M

itg
lie

d 
vo

rz
ei

tig
 a

us
, 

te
ilt

 
de

r 
M

ed
ie

nr
at

 
di

es
 

de
m

 
je

w
ei

lig
en

 
Pr

äs
id

en
te

n 
de

s 
La

nd
es

pa
rla

m
en

te
s 

m
it 

un
d 

in
fo

rm
ie

rt 
da

be
i 

üb
er

 d
as

 N
ac

hr
üc

ke
n 

de
r 

Er
sa

tz
m

itg
lie

de
r. 

D
as

 
je

w
ei

lig
e 

(4
) 

In
 H

am
bu

rg
 e

rfo
lg

t d
ie

 W
ah

l a
uf

 G
ru

nd
 

vo
n 

W
ah

lv
or

sc
hl

äg
en

 
de

r 
Fr

ak
tio

ne
n 

im
 

W
eg

e 
de

r B
lo

ck
w

ah
l. 

D
as

 B
es

tim
m

un
gs

re
ch

t 
de

r F
ra

kt
io

ne
n 

fü
r d

ie
 W

ah
lv

or
sc

hl
äg

e 
w

ird
 in

 
de

r 
W

ei
se

 a
us

ge
üb

t, 
da

ss
 je

de
r 

Fr
ak

tio
n 

in
 

de
r 

R
ei

he
nf

ol
ge

 
de

r 
Fr

ak
tio

ns
st

är
ke

n 
zu

nä
ch

st
 d

as
 V

or
sc

hl
ag

sr
ec

ht
 fü

r e
in

 M
itg

lie
d 

zu
st

eh
t. 

Im
 Ü

br
ig

en
 is

t 
da

s 
St

är
ke

ve
rh

äl
tn

is
 

de
r 

Fr
ak

tio
ne

n 
na

ch
 d

em
 H

ar
e/

N
ie

m
ey

er
-

Ve
rfa

hr
en

 m
aß

ge
be

nd
.  

  (5
) 

In
 S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

n 
er

fo
lg

t d
ie

 W
ah

l 
du

rc
h 

de
n 

La
nd

ta
g 

m
it 

ei
ne

r 
M

eh
rh

ei
t 

vo
n 

zw
ei

 D
rit

te
ln

 s
ei

ne
r M

itg
lie

de
r. 

 
  (6

) 
G

ru
pp

en
, 

O
rg

an
is

at
io

ne
n 

od
er

 
Ve

re
in

ig
un

ge
n 

od
er

 ih
re

 Z
us

am
m

en
sc

hl
üs

se
, 

di
e 

ei
ne

n 
Vo

rs
ch

la
g 

ei
ng

er
ei

ch
t 

ha
be

n,
 

dü
rfe

n 
je

 L
an

d 
nu

r j
ew

ei
ls

 m
it 

ei
ne

r P
er

so
n 

im
 

M
ed

ie
nr

at
 v

er
tre

te
n 

se
in

.  
 

  (7
) 

Sc
he

id
et

 e
in

 M
itg

lie
d 

vo
rz

ei
tig

 a
us

, t
ei

lt 
de

r 
M

ed
ie

nr
at

 
di

es
 

de
m

 
je

w
ei

lig
en

 
Pr

äs
id

en
te

n 
de

s 
La

nd
es

pa
rla

m
en

te
s 

m
it 

un
d 

in
fo

rm
ie

rt 
da

be
i 

üb
er

 d
as

 N
ac

hr
üc

ke
n 

de
r 

Er
sa

tz
m

itg
lie

de
r. 

D
as

 
je

w
ei

lig
e 



 
 

 

9
7

 
 

La
nd

es
pa

rla
m

en
t 

w
äh

lt 
fü

r 
de

n 
R

es
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rtr

et
er

 z
u 

en
ts

en
de

n.
 D

ie
se

 V
er

tre
te

r s
in

d 
je

de
rz

ei
t z

u 
hö

re
n.

   
 

en
ts

en
de

n.
 D

ie
se

 V
er

tre
te

r 
si

nd
 je

de
rz

ei
t 

zu
 

hö
re

n.
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§ 

46
  

B
es

ch
lü

ss
e 

 
  (1

) 
 D

er
 

M
ed

ie
nr

at
 

is
t 

be
sc

hl
us

sf
äh

ig
, 

w
en

n 
al

le
 

M
itg

lie
de

r 
or

dn
un

gs
ge

m
äß

 
ge

la
de

n 
w

or
de

n 
si

nd
 u

nd
 m

in
de

st
en

s 
ne

un
 

M
itg

lie
de

r a
nw

es
en

d 
si

nd
.  

 (2
) 

D
er

 M
ed

ie
nr

at
 f

as
st

 s
ei

ne
 B

es
ch

lü
ss

e 
gr

un
ds

ät
zl

ic
h 

m
it 

de
r 

ei
nf

ac
he

n 
M

eh
rh

ei
t 

se
in

er
 M

itg
lie

de
r. 

Fü
r B

es
ch

lü
ss

e 
na

ch
 §

 3
9 

Ab
s.

 2
 S

at
z 

2 
N

um
m

er
n 

1,
 5

, 8
 b

is
 1

0 
un

d 
11

 
so

w
ie

 §
 4

4 
Ab

s.
 3

 S
ät

ze
 1

 u
nd

 2
 i

st
 d

ie
 

M
eh

rh
ei

t v
on

 z
w

ei
 D

rit
te

ln
 d

er
 M

itg
lie

de
r d

es
 

M
ed

ie
nr

at
es

 
er

fo
rd

er
lic

h.
 

En
ts

ch
ei

de
t 

de
r 

M
ed

ie
nr

at
 ü

be
r e

in
en

 W
id

er
sp

ru
ch

, i
st

 d
ie

 fü
r 

di
e 

Au
sg

an
gs

en
ts

ch
ei

du
ng

 v
or

ge
sc

hr
ie

be
ne

 
M

eh
rh

ei
t e

rfo
rd

er
lic

h.
 

     

§ 
46

 
B

es
ch

lü
ss

e 
  (1

) 
 D

er
 

M
ed

ie
nr

at
 

is
t 

be
sc

hl
us

sf
äh

ig
, 

w
en

n 
al

le
 M

itg
lie

de
r o

rd
nu

ng
sg

em
äß

 g
el

ad
en

 
w

or
de

n 
si

nd
 u

nd
 m

in
de

st
en

s 
ne

un
 M

itg
lie

de
r 

an
w

es
en

d 
si

nd
.  

  (2
) 

D
er

 M
ed

ie
nr

at
 f

as
st

 s
ei

ne
 B

es
ch

lü
ss

e 
gr

un
ds

ät
zl

ic
h 

m
it 

de
r 

ei
nf

ac
he

n 
M

eh
rh

ei
t 

se
in

er
 M

itg
lie

de
r. 

Fü
r 

Be
sc

hl
üs

se
 n

ac
h 

§ 
39

 
Ab

sa
tz

 2
 S

at
z 

2 
N

um
m

er
n 

4,
 6

 b
is

 9
 s

ow
ie

 §
 

44
 A

bs
at

z 
3 

Sä
tz

e 
1 

un
d 

2 
is

t d
ie

 M
eh

rh
ei

t v
on

 
zw

ei
 D

rit
te

ln
 d

er
 M

itg
lie

de
r 

de
s 

M
ed

ie
nr

at
es

 
er

fo
rd

er
lic

h.
 E

nt
sc

he
id

et
 d

er
 M

ed
ie

nr
at

 ü
be

r 
ei

ne
n 

W
id

er
sp

ru
ch

, 
is

t 
di

e 
fü

r 
di

e 
Au

sg
an

gs
en

ts
ch

ei
du

ng
 

vo
rg

es
ch

rie
be

ne
 

M
eh

rh
ei

t e
rfo

rd
er

lic
h.

 
 (2

a)
 W

ird
 d

ie
 S

itz
un

g 
ge

m
äß

 §
 4

5 
Ab

sa
tz

 1
a 

du
rc

hg
ef

üh
rt,

 s
in

d 
Be

sc
hl

üs
se

 im
 

un
m

itt
el

ba
re

n 
An

sc
hl

us
s 

an
 d

ie
 V

id
eo

- o
de

r 
Au

di
os

ch
al

tk
on

fe
re

nz
 in

 e
in

em
 s

ch
rif

tli
ch

en
 

        Ab
sa

tz
 2

: 
Ei

nf
ac

he
 M

eh
rh

ei
t f

ür
 

Zu
la

ss
un

gs
en

ts
ch

ei
du

ng
en

 n
ac

h 
§ 

39
 A

bs
at

z 
2 

Sa
tz

 2
 N

r.1
, d

a 
es

 s
ic

h 
fa

kt
is

ch
 u

m
 e

in
e 

ge
bu

nd
en

e 
En

ts
ch

ei
du

ng
 h

an
de

lt 
–

 b
ei

m
 

Vo
rli

eg
en

 d
er

 V
or

au
ss

et
zu

ng
en

 
oh

ne
 E

rm
es

se
n.

 
   Ab

sa
tz

 2
 a

-n
eu

: 
D

ie
 B

es
ch

lu
ss

fa
ss

un
g 

im
 

sc
hr

ift
lic

he
n 

Ve
rfa

hr
en

 im
 

An
sc

hl
us

s 
an

 e
in

e 
Vi

de
o-

 o
de

r 



 
 

 

1
0

2
 

 

          (3
) 

Be
sc

hl
us

sv
or

la
ge

n 
si

nd
 d

en
 M

itg
lie

de
rn

 
un

d 
de

r 
fü

r 
di

e 
R

ec
ht

sa
uf

si
ch

t 
zu

st
än

di
ge

n 
Be

hö
rd

e 
m

in
de

st
en

s 
ei

ne
 W

oc
he

 v
or

 d
er

 
Si

tz
un

g 
vo

rz
ul

eg
en

. 
M

aß
ge

bl
ic

h 
is

t 
de

r 
ta

ts
äc

hl
ic

he
 

Ei
ng

an
g 

de
r 

U
nt

er
la

ge
n.

 
D

ie
 

U
nt

er
la

ge
n 

ge
lte

n 
am

 d
rit

te
n 

Ta
g 

na
ch

 d
er

 
Au

fg
ab

e 
zu

r 
Po

st
 a

ls
 z

ug
eg

an
ge

n,
 e

s 
se

i 
de

nn
, 

da
ss

 
di

es
e 

ni
ch

t 
od

er
 

zu
 

ei
ne

m
 

sp
ät

er
en

 Z
ei

tp
un

kt
 z

ug
eg

an
ge

n 
si

nd
. 

D
er

 
Ta

g 
de

r A
uf

ga
be

 z
ur

 P
os

t i
st

 in
 d

en
 A

kt
en

 z
u 

ve
rm

er
ke

n.
 In

 b
es

on
de

rs
 d

rin
ge

nd
en

 F
äl

le
n 

ka
nn

 d
er

 M
ed

ie
nr

at
 m

it 
de

r M
eh

rh
ei

t g
em

äß
 

Ab
sa

tz
 2

 S
at

z 
2 

Au
sn

ah
m

en
 b

es
ch

lie
ße

n.
  

  (4
) 

D
er

 M
ed

ie
nr

at
 k

an
n 

de
n 

Vo
rs

itz
en

de
n 

un
d 

de
ss

en
 S

te
llv

er
tre

te
r 

m
it 

de
n 

fü
r 

di
e 

Ve
rfa

hr
en

 e
nt

sp
re

ch
en

d 
§ 

46
 A

bs
at

z 
2 

zu
 

fa
ss

en
. S

tim
m

be
re

ch
tig

t s
in

d 
au

ss
ch

lie
ßl

ic
h 

di
e 

M
itg

lie
de

r d
es

 M
ed

ie
nr

at
es

, d
ie

 a
n 

de
r 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 V

id
eo

- o
de

r 
Au

di
os

ch
al

tk
on

fe
re

nz
 te

ilg
en

om
m

en
 h

ab
en

. 
Ei

ne
 B

es
ch

lu
ss

fa
ss

un
g 

im
 s

ch
rif

tli
ch

en
 

Ve
rfa

hr
en

 is
t n

ic
ht

 m
ög

lic
h,

 w
en

n 
ih

r 
m

in
de

st
en

s 
dr

ei
 M

itg
lie

de
r d

es
 M

ed
ie

nr
at

es
 

w
id

er
sp

re
ch

en
.  

 (3
) 

Be
sc

hl
us

sv
or

la
ge

n 
si

nd
 d

en
 M

itg
lie

de
rn

 
un

d 
de

r 
fü

r 
di

e 
R

ec
ht

sa
uf

si
ch

t 
zu

st
än

di
ge

n 
Be

hö
rd

e 
m

in
de

st
en

s 
ei

ne
 W

oc
he

 v
or

 d
er

 
Si

tz
un

g 
vo

rz
ul

eg
en

. 
M

aß
ge

bl
ic

h 
is

t 
de

r 
ta

ts
äc

hl
ic

he
 

Ei
ng

an
g 

de
r 

U
nt

er
la

ge
n.

 
D

ie
 

U
nt

er
la

ge
n 

ge
lte

n 
am

 d
rit

te
n 

Ta
g 

na
ch

 d
er

 
Au

fg
ab

e 
zu

r 
Po

st
 a

ls
 z

ug
eg

an
ge

n,
 e

s 
se

i 
de

nn
, 

da
ss

 
di

es
e 

ni
ch

t 
od

er
 

zu
 

ei
ne

m
 

sp
ät

er
en

 Z
ei

tp
un

kt
 z

ug
eg

an
ge

n 
si

nd
. D

er
 T

ag
 

de
r 

Au
fg

ab
e 

zu
r 

Po
st

 i
st

 i
n 

de
n 

Ak
te

n 
zu

 
ve

rm
er

ke
n.

 I
n 

be
so

nd
er

s 
dr

in
ge

nd
en

 F
äl

le
n 

ka
nn

 d
er

 M
ed

ie
nr

at
 m

it 
de

r 
M

eh
rh

ei
t g

em
äß

 
Ab

sa
tz

 2
 S

at
z 

2 
Au

sn
ah

m
en

 b
es

ch
lie

ße
n.

  
  (4

) D
er

 M
ed

ie
nr

at
 k

an
n 

de
n 

Vo
rs

itz
en

de
n 

un
d 

de
ss

en
 S

te
llv

er
tre

te
r m

it 
de

n 
fü

r d
ie

 je
w

ei
lig

en
 

Au
di

os
ch

al
tk

on
fe

re
nz

 s
ol

l 
ge

w
äh

rle
is

te
n,

 d
as

s 
de

r C
ha

ra
kt

er
 

ei
ne

r G
re

m
ie

ns
itz

un
g 

in
 P

rä
se

nz
 

so
w

ei
t w

ie
 m

ög
lic

h 
ge

w
ah

rt 
w

ird
. 

D
em

 S
ch

rif
tfo

rm
er

fo
rd

er
ni

s 
w

ird
 

du
rc

h 
Fa

x,
 E

-M
ai

l o
de

r g
ee

ig
ne

te
 

di
gi

ta
le

 K
om

m
un

ik
at

io
ns

fo
rm

en
 

ge
nü

ge
 g

et
an

, s
ow

ei
t s

ic
h 

au
s 

di
es

en
 d

ie
 P

er
so

n 
de

s 
Er

kl
är

en
de

n 
un

d 
de

ss
en

 E
rk

lä
ru

ng
sw

ille
 

ei
nd

eu
tig

 e
rg

ib
t. 

N
ur

 d
ie

 T
ei

ln
eh

m
er

 
de

r S
ch

al
tk

on
fe

re
nz

 d
ür

fe
n 

an
 d

er
 

je
w

ei
lig

en
 s

ch
rif

tli
ch

en
 

Be
sc

hl
us

sf
as

su
ng

 te
iln

eh
m

en
. 

D
ur

ch
 d

ie
 W

id
er

sp
ru

ch
sm

ög
lic

hk
ei

t 
w

ird
 g

ew
äh

rle
is

te
t, 

da
ss

 d
ie

 
Be

sc
hl

us
sf

as
su

ng
 im

 s
ch

rif
tli

ch
en

 
Ve

rfa
hr

en
 n

ic
ht

 g
eg

en
 d

en
 W

ille
n 

de
r M

itg
lie

de
r d

es
 M

ed
ie

nr
at

es
 

er
fo

lg
t. 

  
 



 
 

 

1
0

3
 

 

je
w

ei
lig

en
 B

es
ch

lü
ss

e 
ge

lte
nd

en
 M

eh
rh

ei
te

n 
er

m
äc

ht
ig

en
, 

ge
m

ei
ns

am
 

in
 

dr
in

ge
nd

en
 

An
ge

le
ge

nh
ei

te
n,

 i
n 

de
ne

n 
ei

n 
Be

sc
hl

us
s 

de
s 

M
ed

ie
nr

at
es

 
ni

ch
t 

ku
rz

fri
st

ig
 

he
rb

ei
ge

fü
hr

t 
w

er
de

n 
ka

nn
, 

Be
sc

hl
üs

se
 f

ür
 

de
n 

M
ed

ie
nr

at
 z

u 
fa

ss
en

. D
er

 M
ed

ie
nr

at
 is

t i
n 

se
in

er
 n

äc
hs

te
n 

Si
tz

un
g 

üb
er

 d
ie

 B
es

ch
lü

ss
e 

zu
 u

nt
er

ric
ht

en
; e

r k
an

n 
si

e 
m

it 
de

r e
in

fa
ch

en
 

M
eh

rh
ei

t 
de

r 
ab

ge
ge

be
ne

n 
St

im
m

en
 

au
fh

eb
en

.  
  (5

) D
as

 N
äh

er
e 

re
ge

lt 
di

e 
Sa

tz
un

g.
  

 

Be
sc

hl
üs

se
 

ge
lte

nd
en

 
M

eh
rh

ei
te

n 
er

m
äc

ht
ig

en
, 

ge
m

ei
ns

am
 

in
 

dr
in

ge
nd

en
 

An
ge

le
ge

nh
ei

te
n,

 in
 d

en
en

 e
in

 B
es

ch
lu

ss
 d

es
 

M
ed

ie
nr

at
es

 
ni

ch
t 

ku
rz

fri
st

ig
 

he
rb

ei
ge

fü
hr

t 
w

er
de

n 
ka

nn
, B

es
ch

lü
ss

e 
fü

r 
de

n 
M

ed
ie

nr
at

 
zu

 
fa

ss
en

. 
D

er
 

M
ed

ie
nr

at
 

is
t 

in
 

se
in

er
 

nä
ch

st
en

 S
itz

un
g 

üb
er

 d
ie

 B
es

ch
lü

ss
e 

zu
 

un
te

rri
ch

te
n;

 e
r 

ka
nn

 s
ie

 m
it 

de
r 

ei
nf

ac
he

n 
M

eh
rh

ei
t 

de
r 

ab
ge

ge
be

ne
n 

St
im

m
en

 
au

fh
eb

en
.  

  (5
) D

as
 N

äh
er

e 
re

ge
lt 

di
e 

Sa
tz

un
g.
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§ 
47

  
D

ire
kt

or
  

  (1
) D

er
 M

ed
ie

nr
at

 w
äh

lt 
de

n 
D

ire
kt

or
 a

uf
 d

ie
 

D
au

er
 v

on
 f

ün
f 

Ja
hr

en
. 

N
ac

h 
Ab

la
uf

 d
er

 
Am

ts
ze

it 
fü

hr
t d

er
 D

ire
kt

or
 d

ie
 G

es
ch

äf
te

 b
is

 
zu

m
 A

m
ts

an
tri

tt 
de

s 
N

ac
hf

ol
ge

rs
 w

ei
te

r. 
D

er
 

M
ed

ie
nr

at
 k

an
n 

de
n 

D
ire

kt
or

 a
us

 w
ic

ht
ig

em
 

G
ru

nd
 a

bb
er

uf
en

.  
     

§ 
47

 
D

ire
kt

or
in

, D
ire

kt
or

 
  (1

) D
ie

 D
ire

kt
or

in
 o

de
r d

er
 D

ire
kt

or
 w

ird
 v

om
 

M
ed

ie
nr

at
 n

ac
h 

öf
fe

nt
lic

he
r 

Au
ss

ch
re

ib
un

g 
de

r z
u 

be
se

tz
en

de
n 

St
el

le
 a

uf
 d

ie
 D

au
er

 v
on

 
fü

nf
 J

ah
re

n 
ge

w
äh

lt;
 m

it 
ei

ne
r 

M
eh

rh
ei

t 
vo

n 
zw

ei
 D

rit
te

ln
 d

er
 M

itg
lie

de
r 

de
s 

M
ed

ie
nr

at
es

 
ka

nn
 im

 F
al

le
 d

er
 b

ea
bs

ic
ht

ig
te

n 
W

ie
de

rw
ah

l 
vo

n 
ei

ne
r A

us
sc

hr
ei

bu
ng

 a
bg

es
eh

en
 w

er
de

n.
  

Zw
ei

m
al

ig
e 

W
ie

de
rw

ah
l 

is
t 

zu
lä

ss
ig

. 
N

ac
h 

Ab
la

uf
 d

er
 A

m
ts

ze
it 

fü
hr

t 
di

e 
D

ire
kt

or
in

 o
de

r 
de

r D
ire

kt
or

 d
ie

 G
es

ch
äf

te
 b

is
 z

um
 A

m
ts

an
tri

tt 

Ab
sa

tz
 1

:  
K

la
rs

te
llu

ng
, d

as
s 

kü
nf

tig
 d

ie
 

D
ire

kt
or

en
st

el
le

 a
us

ge
sc

hr
ie

be
n 

w
er

de
n 

m
us

s.
 

Zu
rz

ei
t k

an
n 

de
r M

ed
ie

nr
at

 d
en

 
D

ire
kt

or
 o

hn
e 

Au
ss

ch
re

ib
un

g 
im

 
Am

t b
es

tä
tig

en
. D

ie
s 

ni
m

m
t 

qu
al

ifi
zi

er
te

n 
Be

w
er

be
rn

 d
ie

 
C

ha
nc

e 
de

r P
rä

se
nt

at
io

n 
un

d 
ka

nn
 

si
ch

 s
om

it 
ne

ga
tiv

 a
uf

 e
in

e 
in

no
va

tiv
e 

W
ei

te
re

nt
w

ic
kl

un
g 

de
r 

An
st

al
t a

us
w

irk
en

. E
in

e 
Pf

lic
ht

 z
ur

 
Au

ss
ch

re
ib

un
g 

(a
na

lo
g 

z.
B.

: N
I, 



 
 

 

1
0

4
 

 

    (2
) 

Fü
r 

de
n 

D
ire

kt
or

 
fin

de
t 

§ 
43

 
en

ts
pr

ec
he

nd
e 

An
w

en
du

ng
. 

Er
 

da
rf 

de
m

 
M

ed
ie

nr
at

 
ni

ch
t 

an
ge

hö
re

n 
un

d 
so

ll 
di

e 
Be

fä
hi

gu
ng

 z
um

 R
ic

ht
er

am
t h

ab
en

.  
 

  (3
) D

er
 D

ire
kt

or
 v

er
tri

tt 
di

e 
An

st
al

t g
er

ic
ht

lic
h 

un
d 

au
ße

rg
er

ic
ht

lic
h.

 D
ie

 S
at

zu
ng

 re
ge

lt 
di

e 
Ve

rtr
et

un
gs

be
fu

gn
is

. I
n 

de
r S

at
zu

ng
 w

er
de

n 
au

ch
 

di
e 

Fä
lle

 
be

st
im

m
t, 

in
 

de
ne

n 
de

r 
D

ire
kt

or
 

zu
r 

Ve
rtr

et
un

g 
de

r 
M

itz
ei

ch
nu

ng
 

be
da

rf.
   

  (4
) 

D
er

 
D

ire
kt

or
 

fü
hr

t 
di

e 
la

uf
en

de
n 

G
es

ch
äf

te
 

de
r 

An
st
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nn

ah
m

en
 

(G
eb

üh
re

n,
 

Au
sl

ag
en

) 
so

w
ie

 
au

s 
ei

ne
m

 
An

te
il 

an
 d

em
 R

un
df

un
kb

ei
tra

g 
ge

m
äß

 §
 5

5.
 

D
as

 
Ve

rw
al

tu
ng

sk
os

te
ng

es
et

z 
de

s 
Si

tz
la

nd
es

 g
ilt

 e
nt

sp
re

ch
en

d.
  

 (2
) 

Fü
r 

Am
ts

ha
nd

lu
ng

en
 g

eg
en

üb
er

 e
in

em
 

An
tra

gs
te

lle
r, 

ei
ne

m
 

R
un

df
un

kv
er

an
st

al
te

r, 
ei

ne
m

 
Pl

at
tfo

rm
an

bi
et

er
 

od
er

 
ei

ne
m

 
Be

tre
ib

er
 

ei
ne

r 
Ka

be
la

nl
ag

e 
er

he
bt

 
di

e 
An

st
al

t V
er

w
al

tu
ng

sg
eb

üh
re

n 
un

d 
Au

sl
ag

en
. 

D
ie

 
Ei

nz
el

he
ite

n 
üb

er
 

di
e 

G
eb

üh
re

n 
ei

ns
ch

lie
ßl

ic
h 

de
r G

eb
üh

re
nt

at
be

st
än

de
 u

nd
 

G
eb

üh
re

ns
ät

ze
 

so
w

ie
 

üb
er

 
di

e 
Au

sl
ag

en
 

w
er

de
n 

du
rc

h 
Sa

tz
un

g 
de

r 
An

st
al

t 
fe

st
ge

st
el

lt.
  

  (3
) 

D
ie

 S
at

zu
ng

 b
ed

ar
f d

er
 Z

us
tim

m
un

g 
de

r 
fü

r 
di

e 
G

en
eh

m
ig

un
g 

de
s 

H
au

sh
al

ts
pl

an
s 

zu
st

än
di

ge
n 

Be
hö

rd
e.

  

§ 
48

 
Fi

na
nz

ie
ru

ng
 d

er
 A

ns
ta

lt 
  (1

) 
D

ie
 A

ns
ta

lt 
trä

gt
 a

lle
 z

ur
 E

rfü
llu

ng
 ih

re
r 

Au
fg

ab
en

 
er

fo
rd

er
lic

he
n 

Ko
st

en
. 

Si
e 

fin
an

zi
er

t 
si

ch
 

au
s 

ei
ge

ne
n 

Ei
nn

ah
m

en
 

(G
eb

üh
re

n,
 A

us
la

ge
n)

 s
ow

ie
 a

us
 e

in
em

 A
nt

ei
l 

an
 d

em
 R

un
df

un
kb

ei
tra

g 
ge

m
äß

 §
 5

5.
 D

as
 

Ve
rw

al
tu

ng
sk

os
te

ng
es

et
z 

de
s 

Si
tz

la
nd

es
 g

ilt
 

en
ts

pr
ec

he
nd

.  
  (2

) 
Fü

r A
m

ts
ha

nd
lu

ng
en

 g
eg

en
üb

er
 e

in
em

 
An

tra
gs

te
lle

r, 
ei

ne
m

 
R

un
df

un
kv

er
an

st
al

te
r 

un
d 

Te
le

m
ed

ie
na

nb
ie

te
r, 

ge
ge

nü
be

r 
ei

ne
m

 
M

ed
ie

np
la

ttf
or

m
- 

un
d 

Be
nu

tz
er

ob
er

flä
ch

en
an

bi
et

er
 

er
he

bt
 

di
e 

An
st

al
t V

er
w

al
tu

ng
sg

eb
üh

re
n 

un
d 

Au
sl

ag
en

. 
D

ie
 

Ei
nz

el
he

ite
n 

üb
er

 
di

e 
G

eb
üh

re
n 

ei
ns

ch
lie

ßl
ic

h 
de

r 
G

eb
üh

re
nt

at
be

st
än

de
 u

nd
 

G
eb

üh
re

ns
ät

ze
 

so
w

ie
 

üb
er

 
di

e 
Au

sl
ag

en
 

w
er

de
n 

du
rc

h 
Sa

tz
un

g 
de

r A
ns

ta
lt 

fe
st

ge
st

el
lt.

  
  (3

) 
D

ie
 S

at
zu

ng
 b

ed
ar

f 
de

r 
Zu

st
im

m
un

g 
de

r f
ür

 d
ie

 G
en

eh
m

ig
un

g 
de

s 
H

au
sh

al
ts

pl
an

s 
zu

st
än

di
ge

n 
Be

hö
rd

e.
  

           Ab
sa

tz
 2

  
Au

fg
ru

nd
 d

er
 n

eu
en

 S
ys

te
m

at
ik

 
w

ird
 n

ic
ht

 m
eh

r z
w

is
ch

en
 

Ka
be

la
nl

ag
ea

nb
ie

te
r u

nd
 

Pl
at

tfo
rm

an
bi

et
er

 d
iff

er
en

zi
er

t, 
hi

er
 

Ve
re

in
he

itl
ic

hu
ng

- 
„M

e
d

ie
n

p
la

tt
fo

rm
“ 

g
e

b
o

te
n
. 

 Er
gä

nz
un

g 
um

 T
el

em
ed

ie
na

nb
ie

te
r 

un
d 

Be
nu

tz
er

ob
er

flä
ch

en
  

   



 
 

 

1
0
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§ 
49

  
H

au
sh

al
ts

w
es

en
  

  (1
) F

ür
 d

ie
 A

ns
ta

lt 
ge

lte
n 

di
e 

§§
 1

05
 b

is
 1

07
 

un
d 

10
9 

bi
s 

11
1 

de
r 

La
nd

es
ha

us
ha

lts
or

dn
un

g 
de

s 
La

nd
es

 
Sc

hl
es

w
ig

-H
ol

st
ei

n 
en

ts
pr

ec
he

nd
. 

D
er

 
H

au
sh

al
ts

pl
an

 b
ed

ar
f d

er
 G

en
eh

m
ig

un
g 

de
r 

Be
hö

rd
e 

na
ch

 §
 5

0 
Ab

s.
 1

. E
r i

st
 s

pä
te

st
en

s 
zw

ei
 M

on
at

e 
vo

r A
bl

au
f d

es
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

es
 

vo
rz

ul
eg

en
.  

  (2
) 

D
as

 
N

äh
er

e 
zu

r 
Au

fs
te

llu
ng

 
de

s 
H

au
sh

al
ts

pl
an

es
 

un
d 

de
r 

Ja
hr

es
ab

re
ch

nu
ng

 
so

w
ie

 
zu

r 
vo

rlä
uf

ig
en

 
H

au
sh

al
ts

- 
un

d 
W

irt
sc

ha
fts

fü
hr

un
g 

re
ge

lt 
di

e 
An

st
al

t 
du

rc
h 

Sa
tz

un
g,

 
di

e 
de

r 
G

en
eh

m
ig

un
g 

de
r B

eh
ör

de
 n

ac
h 

§ 
50

 A
bs

. 
1 

be
da

rf.
  

  (3
) 

Zu
r 

Si
ch

er
un

g 
de

r 
H

au
sh

al
ts

w
irt

sc
ha

ft 
ka

nn
 d

ie
 A

ns
ta

lt 
R

üc
kl

ag
en

 f
ür

 b
es

on
de

re
 

m
itt

el
fri

st
ig

e 
Pr

oj
ek

te
 

un
d 

In
ve

st
iti

on
en

 
bi

ld
en

, s
ow

ei
t d

ie
s 

fü
r 

di
e 

st
et

ig
e 

Er
fü

llu
ng

 

§ 
49

 
H

au
sh

al
ts

w
es

en
 

  (1
) 

Fü
r 

di
e 

An
st

al
t g

el
te

n 
di

e 
§§

 1
06

 b
is

 
10

7 
un

d 
10

9 
bi

s 
11

1 
de

r 
La

nd
es

ha
us

ha
lts

or
dn

un
g 

de
s 

La
nd

es
 

Sc
hl

es
w

ig
-H

ol
st

ei
n 

en
ts

pr
ec

he
nd

. 
D

er
 

H
au

sh
al

ts
pl

an
 b

ed
ar

f d
er

 G
en

eh
m

ig
un

g 
de

r 
Be

hö
rd

e 
na

ch
 

§ 
50

 
Ab

sa
tz

 
1.

 
Er

 
is

t 
sp

ät
es

te
ns

 
zw

ei
 

M
on

at
e 

vo
r 

Ab
la

uf
 

de
s 

H
au

sh
al

ts
ja

hr
es

 v
or

zu
le

ge
n.

  
  (2

) 
D

as
 

N
äh

er
e 

zu
r 

Au
fs

te
llu

ng
 

de
s 

H
au

sh
al

ts
pl

an
es

 u
nd

 d
er

 J
ah

re
sa

br
ec

hn
un

g 
so

w
ie

 
zu

r 
vo

rlä
uf

ig
en

 
H

au
sh

al
ts

- 
un

d 
W

irt
sc

ha
fts

fü
hr

un
g 

re
ge

lt 
di

e 
An

st
al

t 
du

rc
h 

Sa
tz

un
g,

 d
ie

 d
er

 G
en

eh
m

ig
un

g 
de

r B
eh

ör
de

 
na

ch
 §

 5
0 

Ab
sa

tz
 1

 b
ed

ar
f. 

 
  (3

) 
Zu

r S
ic

he
ru

ng
 d

er
 H

au
sh

al
ts

w
irt

sc
ha

ft 
ka

nn
 d

ie
 A

ns
ta

lt 
R

üc
kl

ag
en

 f
ür

 b
es

on
de

re
 

m
itt

el
fri

st
ig

e 
Pr

oj
ek

te
 

un
d 

In
ve

st
iti

on
en

 
bi

ld
en

, 
so

w
ei

t 
di

es
 f

ür
 d

ie
 s

te
tig

e 
Er

fü
llu

ng
 

   Ab
sa

tz
 1

: 
St

re
ic

hu
ng

 d
es

 V
er

w
ei

se
s 

Ab
s.

 1
 

Sa
tz

 1
 a

uf
 §

 1
05

 L
H

O
 S

H
, w

ei
l 

da
du

rc
h 

di
e 

R
eg

el
un

g 
in

 §
 1

05
 L

H
O

 
ei

ge
nt

lic
h 

au
sg

eh
eb

el
t w

ird
. 



 
 

 

1
1

0
 

 

ih
re

r 
Au

fg
ab

en
 n

ot
w

en
di

g 
is

t. 
D

ie
 jä

hr
lic

he
 

Zu
fü

hr
un

g 
au

f R
üc

kl
ag

en
 d

ar
f i

ns
ge

sa
m

t 5
 

vo
m

 H
un

de
rt 

de
r j

äh
rli

ch
en

 E
in

na
hm

en
 n

ic
ht

 
üb

er
st

ei
ge

n.
 

G
ru

nd
, 

H
öh

e 
un

d 
Ze

itr
au

m
 

je
de

r 
R

üc
kl

ag
e 

si
nd

 i
m

 H
au

sh
al

ts
pl

an
 z

u 
be

gr
ün

de
n.

   
  (4

) 
D

ie
 R

ec
hn

un
gs

hö
fe

 d
er

 L
än

de
r 

pr
üf

en
 

di
e 

H
au

sh
al

ts
- 

un
d 

W
irt

sc
ha

fts
fü

hr
un

g 
de

r 
An

st
al

t g
em

ei
ns

am
.  

 

ih
re

r 
Au

fg
ab

en
 n

ot
w

en
di

g 
is

t. 
D

ie
 j

äh
rli

ch
e 

Zu
fü

hr
un

g 
au

f 
R

üc
kl

ag
en

 d
ar

f 
in

sg
es

am
t 

5 
vo

m
 H

un
de

rt 
de

r j
äh

rli
ch

en
 E

in
na

hm
en

 n
ic

ht
 

üb
er

st
ei

ge
n.

 
G

ru
nd

, 
H

öh
e 

un
d 

Ze
itr

au
m

 
je

de
r 

R
üc

kl
ag

e 
si

nd
 i

m
 H

au
sh

al
ts

pl
an

 z
u 

be
gr

ün
de

n.
   

  (4
) 

D
ie

 R
ec

hn
un

gs
hö

fe
 d

er
 L

än
de

r p
rü

fe
n 

di
e 

H
au

sh
al

ts
- 

un
d 

W
irt

sc
ha

fts
fü

hr
un

g 
de

r 
An

st
al

t g
em

ei
ns

am
.  
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.  
§ 

50
  

R
ec

ht
sa

uf
si

ch
t  

  (1
) 

D
ie

 R
eg

ie
ru

ng
en

 d
er

 L
än

de
r 

fü
hr

en
 d

ie
 

Au
fs

ic
ht

 
üb

er
 

di
e 

Ei
nh

al
tu

ng
 

de
r 

Be
st

im
m

un
ge

n 
di

es
es

 S
ta

at
sv

er
tra

ge
s 

un
d 

de
r 

al
lg

em
ei

ne
n 

R
ec

ht
sv

or
sc

hr
ift

en
 d

ur
ch

 
di

e 
An

st
al

t. 
Si

e 
ne

hm
en

 
di

es
e 

Au
fg

ab
e 

du
rc

h 
di

e 
R

eg
ie

ru
ng

 e
in

es
 d

er
 L

än
de

r 
im

 
W

ec
hs

el
 v

on
 f

ün
fz

eh
n 

M
on

at
en

 w
ah

r. 
D

er
 

W
ec

hs
el

 e
rfo

lg
t i

n 
de

r R
ei

he
nf

ol
ge

 H
am

bu
rg

 
–

 S
ch

le
sw

ig
-H

ol
st

ei
n.

 D
ie

 j
ew

ei
ls

 A
uf

si
ch

t 
fü

hr
en

de
 

R
eg

ie
ru

ng
 

be
te

ilig
t 

di
e 

an
de

re
 

R
eg

ie
ru

ng
 v

or
 E

in
le

itu
ng

 v
on

 M
aß

na
hm

en
 

un
d 

be
m

üh
t s

ic
h 

um
 e

in
 E

in
ve

rn
eh

m
en

. D
ie

 

§ 
50

 
R

ec
ht

sa
uf

si
ch

t 
  (1

) 
D

ie
 R

eg
ie

ru
ng

en
 d

er
 L

än
de

r 
fü

hr
en

 
di

e 
Au

fs
ic

ht
 

üb
er

 
di

e 
Ei

nh
al

tu
ng

 
de

r 
Be

st
im

m
un

ge
n 

di
es

es
 S

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
un

d 
de

r 
al

lg
em

ei
ne

n 
R

ec
ht

sv
or

sc
hr

ift
en

 
du

rc
h 

di
e 

An
st

al
t. 

Si
e 

ne
hm

en
 d

ie
se

 A
uf

ga
be

 d
ur

ch
 

di
e 

R
eg

ie
ru

ng
 e

in
es

 d
er

 L
än

de
r i

m
 W

ec
hs

el
 

vo
n 

fü
nf

ze
hn

 M
on

at
en

 w
ah

r. 
D

er
 W

ec
hs

el
 

er
fo

lg
t 

in
 

de
r 

R
ei

he
nf

ol
ge

 
H

am
bu

rg
 

–
 

Sc
hl

es
w

ig
-H

ol
st

ei
n.

 
D

ie
 

je
w

ei
ls

 
Au

fs
ic

ht
 

fü
hr

en
de

 
R

eg
ie

ru
ng

 
be

te
ilig

t 
di

e 
an

de
re

 
R

eg
ie

ru
ng

 v
or

 E
in

le
itu

ng
 v

on
 M

aß
na

hm
en

 
un

d 
be

m
üh

t s
ic

h 
um

 e
in

 E
in

ve
rn

eh
m

en
. D

ie
 

 



 
 

 

1
1

1
 

 

An
st

al
t 

ha
t 

di
e 

zu
r 

Vo
rb

er
ei

tu
ng

 
de

r 
R

ec
ht

sa
uf

si
ch

t e
rfo

rd
er

lic
he

n 
Au

sk
ün

fte
 z

u 
er

te
ile

n 
un

d 
U

nt
er

la
ge

n 
vo

rz
ul

eg
en

.  
  (2

) 
D

ie
 R

ec
ht

sa
uf

si
ch

t 
is

t 
be

re
ch

tig
t, 

de
n 

M
ed

ie
nr

at
 o

de
r 

de
n 

D
ire

kt
or

 s
ch

rif
tli

ch
 a

uf
 

M
aß

na
hm

en
 

od
er

 
U

nt
er

la
ss

un
ge

n 
de

r 
An

st
al

t 
hi

nz
uw

ei
se

n,
 

di
e 

di
es

en
 

St
aa

ts
ve

rtr
ag

 
od

er
 

di
e 

al
lg

em
ei

ne
n 

R
ec

ht
sv

or
sc

hr
ift

en
 

ve
rle

tz
en

, 
un

d 
si

e 
au

fz
uf

or
de

rn
, 

di
e 

R
ec

ht
sv

er
le

tz
un

g 
zu

 
be

se
iti

ge
n.

 W
ird

 d
ie

 R
ec

ht
sv

er
le

tz
un

g 
ni

ch
t 

in
ne

rh
al

b 
ei

ne
s 

vo
n 

de
r 

R
ec

ht
sa

uf
si

ch
t 

be
st

im
m

te
n 

an
ge

m
es

se
ne

n 
Ze

itr
au

m
s 

be
ho

be
n,

 w
ei

st
 s

ie
 d

en
 M

ed
ie

nr
at

 o
de

r d
en

 
D

ire
kt

or
 

an
, 

im
 

Ei
nz

el
ne

n 
fe

st
ge

le
gt

e 
M

aß
na

hm
en

 
au

f 
Ko

st
en

 
de

r 
An

st
al

t 
du

rc
hz

uf
üh

re
n.

 
In

 
Pr

og
ra

m
m

an
ge

le
ge

nh
ei

te
n 

si
nd

 W
ei

su
ng

en
 

au
sg

es
ch

lo
ss

en
.  

 

An
st

al
t 

ha
t 

di
e 

zu
r 

Vo
rb

er
ei

tu
ng

 
de

r 
R

ec
ht

sa
uf

si
ch

t 
er

fo
rd

er
lic

he
n 

Au
sk

ün
fte

 z
u 

er
te

ile
n 

un
d 

U
nt

er
la

ge
n 

vo
rz

ul
eg

en
.  

  (2
) 

D
ie

 R
ec

ht
sa

uf
si

ch
t i

st
 b

er
ec

ht
ig

t, 
de

n 
M

ed
ie

nr
at

 o
de

r d
en

 D
ire

kt
or

 s
ch

rif
tli

ch
 a

uf
 

M
aß

na
hm

en
 o

de
r U

nt
er

la
ss

un
ge

n 
de

r 
An

st
al

t h
in

zu
w

ei
se

n,
 d

ie
 d

ie
se

n 
St

aa
ts

ve
rtr

ag
 

od
er

 d
ie

 a
llg

em
ei

ne
n 

R
ec

ht
sv

or
sc

hr
ift

en
 

ve
rle

tz
en

, u
nd

 s
ie

 a
uf

zu
fo

rd
er

n,
 d

ie
 

R
ec

ht
sv

er
le

tz
un

g 
zu

 b
es

ei
tig

en
. W

ird
 d

ie
 

R
ec

ht
sv

er
le

tz
un

g 
ni

ch
t i

nn
er

ha
lb

 e
in

es
 v

on
 

de
r R

ec
ht

sa
uf

si
ch

t b
es

tim
m

te
n 

an
ge

m
es

se
ne

n 
Ze

itr
au

m
s 

be
ho

be
n,

 w
ei

st
 s

ie
 

de
n 

M
ed

ie
nr

at
 o

de
r d

en
 D

ire
kt

or
 a

n,
 im

 
Ei

nz
el

ne
n 

fe
st

ge
le

gt
e 

M
aß

na
hm

en
 a

uf
 

Ko
st

en
 d

er
 A

ns
ta

lt 
du

rc
hz

uf
üh

re
n.

 In
 

Pr
og

ra
m

m
an

ge
le

ge
nh

ei
te

n 
si

nd
 W

ei
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rif
te

n 
di

es
es

 
St

aa
ts

ve
rtr

ag
es

 
si

nn
ge

m
äß

. 
D

ie
 

An
st

al
t 

ka
nn

 
vo

n 
ih

ne
n 

ab
w

ei
ch

en
de

 u
nd

 e
rg

än
ze

nd
e 

R
eg

el
un

ge
n 

tre
ffe

n,
 

so
w

ei
t 

de
r 

Ve
rs

uc
hs

zw
ec

k 
di

es
 

er
fo

rd
er

t; 
gl

ei
ch

e 
Zu

ga
ng

sc
ha

nc
en

 
so

w
ie

 
ei

ne
 V

ie
lfa

lt 
de

r 
Ve

rs
uc

hs
fo

rm
en

 s
in

d 
zu

 
ge

w
äh

rle
is

te
n.

 S
ow

ei
t e

rfo
rd

er
lic

h,
 k

an
n 

di
e 

An
st

al
t a

uc
h 

R
eg

el
un

ge
n 

zu
r N

ut
zu

ng
 d

er
 fü

r 
M

od
el

lv
er

su
ch

e 
zu

r 
Ve

rfü
gu

ng
 

st
eh

en
de

n 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
tre

ffe
n.

  
 (3

) 
D

as
 

N
äh

er
e 

zu
r 

Au
sg

es
ta

ltu
ng

 
ei

ne
s 

M
od

el
lv

er
su

ch
s 

le
gt

 
di

e 
An

st
al

t 
in

 
de

r 
Au

ss
ch

re
ib

un
g 

un
d 

in
 d

er
 Z

ul
as

su
ng

 fe
st

.  
 

(1
) 

U
m

 
ne

ue
 

R
un

df
un

kt
ec

hn
ik

en
,  

 -p
ro

gr
am

m
fo

rm
en

 u
nd

 -d
ie

ns
te

 z
u 

er
pr

ob
en

, 
ka

nn
 d

ie
 A

ns
ta

lt 
be

fri
st

et
e 

M
od

el
lv

er
su

ch
e 

fü
r 

di
e 

D
au

er
 v

on
 b

is
 z

u 
dr

ei
 J

ah
re

n 
zu

la
ss

en
 

od
er

 i
m

 B
en

eh
m

en
 m

it 
de

m
 N

et
zb

et
re

ib
er

 
du

rc
hf

üh
re

n.
 

D
ab

ei
 

kö
nn

en
 

au
ch

 
m

ul
tim

ed
ia

le
 

An
ge

bo
te

 
be

rü
ck

si
ch

tig
t 

w
er

de
n.

 
In

 
be

gr
ün

de
te

n 
Fä

lle
n 

is
t 

ei
ne

 
Ve

rlä
ng

er
un

g 
de

r V
er

su
ch

sd
au

er
 z

ul
äs

si
g.

   
  (2

) 
Fü

r 
M

od
el

lv
er

su
ch

e 
ge

lte
n 

di
e 

Vo
rs

ch
rif

te
n 

di
es

es
 

St
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 

si
nn

ge
m

äß
. 

D
ie

 
An

st
al

t 
ka

nn
 

vo
n 

ih
ne

n 
ab

w
ei

ch
en

de
 u

nd
 e

rg
än

ze
nd

e 
R

eg
el

un
ge

n 
tre

ffe
n,

 
so

w
ei

t 
de

r 
Ve

rs
uc

hs
zw

ec
k 

di
es

 
er

fo
rd

er
t; 

gl
ei

ch
e 

Zu
ga

ng
sc

ha
nc

en
 

so
w

ie
 

ei
ne

 
Vi

el
fa

lt 
de

r 
Ve

rs
uc

hs
fo

rm
en

 
si

nd
 

zu
 

ge
w

äh
rle

is
te

n.
 S

ow
ei

t 
er

fo
rd

er
lic

h,
 k

an
n 

di
e 

An
st

al
t a

uc
h 

R
eg

el
un

ge
n 

zu
r N

ut
zu

ng
 d

er
 fü

r 
M

od
el

lv
er

su
ch

e 
zu

r 
Ve

rfü
gu

ng
 

st
eh

en
de

n 
Ü

be
rtr

ag
un

gs
ka

pa
zi

tä
te

n 
tre

ffe
n.

  
 (3

) 
D

as
 N

äh
er

e 
zu

r 
Au

sg
es

ta
ltu

ng
 e

in
es

 
M

od
el

lv
er

su
ch

s 
le

gt
 

di
e 

An
st

al
t 

in
 

de
r 

Au
ss

ch
re

ib
un

g 
un

d 
in

 d
er

 Z
ul

as
su

ng
 fe

st
.  

 
 



 
 

 

1
1
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.  

§ 
54

 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
sr

un
df

un
k,

 S
en

du
ng

en
 

in
 G

eb
äu

de
n 

  (1
) D

ie
 A

ns
ta

lt 
w

ei
st

 z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 s

te
he

nd
e 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

oh
ne

 
Au

ss
ch

re
ib

un
g 

zu
, w

en
n 

Se
nd

un
ge

n 
 

  1.
 

im
 

ör
tli

ch
en

 
Be

re
ic

h 
ei

ne
r 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

 
un

d 
im

 
ze

itl
ic

he
n 

Zu
sa

m
m

en
ha

ng
 

da
m

it 
ve

ra
ns

ta
lte

t 
un

d 
ve

rb
re

ite
t w

er
de

n 
 

od
er

  
   2.

 
fü

r 
ei

ne
 

M
eh

rz
ah

l 
vo

n 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

an
ge

bo
te

n 
w

er
de

n,
 w

en
n 

di
es

e 
fü

r 
gl

ei
ch

e 
Zw

ec
ke

 g
en

ut
zt

 u
nd

 d
ie

 S
en

du
ng

en
 n

ur
 d

or
t 

em
pf

an
ge

n 
w

er
de

n 
kö

nn
en

 
un

d 
im

 
fu

nk
tio

ne
lle

n 
Zu

sa
m

m
en

ha
ng

 
m

it 
de

n 
in

 
di

es
en

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

zu
 

er
fü

lle
nd

en
 

Au
fg

ab
en

 s
te

he
n.

  
  (2

) 
Be

sc
hr

än
ke

n 
si

ch
 S

en
du

ng
en

 a
uf

 e
in

 
G

eb
äu

de
 o

de
r e

in
en

 z
us

am
m

en
ge

hö
re

nd
en

 
G

eb
äu

de
ko

m
pl

ex
, 

kö
nn

en
 d

ie
 S

en
du

ng
en

 
oh

ne
 Z

ul
as

su
ng

 d
ur

ch
ge

fü
hr

t w
er

de
n.

  

§ 
54

 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
sr

un
df

un
k,

 S
en

du
ng

en
 in

 
G

eb
äu

de
n 

  (1
) D

ie
 A

ns
ta

lt 
w

ei
st

 z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 s

te
he

nd
e 

Ü
be

rtr
ag

un
gs

ka
pa

zi
tä

te
n 

oh
ne

 
Au

ss
ch

re
ib

un
g 

zu
, w

en
n 

Se
nd

un
ge

n 
 

  1.
 

im
 

ör
tli

ch
en

 
Be

re
ic

h 
ei

ne
r 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

 
un

d 
im

 
ze

itl
ic

he
n 

Zu
sa

m
m

en
ha

ng
 

da
m

it 
ve

ra
ns

ta
lte

t 
un

d 
ve

rb
re

ite
t w

er
de

n 
 

od
er

  
   2.

 
fü

r 
ei

ne
 

M
eh

rz
ah

l 
vo

n 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

an
ge

bo
te

n 
w

er
de

n,
 w

en
n 

di
es

e 
fü

r 
gl

ei
ch

e 
Zw

ec
ke

 g
en

ut
zt

 u
nd

 d
ie

 S
en

du
ng

en
 n

ur
 d

or
t 

em
pf

an
ge

n 
w

er
de

n 
kö

nn
en

 
un

d 
im

 
fu

nk
tio

ne
lle

n 
Zu

sa
m

m
en

ha
ng

 
m

it 
de

n 
in

 
di

es
en

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

zu
 

er
fü

lle
nd

en
 

Au
fg

ab
en

 s
te

he
n.

  
  (2

) 
Be

sc
hr

än
ke

n 
si

ch
 

Se
nd

un
ge

n 
au

f 
ei

n 
G

eb
äu

de
 o

de
r 

ei
ne

n 
zu

sa
m

m
en

ge
hö

re
nd

en
 

G
eb

äu
de

ko
m

pl
ex

, 
kö

nn
en

 
di

e 
Se

nd
un

ge
n 

oh
ne

 Z
ul

as
su

ng
 d

ur
ch

ge
fü

hr
t w

er
de

n.
  

St
re

ic
hu

ng
 d

er
 N

or
m

, d
ie

 N
or

m
 is

t 
üb

er
flü

ss
ig

, d
a 

ei
ne

 d
em

 §
 5

4 
M

St
V 

en
ts

pr
ec

he
nd

e 
N

or
m

 - 
§ 

17
 A

bs
at

z 
4 

- e
in

ge
fü

hr
t w

ird
. 

  



 
 

 

1
1

8
 

 

  (3
) D

ie
 E

in
ze

lh
ei

te
n 

zu
 d

en
 A

bs
ät

ze
n 

1 
un

d 
2 

re
ge

lt 
di

e 
An

st
al

t d
ur

ch
 S

at
zu

ng
, d

ie
 d

er
 

G
en

eh
m

ig
un

g 
de

r B
eh

ör
de

 n
ac

h 
§ 

50
 A

bs
. 1

 
be

da
rf.

 

  (3
) D

ie
 E

in
ze

lh
ei

te
n 

zu
 d

en
 A

bs
ät

ze
n 

1 
un

d 
2 

re
ge

lt 
di

e 
An

st
al

t d
ur

ch
 S

at
zu

ng
, d

ie
 d

er
 

G
en

eh
m

ig
un

g 
de

r B
eh

ör
de

 n
ac

h 
§ 

50
 A

bs
. 1

 
be

da
rf.
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.  
   

§ 
55

  
Fi

na
nz

ie
ru

ng
 b

es
on

de
re

r A
uf

ga
be

n 
ge

m
äß

   
 

§ 
40

 d
es

 R
un

df
un

ks
ta

at
sv

er
tr

ag
es

  
  (1

) D
er

 s
ic

h 
in

 d
en

 L
än

de
rn

 n
ac

h 
§ 

40
 A

bs
. 1

 
de

s 
R

un
df

un
ks

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
in

 V
er

bi
nd

un
g 

m
it 

§ 
10

 
Ab

sa
tz

 
4 

de
s 

R
un

df
un

kb
ei

tra
gs

st
aa

ts
ve

rtr
ag

es
 e

rg
eb

en
de

 
N

et
to

be
tra

g 
de

s 
R

un
df

un
kb

ei
tra

gs
an

te
ils

 
w

ird
 a

uf
 d

er
 G

ru
nd

la
ge

 d
er

 n
ac

hs
te

he
nd

en
 

Ab
sä

tz
e 

2 
bi

s 
4 

in
 d

en
 L

än
de

rn
 g

em
ei

ns
am

 
ve

rw
en

de
t. 

  
 (2

) 
D

er
 

An
st

al
t 

st
eh

en
 

un
be

sc
ha

de
t 

de
s 

Ab
sa

tz
es

 4
 S

at
z 

2 
fü

r 
di

e 
Er

fü
llu

ng
 i

hr
er

 
Au

fg
ab

en
 

32
,0

 
vo

m
 

H
un

de
rt 

de
s 

XI
. A

bs
ch

ni
tt 

Fi
na

nz
ie

ru
ng

 b
es

on
de

re
r A

uf
ga

be
n 

 
  

§ 
55

 
Fi

na
nz

ie
ru

ng
 b

es
on

de
re

r A
uf

ga
be

n 
ge

m
äß

   
 

§ 
11

2 
de

s 
M

ed
ie

ns
ta

at
sv

er
tr

ag
es

  
 (1

) 
D

er
 s

ic
h 

in
 d

en
 L

än
de

rn
 n

ac
h 

§ 
11

2 
Ab

sa
tz

 
1 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
at

sv
er

tra
ge

s 
in

 
Ve

rb
in

du
ng

 
m

it 
§ 

10
 

de
s 

R
un

df
un

kf
in

an
zi

er
un

gs
st

aa
ts

ve
rtr

ag
es

 
er

ge
be

nd
e 

N
et

to
be

tra
g 

de
s 

R
un

df
un

kb
ei

tra
gs

an
te

ils
 

w
ird

 
au

f 
de

r 
G

ru
nd

la
ge

 d
er

 n
ac

hs
te

he
nd

en
 A

bs
ät

ze
 2

 b
is

 
4 

in
 d

en
 L

än
de

rn
 g

em
ei

ns
am

 v
er

w
en

de
t. 

  
  (2

) 
D

er
 A

ns
ta

lt 
st

eh
en

 u
nb

es
ch

ad
et

 d
es

 
Ab

sa
tz

es
 4

 S
at

z 
2 

fü
r 

di
e 

Er
fü

llu
ng

 i
hr

er
 

Au
fg

ab
en

 
32

,0
 

vo
m

 
H

un
de

rt 
de

s 

         Ab
s.

 1
: B

er
ic

ht
ig

un
g 

ei
ne

s 
re

da
kt

io
ne

lle
n 

Fe
hl

er
s:

 E
s 

m
us

s 
R

un
df

un
kf

in
an

zi
er

un
gs

st
aa

ts
ve

rtr
ag

 
la

ut
en

 (v
gl

. §
 1

12
 M

St
V 

so
w

ie
 S

in
n 

un
d 

Zw
ec

k)
. 

 



 
 

 

1
1

9
 

 

R
un

df
un

kb
ei

tra
gs

an
te

ils
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

 z
u.

 
D

av
on

 s
ol

l s
ie

 b
is

 z
u 

3,
2 

vo
m

 H
un

de
rt 

fü
r d

ie
 

fin
an

zi
el

le
 

U
nt

er
st

üt
zu

ng
 

de
r 

ni
ch

tk
om

m
er

zi
el

le
n 

te
rre

st
ris

ch
en

 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
 v

on
 R

un
df

un
k 

ve
rw

en
de

n.
  

  (3
) D

en
 T

rä
ge

rn
 d

er
 B

ür
ge

rm
ed

ie
n 

na
ch

 d
em

 
Se

ch
st

en
 A

bs
ch

ni
tt 

st
eh

en
 3

4,
9 

vo
m

 H
un

de
rt 

de
s 

R
un

df
un

kb
ei

tra
gs

an
te

ils
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

 
zu

, 
un

d 
zw

ar
 

10
,8

 
vo

m
 

H
un

de
rt 

de
m

 
H

am
bu

rg
is

ch
en

 
Bü

rg
er

- 
un

d 
Au

sb
ild

un
gs

ka
na

l 
un

d 
24

,1
 

vo
m

 
H

un
de

rt 
de

m
 O

ffe
ne

n 
Ka

na
l i

n 
Sc

hl
es

w
ig

-H
ol

st
ei

n.
  

  (4
) 

D
em

 N
or

dd
eu

ts
ch

en
 R

un
df

un
k 

st
eh

en
 

33
,1

 
vo

m
 

H
un

de
rt 

de
s 

R
un

df
un

kb
ei

tra
gs

an
te

ils
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

 z
u.

 
Fe

rn
er

 s
te

he
n 

ih
m

 d
ie

 M
itt

el
 z

u,
 d

ie
 v

on
 d

er
 

An
st

al
t n

ac
h 

Ab
sa

tz
 2

 u
nd

 d
en

 T
rä

ge
rn

 d
er

 
Bü

rg
er

m
ed

ie
n 

na
ch

 
Ab

sa
tz

 
3 

ni
ch

t 
in

 
An

sp
ru

ch
 g

en
om

m
en

 w
er

de
n.

 E
r v

er
w

en
de

t 
di

e 
M

itt
el

 n
ac

h 
Sa

tz
 1

 fü
r d

ie
 F

ör
de

ru
ng

 d
es

 
M

ed
ie

ns
ta

nd
or

te
s 

H
am

bu
rg

 u
nd

 S
ch

le
sw

ig
-

H
ol

st
ei

n,
 d

av
on

  
 

R
un

df
un

kb
ei

tra
gs

an
te

ils
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

 z
u.

 
D

av
on

 s
ol

l s
ie

 b
is

 z
u 

3,
2 

vo
m

 H
un

de
rt 

fü
r d

ie
 

fin
an

zi
el

le
 

U
nt

er
st

üt
zu

ng
 

de
r 

ni
ch

tk
om

m
er

zi
el

le
n 

te
rre

st
ris

ch
en

 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
 v

on
 R

un
df

un
k 

ve
rw

en
de

n.
  

  (3
) 

D
en

 T
rä

ge
rn

 d
er

 B
ür

ge
rm

ed
ie

n 
na

ch
 

de
m

 S
ec

hs
te

n 
Ab

sc
hn

itt
 s

te
he

n 
34

,9
 v

om
 

H
un

de
rt 

de
s 

R
un

df
un

kb
ei

tra
gs

an
te

ils
 n

ac
h 

Ab
sa

tz
 1

 z
u,

 u
nd

 z
w

ar
 1

0,
8 

vo
m

 H
un

de
rt 

de
m

 
H

am
bu

rg
is

ch
en

 
Bü

rg
er

- 
un

d 
Au

sb
ild

un
gs

ka
na

l u
nd

 2
4,

1 
vo

m
 H

un
de

rt 
de

m
 

O
ffe

ne
n 

Ka
na

l i
n 

Sc
hl

es
w

ig
-H

ol
st

ei
n.

  
  (4

) 
D

em
 N

or
dd

eu
ts

ch
en

 R
un

df
un

k 
st

eh
en

 
33

,1
 

vo
m

 
H

un
de

rt 
de

s 
R

un
df

un
kb

ei
tra

gs
an

te
ils

 n
ac

h 
Ab

sa
tz

 1
 z

u.
 

Fe
rn

er
 s

te
he

n 
ih

m
 d

ie
 M

itt
el

 z
u,

 d
ie

 v
on

 d
er

 
An

st
al

t 
na

ch
 A

bs
at

z 
2 

un
d 

de
n 

Tr
äg

er
n 

de
r 

Bü
rg

er
m

ed
ie

n 
na

ch
 

Ab
sa

tz
 

3 
ni

ch
t 

in
 

An
sp

ru
ch

 g
en

om
m

en
 w

er
de

n.
 E

r 
ve

rw
en

de
t 

di
e 

M
itt

el
 n

ac
h 

Sa
tz

 1
 fü

r 
di

e 
Fö

rd
er

un
g 

de
s 

M
ed

ie
ns

ta
nd

or
te

s 
H

am
bu

rg
 u

nd
 S

ch
le

sw
ig

-
H

ol
st

ei
n,

 d
av

on
  

  



 
 

 

1
2

0
 

 

1.
 4

,6
 v

om
 H

un
de

rt 
jä

hr
lic

h 
zu

r 
Fö

rd
er

un
g 

de
r H

am
bu

rg
 M

ed
ia

 S
ch

oo
l, 

  
 

2.
  

3,
1 

vo
m

 H
un

de
rt 

jä
hr

lic
h 

zu
r 

Fö
rd

er
un

g 
de

s 
H

an
s-

Br
ed

ow
-In

st
itu

ts
,  

 
3.

 2
5,

4 
vo

m
 H

un
de

rt 
zu

r U
nt

er
st

üt
zu

ng
 d

er
 

Fi
lm
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b)
 3

,1
 

vo
m

 
H

un
de

rt 
jä

hr
lic

h 
fü

r 
ih

re
 

Fi
lm

w
er

ks
ta

tt 
in

 
Ki

el
 

un
d 
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 d
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Ü
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D
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n 
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ig
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 d
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g 
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ng
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st
ills

ch
w
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hr
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 d
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f d
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 d
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ge
n 

si
ch

 d
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 d
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ge

m
ei

ns
am

 
ei

n 
au

s 
vi

er
 

M
itg

lie
de

rn
 

be
st

eh
en

de
s 

Sc
hi

ed
sg

er
ic

ht
. 

D
ie

 



 
 

 

1
2

3
 

 

Sc
hi

ed
sr

ic
ht

er
 m

üs
se

n 
di

e 
Be

fä
hi

gu
ng

 z
um

 
R

ic
ht

er
am

t b
es

itz
en

.  
 

Sc
hi

ed
sr

ic
ht

er
 m

üs
se

n 
di

e 
Be

fä
hi

gu
ng

 z
um

 
R

ic
ht

er
am

t b
es

itz
en

.  
 

64
.  

§ 
57

 
B

ei
tr

itt
 

  An
de

re
 L

än
de

r k
ön

ne
n 

di
es

em
 

St
aa

ts
ve

rtr
ag

 b
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Ü
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Ü
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fü
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 d
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